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Bericht des Präsidenten

2013 war ein Jahr der finanziellen Konsolidierung, weil wir mit 
der einmaligen Anhebung der Mitgliederbeiträge die vollständi-
ge Ablösung des Umbau-Darlehens vornehmen konnten, so wie es 
bereits im letzten Jahresbericht angedeutet worden war. Dadurch 
konnten wir unsere Aktivitäten erneut bündeln und wiederum 
ein umfassendes Programm für unsere Mitglieder anbieten. 
Mit der Ausstellung von und über Max Dudler begann das Jahr,  
gefolgt von den druckgrafischen Arbeiten Le Corbusiers, der 
Werkschau über die jüngsten Tendenzen im Bündnerland, Prozess  
Landschaft, die Habitat Marocain, die Design-Ausstellung über 
Alfred Altherr Junior und schliesslich die Carte Blanche für Jean 
Pierre Dürig. Das waren die Schwerpunkte 2013 neben den Rei-
hen, Einzelevents wie dem Energiesalon, Podiumsdiskussionen, 
nicht zuletzt das Fussballturnier und vieles mehr. 

Die Aktivitäten waren wieder zahlreich und der Dank hierfür 
geht nicht nur an die vielen internen und externen Mitarbeiter, 
sondern auch an unsere Sponsoren und besonders die Sockelspon-
soren, ohne deren Engagement vieles nicht möglich gewesen 
wäre. Ab Mitte 2013 sind Forster Küchen neu eingestiegen, die 
vor einiger Zeit schon einmal Sponsor des Forums waren. Ab 2014 
konnte Caretta + Weidmann als neuer Sponsor gewonnen wer-
den, und nach vielen Jahren traten HGC Wand- und Bodenbelä-
ge nach einem internen Wechsel des Managements zurück. Das 
wichtigste Standbein des Architekturforums Zürich aber sind un-
sere Mitglieder, deren Zahl sich auch in diesem Jahr nahezu sta-
bil hält und die unsere Veranstaltungen weiterhin intensiv nut-
zen, was sich an den erfreulichen Besucherzahlen ablesen lässt. 

Der Vorstand hat sich im letzten Jahr etwas erweitert: Als neue 
Mitglieder haben wir Elli Mosayebi und Caspar Schärer begrüsst. 
Neuer Medienpartner des Forums ist nun auch die Zeitschrift  
Modulor. 
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So bleibt noch, Lisa Ehrensperger für ihr unermüdliches Engage-
ment zu danken. Mit grossem Einsatz hat sie über viele Jahre un-
ser Anliegen umgesetzt, vorangetrieben und gesteigert. Das Ar-
chitekturforum Zürich bleibt, was es seit über zwanzig Jahren 
erfolgreich ist: Eine lebendige und aktuelle Plattform für Archi-
tektur, Städtebau und Gestaltung, die das Architekturgeschehen 
reflektiert, widerspiegelt und diskutiert, und das als grösstes Fo-
rum der Schweiz weit über Zürich hinausstrahlt.

Dr. J. Christoph Bürkle
Präsident des Vorstandes
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13.12.2012 – 02.03.2013 / Werkschau International 
Carte Blanche X: Max Dudler

Max Dudler war schon einmal Gast im Architekturforum, 1987 
in einer der allerersten Ausstellungen des Forums, damals unter 
dem Namen «Positionen: Dudler Dudler Welbergen».
Anlässlich des Erscheinens einer umfassenden Monographie bei 
Electa kehrt Max Dudler in das Architekturforum zurück. Der 
kleine Parcours bringt Originalzeichnungen aus der «Positionen»- 
Ausstellung mit aktuellen Ergebnissen in Form von grossforma-
tigen Fotografien und Modellen aus Holz zusammen. Eine Begeg-
nung der besonderen Art, die ein Licht auf die Themen wirft, die 
Max Dudler in seiner Auseinandersetzung mit den Phänomenen 
der europäischen Stadt in seiner Arbeit geprägt hat.
Die Vielfalt seiner Ansätze wird erkennbar und es wird ersicht-
lich, wie konsequent Dudler diese Lösungen geradezu systema-
tisch weiter transformiert hat: Sozusagen das Projekt des Archi-
tekten Dudlers – Vom Städtebau bis zum Stuhl.

Begleitveranstaltungen

12.12.2012, 19:00 Uhr / Vernissage
Carte Blanche X: Max Dudler
Begrüssung und Einführung durch J. Christoph Bürkle
Vorstellung der Monographie durch Francesco Saverio Fera (Herausgeber) 

31.01.2013, 19:00 Uhr / Podiumsdiskussion
Die Neue Dichte – Bauen an der Europaallee
Diskussion mit J. Christoph Bürkle (Moderation);  
Max Dudler; Christoph Felger; Annette Gigon; Patrick Gmür

Jacob-und-Wilhelm-Grimm-Zentrum, Berlin © Stefan Müller, Berlin28





23.03.2013– 13.04.2013 / Kunst 
Bauen auf Kunst – Druckgraphiken 
Le Corbusiers aus fünf Jahrzehnten

Le Corbusiers Lithographien und Radierungen sind Teil eines 
künstlerischen Werks, das Quelle wie Bedingung seiner Architek-
tur war. Im Rahmen einer Verkaufsausstellung zeigte die Galerie 
Mera im Architekturforum einen repräsentativen Querschnitt 
dieser zwischen 1916 und 1965 entstandenen, zumeist handsig-
nierten Blätter.
Sagenhaft produktiv, unerhört kreativ: Le Corbusier ist ein Ber-
serker an Schaffenskraft, als Architekt wie als Künstler. Leiten 
lässt er sich «von dem, was der wichtigste Wert des Lebens ist»: von 
der Poesie, «der Schöpfung des Geistes». So ist der Architekt Le Cor-
busier nicht zu fassen, ohne in ihm auch den Maler, Zeichner, 
Graphiker zu sehen. Sein Formenarsenal entwickelt er als Künst-
ler, hier forscht er nach der Balance von Proportionen und sucht 
er die Frage zu beantworten, ab wann etwas Form ist. Nicht um-
sonst legt er Wert auf die Feststellung, dass der Schlüssel zu sei-
ner Architektur in seinem künstlerischen Werk liegt.

Lithographie «Sonnenbrecher» aus Le Corbusiers  
«Poème de l‘angle droit», 1955 © FLC / 2013, ProLitteris, Zurich

Begleitveranstaltungen

22.03.2013, 19:00 Uhr / Vernissage
Bauen auf Kunst – Druckgraphiken Le Corbusiers  
aus fünf Jahrzehnten
Begrüssung durch J. Christoph Bürkle und Karin & Tomas Rabara (Galeristen)
Einführung durch Eric Mouchet (Autor des im Entstehen begriffenen Catalogue 
raisonné des estampes de Le Corbusier) 

06.04.2013, 11:00 Uhr / Vortrag 
Mario Botta über den Künstler Le Corbusier hinter dem Architekten
Vortrag von Mario Botta
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02.05.2013 – 18.05.2013 / Architektur  
Wenn Haltung Raum bildet. 
Junge Architektur aus Graubünden

In den letzten Jahren sind die Haltungen in der Architektur in 
Graubünden äusserst vielfältig geworden. Bei jüngeren Protago-
nisten ist eine gemeinsame Position kaum auszumachen. Doch 
spielen bei allen Projekten die Landschaft, deren kulturelle Bezü-
ge, die Materialität, die Gebäudestruktur und die unterschiedli-
chen Bauaufgaben eine zentrale Rolle.
Die Architekten definieren eine klare Entwurfshaltung gegen-
über diesen Themenbereichen und beziehen Position. Die Bau-
körper sind nicht nur formal stark, sondern erzeugen durch ihre 
räumliche Konzeption und präzise Setzung gesellschaftliche Re-
levanz. Sie reagieren auf eine sich stark wandelnde Umgebung.
Parallel dazu verändert sich das Gesicht der Bündner Landschaft 
stark. Zentren und dicht besiedelte Gebiete wie das Rheintal, Da-
vos oder das Oberengadin wachsen, abgelegene Dörfer und Sied-
lungen beispielsweise in der Surselva haben mit Abwanderung 
zu kämpfen. Parallel dazu wird Wohnen in den Bergen bei gutem 
Anschluss an die Zentren immer attraktiver. Pendeln ist durch-
aus eine interessante Option.

© Andrea Helbling, Zürich

Begleitveranstaltungen

30.04.2013, 19:00 Uhr / Vernissage 
Wenn Haltung Raum bildet. Junge Architektur aus Graubünden
Begrüssung durch Alain Roserens
Einführung durch Daniel A. Walser (Kurator und Dozent HTW Chur)
Neues Bauen aus Graubünden, Gedanken zur Ausstellung von  
Judit Solt (Architektin und Chefredaktorin TEC21)

15.05.2013, 19:00 Uhr / Podiumsdiskussion 
Entwurfsstrategien: Wie bleibt Architektur relevant?
Diskussion mit J. Christoph Bürkle (Moderation);  
Men Duri Arquint; Stefan Kurath; Corinna Menn; Daniel Walser

32





30.05.2013 – 13.07.2013 / Landschaftsarchitektur 
Prozess Landschaft: 
Wie lässt sich Wandel gestalten?

Landschaftsarchitektur liegt im Trend. Sie ist hochwertige Um-
gebungsgestaltung für Architektur, wichtiger Motor der Stadt
entwicklung und pragmatische Antwort auf das Bedürfnis nach 
mehr Natur. Doch gute Landschaftsarchitektur heute ist längst 
nicht mehr eine Frage der «guten Form», wie sie die Moderne pro-
pagierte, sondern eine Frage des «guten» Handelns – der adäqua-
ten Auseinandersetzung mit natürlichen, kulturellen und sozia-
len Prozessen.
Diese Ausstellung diskutierte exemplarisch aktuelle Problemstel-
lungen und Massstäbe der Projektkritik. Sie ging Denkstruktu-
ren in der Landschaftsarchitektur seit der Moderne nach, die bis 
heute nachwirken, und fragte vor diesem Hintergrund: Was ist 
«gute» Landschaftsarchitektur?

Light-Idee, Montage 2013 © Bucher/Stoff ler

Begleitveranstaltungen

29.05.2013, 19:00 Uhr / Vernissage 
Prozess Landschaft: Wie lässt sich Wandel gestalten?
Einführung von Lorenz Eugster; 
Annemarie Bucher und Johannes Stoffler (Kuratoren)

13.06.2013, 19:00 Uhr / Vortrag 
Von temporär zu permanent:  
Informelle Urban-Gardening-Projekte als Motoren
Vortrag von Sabine Wolf (Landschaftsarchitektin und Stadtplanerin)
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28.08.2013 – 05.10.2013 / Architektur 
Habitat Marocain als Modell

Die Siedlung «Habitat Marocain» wurde 1954 – 1956 von den bei-
den jungen Schweizer Architekten Jean Hentsch und André Stu-
der in Casablanca errichtet. Als Bestandteil der urbanistischen 
Erweiterung Casablancas während des französischen Protekto-
rats über Marokko wurde die Siedlung für eine einheimische Be-
wohnerschaft konzipiert, was sich in einem kulturspezifischen 
architektonischen Lösungsansatz niederschlug.
Die Ausstellung beleuchtete das Spannungsfeld, welches sich zwi-
schen den kulturellen Annahmen der Architekten und den fakti-
schen Lebensweisen der Bewohner und Bewohnerinnen eröffnete.  
Sie präsentierte in Form von Reisefotos André Studers die ethno-
grafischen Einflüsse auf die strukturelle Durchbildung der drei 
Gebäude und sie zeigte die unterschiedlichen Transformationen 
der Siedlung durch die Nutzer.
Indem mit dieser Ausstellung das Vor- und Nachleben der Sied-
lung ins Zentrum gestellt wurde, sollte ein komplexer For-
schungs-, Entwurfs-, Bau- und Wohnprozess sichtbar gemacht 
werden, der bis heute andauert. Die Habitat Marocain ist ein Lehr-
stück für das Zusammenspiel des formellen und informellen Bau-
ens und ein beispielhafter Beitrag zum konstruktiven Denken ei-
ner Architektur, die sich dem baulichen Handeln von Nutzern 
öffnet.

© Nachlass André Studer, gta Archiv

Begleitveranstaltungen

27.08.2013, 19:00 Uhr / Vernissage
Habitat Marocain als Modell
Begrüssung durch Mathias Heinz  
Einführung in das Buch «Weltkonstruktion» durch Cordula Seger
Einführung in die Ausstellung durch Sascha Roesler (Kurator)

24.09.2013, 19:00 Uhr / Vortrag 
Ein vergleichendes System der Konstruktion
Vortrag von Andrea Deplazes
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08.11.2013 – 01.12.2013 / Design 
Alfred Altherr Junior – 
Protagonist der Schweizer Wohnkultur

Die Ausstellung ist Alfred Altherr Junior (1911–1972) gewidmet. 
Die Ergebnisse seines gestalterischen, pädagogischen und pub-
lizistischen Wirkens sind bis heute spürbar in der Architektur- 
und Designgeschichte.
Das vielschichtige Lebenswerk des Protagonisten und Mento-
ren der Schweizer Wohnkultur ist klar unter den modernen An-
strengungen zur «neuen Wohnkultur» und deren Verbreitung zu 
subsumieren. In einer Phase der Neuorientierung und zum Auf-
bruch in die Moderne geboren, erhielt Altherr seine berufliche 
Prägung durch die Nähe zur Avantgarde der 30er Jahre. Bei Auf-
enthalten in Zürich, Paris und Amsterdam, unter anderem bei Le 
Corbusier, Charlotte Perriand, Pierre Jeanneret, Johannes Duiker, 
Alfred Roth und Karl Moser. Die Ausstellung zeigte das gestalteri-
sche, pädagogische und publizistische Wirken von Alfred Altherr 
in all seinen Facetten – vom alltäglichen Gebrauchsgegenstand 
bis zur gebauten Architektur. Gestaltung welche sich zwischen 
Alltagskultur und Didaktik, Design und industrieller Produkti-
on bewegt.

© Andrea Helbling, Zürich

Begleitveranstaltungen

07.11.2013, 19:00 Uhr / Vernissage 
Alfred Altherr Junior – Protagonist der Schweizer Wohnkultur
Einführung durch Joan Billing und Samuel Eberle (Kuratoren) 
Vortrag von Arthur Rüegg (Architekt und Publizist)

08.11.2013, 19:00 Uhr / Begleitveranstaltung 
Vorstellung des Nachlasses und der Publikation zu A. Altherr Junior
Einführung und Vorstellung durch Joan Billing und Samuel Eberle 
Vortrag «Die Tessinerhäuser» von Susanna Koeberle und Juho Nyberg

17.11.2013, 11:00 Uhr / Matinée 
Alfred Altherr Junior – Protagonist der Schweizer Wohnkultur
Begrüssung durch Joan Billing und Samuel Eberle
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Junge Schweizer 
Architektinnen und Architekten

Die Vortragsreihe über den Nachwuchs der Schweizer Architek-
tenschaft ist die längste Vortragsreihe des Architekturforums  
Zürich. Sie wurde vor mehr als zehn Jahren gestartet, und die im 
Sinne von Werkstattberichten geplanten Vorträge haben mittler-
weile in Zürich einen institutionellen Charakter bekommen.

Die Vorträge sind Werkschau, Diskussionsgrundlage und Bestandsaufnahme zugleich 
und sie bieten den Berufsanfängern eine Gelegenheit, ihre Arbeiten in einem  
grösseren Rahmen vorzustellen. Der Begriff junge Architektinnen und Architekten  
ist nicht immer wörtlich zu nehmen. Der Auswahl liegen keine prinzipiellen Kategorien 
zugrunde, sie spiegelt ein Spektrum von Architekten und ihren Arbeiten wieder,  
die zumeist noch nicht allzu viele Arbeiten realisieren konnten und diese noch nicht 
häufig publiziert haben …

J. Christoph Bürkle

27.02.2013, 19:00 Uhr / Vortrag
Penzel Valier, Zürich
Vortrag von Christian Penzel und Martin Valier

17.04.2013, 19:00 Uhr / Vortrag
Esch Sintzel Architekten, Zürich
Vortrag von Philipp Esch und Stephan Sintzel

19.06.2013, 19:00 Uhr / Vortrag
Capaul & Blumenthal Architects, Ilanz
Vortrag von Ramun Capaul und Gordian Blumenthal

11.09.2013, 19:00 Uhr / Vortrag
LVPH architectes, Pampigny et Fribourg
Vortrag von Laurent Vuilleumier und Paul Humbert

23.10.2013, 19:00 Uhr / Vortrag
frundgallina architectes, Neuchâtel
Vortrag von Jean-Claude Frund und Antonio Gallina

18.12.2013, 19:00 Uhr / Vortrag
Edelmann Krell Architekten, Zürich
Vortrag von Ralf Edelmann und Oliver Krell

Penzel Valier: Tramdepot Bern, 2008–2011 © Dominique Uldry42





designtoproduction: Centre Pompidou Metz © SJB Kempter Fitze

Digitales Handwerk

In wie weit verändert der Einsatz digitaler Technologien die Ar-
chitektur? Der Computer gehört mittlerweile zum Standard-
werkzeug des Architekten, sein Einsatz zur Konzeption und Pro-
duktion von Architektur ist allerdings höchst unterschiedlich. 
«Digitales Handwerk» präsentiert Architekten aus dem interna-
tionalen Kontext, die sich in ihrer Praxis mit dem Computer als 
kreatives Werkzeug auseinandersetzen. In ihren Vorträgen geben 
sie Einblick in ihre Arbeit. Die anschliessende offene Diskussion 
versucht, die jeweilige persönliche Position bezüglich des «Poten-
tials des Digitalen» in der Architektur herauszustellen.
Die Reihe wird in Zusammenarbeit mit Gramazio & Kohler,  
Architektur und Digitale Fabrikation, ETH Zürich realisiert.

18.04.2013, 19:00 Uhr / Vortrag
Supermanoeuvre
Vortrag von Iain Maxwell und Dave Pigram

16.05.2013, 19:00 Uhr / Vortrag
Yves Weinand
Vortrag von Yves Weinand

27.06.2013, 19:00 Uhr / Vortrag
Fabian Scheurer / designtoproduction
Vortrag von Fabian Scheurer
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Energiesalon 2013

Mehr als zwei Drittel des weltweiten Energieverbrauchs fällt in 
Städten an. Die Stadt ist zum zentralen Thema unserer Zeit ge-
worden. Der Energiesalon 2013 fragt nach drei Stadtvisionen 
der Gegenwart und zeigt an unterschiedlichen Städtebeispielen 
die Probleme und Möglichkeiten heutiger Städte auf.
Die drei Fallbeispiele sind Orte, in denen Fachleute sowie ihre  
Bewohnerinnen und Bewohner in der Gegenwart ihrer Stadt 
agieren: «Zuhause» / «im Zustand des Aufbaus» / «im rasenden 
Wachstum». Welche Strategien zur nachhaltigen Stadtentwick-
lung finden sich hier in Zürich, dort in Hamburgs deutscher 
Energiewende, und schliesslich in der aufstrebenden Mega- 
city-Region Hyderabad in Indien. Der vergleichende Blick über 
die Schweizer Grenze hinaus soll Verknüpfungen klären, die 
wir üblicherweise von hier aus mit diesen Orten herstellen.

05.09.2013, 18:30 Uhr / Referat und Podiumsdiskussion
Energiesalon 14: Zuhause – Zürich
Inputreferat von Astrid Heymann (Genossenschaft Kalkbreite) und  
Pascal Müller (Architekt)
Diskussion mit Urs Wiedmer (Moderation);  
Astrid Heymann; Pascal Müller; Daniel Kurz; Marianne Dutli Derron

12.09.2013, 18:30 Uhr / Referat und Podiumsdiskussion
Energiesalon 15: Im Zustand des Aufbaus – Hamburg
Inputreferat von Manfred Hegger (HHS Planer + Architekten AG)
Diskussion mit J. Christoph Bürkle (Moderation);  
Manfred Hegger; Sebastian El khouli; Christoph Ospelt; Angelus Eisinger

19.09.2013, 18:30 Uhr / Referat und Podiumsdiskussion
Energiesalon 16: Im rasenden Wachstum – Hyderabad
Inputreferat von Angela Jain (nexus)
Diskussion mit Paula Sansano (Moderation);  
Angela Jain; Fabienne Hoelzel; Adrienne Grêt-Regamey; Benjamin Lang
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Co-Produktionen

Das Architekturforum Zürich ist offen für die Zusammenarbeit mit 
verwandten Institutionen, insbesondere auf der Veranstaltungs- 
ebene. Die Spanne reicht von der Buchvernissage über das gemein-
sam konzipierte und organisierte Podium bis zur thematisch auf 
die jeweilige Ausstellung abgestimmten Gastveranstaltung.

16.01.2013, 19:00 Uhr / Lesung
Benedikt Loderer: Die Landesverteidigung. 
Eine Beschreibung des Schweizerzustands
Benedikt Loderer (Autor und Stadtwanderer)

17.01.2013, 13:45 Uhr / Führung
Neubau Elefantenpark Zoo Zürich
Führung mit Markus Schietsch (Architekt), Lorenz Eugster (Landschafts- 
architekt) und Carlo Galmarini (Bauingenieur)

24.02.2013, 11:00 Uhr / Matinée
«De Drager» – ein Portrait über den Architekten John Habraken
Schweizer Filmpremiere mit Sonja Lüthi und Marc Schwarz (Filmemacher)

06.03.2013, 19:00 Uhr / Buchvernissage 
Hallenbad City Zürich 2013 – Raum, Zeit, Gebrauch
Vorstellung der drei Buchteile durch Ursina Fausch (Architektin),  
Maurice Grünig (Fotograf ) und Pia Lanzinger (Künstlerin)

16.04.2013, 19:00 Uhr / Vortrag 
Treffpunkt Farbe 11
Vortrag von Vreni Spieser (Künstlerin); Barbara Neff und Bettina Neumann 
(Architektinnen); Thomi Wolfensberger (Drucker)

30.05.2013, 19:00 Uhr / Podiumsdiskussion 
Stadtentwicklung International
Diskussion mit Daniel Racine (Moderation); 
Hans-Ullrich Grassmann (Baumschlager Eberle); Klaus Overmeyer (Urban 
Catalyst); Barbara Holzer (Holzer Kobler Architekturen)

05.11.2013, 19:00 Uhr / Vortrag 
Treffpunkt Farbe 12
Vortrag von Eva Leuba (Haus der Farbe); Thomas Thalhofer (MET Architects); 
Luzia Borer (Malerin)
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Valerio Olgiati Diplom ETHZ 1985/86 «Theatre Neuchâtel»

BSA im Architekturforum Zürich

Die Ortsgruppe Zürich des Bund Schweizer Architekten BSA orga-
nisiert ab Januar 2010 öffentliche Vorträge und Diskussionen im 
Architekturforum Zürich. Diese sind integraler Bestandteil des 
BSA Jahresprogramms 2010 und stehen unter dem Thema: «Die 
Öffnung des Berufsbildes – der Architekt als Planer». Jede Veran-
staltung ist einem spezifischen Thema gewidmet.

31.10.2013, 18:00 Uhr / Vortrag
Die ersten Analogen
Vortrag von Miroslav Sik (Architekt)
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Siegerteam © Thomas Gerstendörfer, Zürich

Zürcher Architekten-Fussballturniere

Seit 2004 organisiert das Architekturforum Zürich jährlich ein 
Plausch-Fussballturnier. Seither ist es aus dem vielfältigen Jahres-
programm nicht mehr wegzudenken.
Mitglieder, Mitarbeiter unserer Sponsorenfirmen, Freunde und 
Bekannte sowie Teams aus dem Architekturforum zugewandten 
Institutionen spielen um den begehrten Wanderpokal: die Foto-
grafie «Fussballstadion Maracana» von Tobias Madörin.

Wir gratulieren dem Team von 
A F P K ÜCH EN 

zu Ihrem erkämpften und verdienten Sieg!

Natürlich danken wir auch allen anderen Teams für Ihren gro-
ssen Einsatz sowie allen beteiligten Helfer und Sponsoren für die 
geleisteten Dienste, ohne welche die Durchführung des Turniers 
2013 nicht möglich gewesen wäre.

Bisherige Gewinner

2013	 AFP Küchen, Zürich 
2012	 Moser & Wegenstein Architekten, Zürich
2011	 EM2N Architekten, Zürich 
2010	 EM2N Architekten, Zürich
2009	 Schweizerische Zentralstelle für Baurationalisierung CRB, Zürich
2008	 Romero & Schaefle Architekten, Zürich
2007	 Ueli Zbinden Architekten, Zürich
2006	 Rossetti + Wyss / Cadosch & Zimmermann, Zürich
2005	 Lussi + Halter Architekten, Zürich
2004	 Rossetti + Wyss Architekten, Zürich

22.06.2013, 08:30 Uhr / Turnier
10. Zürcher Architekten-Fussballturnier

52



Siegerteam © Thomas Gerstendörfer, Zürich



54

24 Tages-Anzeiger – Montag, 8. April 2013

Kultur & Gesellschaft

«Le fond de ma recherche et  
de ma production intellectuelle  
a son se cret dans la pratique 
 ininterrompue de la peinture.»  
Le Corbusier 1953

Die Malerei hat die architektonische 
Arbeit von Le Corbusier stets begleitet, 
von den ersten Schuljahren zu Beginn 
des letzten Jahrhunderts bis zu seinem 
Tod 1965. Le Corbusiers Hingabe an die 
Kunst blieb zeitlebens unverändert:  
Kein anderer moderner Architekt wusste 
sich von der malerischen Sprache so zu 
inspirieren wie er.

Mit gleichem Eifer übte sich Le Cor-
busier in beiden Fächern, der Malerei 
und der Architektur: vom ersten Unter-
richt bei L’Eplattenier an der Kunstge-
werbeschule in La Chaux-de-Fonds bis 
zu den darauf folgenden Lehrjahren bei 
William Ritter, von der Pariser Zeit der 
1920er-Jahre mit den Malern des Puris-
mus – Ozenfant und Léger – und des Ku-
bismus – Picasso, Braque und Gris – bis 
zu den persönlicheren Ausdrucksfor-
men, die ihn nach Chandigarh und Ron-
champ begleiteten.

Er war überzeugt davon, dass die In-
tegration dieser Künste ein Ziel für beide 
Ausdrucksformen darstellte. Für Le Cor-
busier war die Malerei eine «Schwester» 
der Architektur mit einer ähnlichen Aus-
drucksfähigkeit – und dies in der Zeit vor 
dem totalen Auseinanderbrechen der 
künstlerischen Gebiete durch die mo-
derne «Teilung der Arbeit». Mit seiner 
Malerei gibt uns Le Corbusier konkret 
eine neue Version des romantischen 
«Gesamtkunstwerks». Die plastische 
Sprache und die räumlichen Spannun-
gen in der Malerei entsprechen denjeni-
gen der architektonischen Kompositio-
nen, «les objets à réaction poétique» der 
Architektur erinnern an die Plastizität 
der «objets trouvés» in den Bildern.

Im geschickten Vergleich zwischen 
diesen gegensätzlichen Sprachen unter-
streichen die feinen Geometrien der 
kompositorischen Zeichen die Intensität 
der abgebildeten Objekte. Dank der 
Feinfühligkeit, welche den Architekten 
auszeichnet, wird die Suche nach dem 

Gleichgewicht in der malerischen Kom-
position zu Raum. Die gemalten Figuren 
fliehen aus der Oberfläche, um eine 
echte Verbindung mit dem Betrachter zu 
schaffen.

Ausserdem rufen die Linien der Bild-
komposition konstruktive Schemen und 
die Figuren architektonische Präsenzen 
in Erinnerung: Die Flasche nimmt die 
Gestalt einer Säule an, die weibliche 
 Figur spielt auf die Karyatiden an, die 
Skulpturen mit tragender Funktion in 
der Architektur.

In der Nummer  4 der Zeitschrift 
 «L’Esprit Nouveau» schreibt der Archi-
tekt, dass «das höchste Vergnügen des 
menschlichen Geists die Wahrnehmung 
der Ordnung sei». Diese Idee ist präsent 
im Gleichgewicht der Bilder. In seiner 
Suche strebt Le Corbusier nach starken 
Emotionen, nach authentischen Aus-
drucksformen, die von einer tiefen inne-
ren Notwendigkeit sprechen.

In seinen grafischen Werken und Kup-
ferstichen unterstreichen die einfachen 
und klaren Linien eine eigene Sprache, 
die unmittelbar erkennbar ist. Wie bei 
den grossen Malern Picasso, Klee und 
Giacometti offenbart das grafische Zei-
chen eine unverwechselbare persönliche 
«Schrift», die man womöglich mehr mit 
der Geisteshaltung als mit der Hand des 
Künstlers in Zusammenhang bringt.

Der mühsam gezeichnete, leicht zit-
ternde Strich stellt einen echten Weg 
dar: Ein Zeichen jagt ununterbrochen 
das andere; die Striche liegen so über-
einander, dass sie eine Linie am Rande 
der Formen zeichnen, um dann plötz-
lich hieratische Figuren zu enthüllen, 
die mächtig und monumental sind.

Auf der Suche nach plastischen Wer-
ten, denen Le Corbusier ein Leben lang 
nachjagte – von den ersten fadenförmi-
gen Zeichen mit den «pointes d’argent» 
bis zu den ausgeschnittenen Zeichen der 
«dessins à la plume» –, überrascht er uns 
mit seiner Kraft, das Bild zu ergründen, 
in die Details zu gehen und gleichzeitig 
mit wenigen Strichen das Ganze zu einer 
Synthese zusammenzufügen.

Die Zeichen von Le Corbusier sind 
Ikonen, die immerfort zu unserer Seele 
sprechen und Emotionen vermitteln. 
Durch Schönheit und Einfachheit, wel-
che in dem geheimnisvollen Zauber der 
Dichtungsform eingehüllt sind, sind sie 
Mittel, die den Menschen in Verbindung 
mit dem Leben bringen. 

Die Ausstellung «Bauen auf Kunst – 
Druckgraphiken Le Corbusiers aus fünf 
Jahrzehnten» der Galerie Mera läuft im 
Zürcher Architekturforum an der 
Brauerstrassse 16 noch bis 13. 4.

Le Corbusier baute auf die Kunst
Die Architektur und die Malerei sind Schwesternkünste. Das zeigen die Bilder von Le Corbusier. 

Mario Botta
Der Tessiner Architekt 
mit internationaler 
Ausstrahlung hielt 
diese Rede am 
Samstag im Zürcher 
Architekturforum. 
 
 

Foto: FLC, 2013, Pro Litteris, Zürich

Medienreaktion zu Veranstaltung 
«Mario Botta über den Künstler Le Corbusier hinter dem Architekten»

Tages-Anzeiger, 08.04.2013
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«Le fond de ma recherche et  
de ma production intellectuelle  
a son se cret dans la pratique 
 ininterrompue de la peinture.»  
Le Corbusier 1953

Die Malerei hat die architektonische 
Arbeit von Le Corbusier stets begleitet, 
von den ersten Schuljahren zu Beginn 
des letzten Jahrhunderts bis zu seinem 
Tod 1965. Le Corbusiers Hingabe an die 
Kunst blieb zeitlebens unverändert:  
Kein anderer moderner Architekt wusste 
sich von der malerischen Sprache so zu 
inspirieren wie er.

Mit gleichem Eifer übte sich Le Cor-
busier in beiden Fächern, der Malerei 
und der Architektur: vom ersten Unter-
richt bei L’Eplattenier an der Kunstge-
werbeschule in La Chaux-de-Fonds bis 
zu den darauf folgenden Lehrjahren bei 
William Ritter, von der Pariser Zeit der 
1920er-Jahre mit den Malern des Puris-
mus – Ozenfant und Léger – und des Ku-
bismus – Picasso, Braque und Gris – bis 
zu den persönlicheren Ausdrucksfor-
men, die ihn nach Chandigarh und Ron-
champ begleiteten.

Er war überzeugt davon, dass die In-
tegration dieser Künste ein Ziel für beide 
Ausdrucksformen darstellte. Für Le Cor-
busier war die Malerei eine «Schwester» 
der Architektur mit einer ähnlichen Aus-
drucksfähigkeit – und dies in der Zeit vor 
dem totalen Auseinanderbrechen der 
künstlerischen Gebiete durch die mo-
derne «Teilung der Arbeit». Mit seiner 
Malerei gibt uns Le Corbusier konkret 
eine neue Version des romantischen 
«Gesamtkunstwerks». Die plastische 
Sprache und die räumlichen Spannun-
gen in der Malerei entsprechen denjeni-
gen der architektonischen Kompositio-
nen, «les objets à réaction poétique» der 
Architektur erinnern an die Plastizität 
der «objets trouvés» in den Bildern.

Im geschickten Vergleich zwischen 
diesen gegensätzlichen Sprachen unter-
streichen die feinen Geometrien der 
kompositorischen Zeichen die Intensität 
der abgebildeten Objekte. Dank der 
Feinfühligkeit, welche den Architekten 
auszeichnet, wird die Suche nach dem 

Gleichgewicht in der malerischen Kom-
position zu Raum. Die gemalten Figuren 
fliehen aus der Oberfläche, um eine 
echte Verbindung mit dem Betrachter zu 
schaffen.

Ausserdem rufen die Linien der Bild-
komposition konstruktive Schemen und 
die Figuren architektonische Präsenzen 
in Erinnerung: Die Flasche nimmt die 
Gestalt einer Säule an, die weibliche 
 Figur spielt auf die Karyatiden an, die 
Skulpturen mit tragender Funktion in 
der Architektur.

In der Nummer  4 der Zeitschrift 
 «L’Esprit Nouveau» schreibt der Archi-
tekt, dass «das höchste Vergnügen des 
menschlichen Geists die Wahrnehmung 
der Ordnung sei». Diese Idee ist präsent 
im Gleichgewicht der Bilder. In seiner 
Suche strebt Le Corbusier nach starken 
Emotionen, nach authentischen Aus-
drucksformen, die von einer tiefen inne-
ren Notwendigkeit sprechen.

In seinen grafischen Werken und Kup-
ferstichen unterstreichen die einfachen 
und klaren Linien eine eigene Sprache, 
die unmittelbar erkennbar ist. Wie bei 
den grossen Malern Picasso, Klee und 
Giacometti offenbart das grafische Zei-
chen eine unverwechselbare persönliche 
«Schrift», die man womöglich mehr mit 
der Geisteshaltung als mit der Hand des 
Künstlers in Zusammenhang bringt.

Der mühsam gezeichnete, leicht zit-
ternde Strich stellt einen echten Weg 
dar: Ein Zeichen jagt ununterbrochen 
das andere; die Striche liegen so über-
einander, dass sie eine Linie am Rande 
der Formen zeichnen, um dann plötz-
lich hieratische Figuren zu enthüllen, 
die mächtig und monumental sind.

Auf der Suche nach plastischen Wer-
ten, denen Le Corbusier ein Leben lang 
nachjagte – von den ersten fadenförmi-
gen Zeichen mit den «pointes d’argent» 
bis zu den ausgeschnittenen Zeichen der 
«dessins à la plume» –, überrascht er uns 
mit seiner Kraft, das Bild zu ergründen, 
in die Details zu gehen und gleichzeitig 
mit wenigen Strichen das Ganze zu einer 
Synthese zusammenzufügen.

Die Zeichen von Le Corbusier sind 
Ikonen, die immerfort zu unserer Seele 
sprechen und Emotionen vermitteln. 
Durch Schönheit und Einfachheit, wel-
che in dem geheimnisvollen Zauber der 
Dichtungsform eingehüllt sind, sind sie 
Mittel, die den Menschen in Verbindung 
mit dem Leben bringen. 

Die Ausstellung «Bauen auf Kunst – 
Druckgraphiken Le Corbusiers aus fünf 
Jahrzehnten» der Galerie Mera läuft im 
Zürcher Architekturforum an der 
Brauerstrassse 16 noch bis 13. 4.

Le Corbusier baute auf die Kunst
Die Architektur und die Malerei sind Schwesternkünste. Das zeigen die Bilder von Le Corbusier. 

Mario Botta
Der Tessiner Architekt 
mit internationaler 
Ausstrahlung hielt 
diese Rede am 
Samstag im Zürcher 
Architekturforum. 
 
 

Foto: FLC, 2013, Pro Litteris, Zürich

Medienreaktion zu Ausstellung 
«Prozess Landschaft: Wie lässt sich Wandel gestalten?»
Züritipp, 23.05.2013
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Besucherstatistik

Ausstellungen und Begleitveranstaltungen

Carte Blanche X: Max Dudler		  611
Bauen auf Kunst – Druckgraphiken Le Corbusiers		  322
Wenn Haltung Raum bildet. Junge Architektur aus Graubünden		  345
Prozess Landschaft: Wie lässt sich Wandel gestalten?		  267
Habitat Marocain als Modell		  390 
Alfred Altherr Junior – Protagonist der Schweizer Wohnkultur		  386

Total Ausstellungen		  2‘321

 
Veranstaltungen

Fremdveranstaltungen		  735

Total Veranstaltungen		  735

 
Reihen

Junge Schweizer Architektinnen und Architekten		  370
	Digitales Handwerk		  137
Energiesalon		  136
Co-Produktionen		  476
BSA im Architekturforum Zürich		  78
Zürcher Architekten-Fussballturnier		  824

Total Reihen		  2‘021

Bedingt durch Umbau und Umzug wurde der Betrieb in der zweiten 
Jahreshälfte 2007 bis auf das grosse Fest zum 20. Jubiläum eingestellt und  
zum Beginn des zweiten Quartals 2008 an der Brauerstrasse wieder  
aufgenommen. Das Diagramm ist mit diesem Vorbehalt zu lesen.
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2013 5‘077
2012	 6‘492

2011	 6‘089

2010	 7‘017

2009	 6‘291

2008	 5‘885

2007	 2‘875

2006	 3‘826

2005	 3‘989

2004	 5‘377

Bedingt durch Umbau und Umzug wurde der Betrieb in der zweiten 
Jahreshälfte 2007 bis auf das grosse Fest zum 20. Jubiläum eingestellt und  
zum Beginn des zweiten Quartals 2008 an der Brauerstrasse wieder  
aufgenommen. Das Diagramm ist mit diesem Vorbehalt zu lesen.
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Bilanz per 31.12.2013

Aktiven		  Aktiven/CHF	 Passiven/CHF

Kasse		  1‘006.24	  
Postcheck 80-15448-0 		  16‘279.89	  
Debitoren 		  142‘607.55	  
Transitorische Aktiven		  17‘800.25	

Mobiliar, Geräte & Maschinen	 163‘648.79	 13‘696.64	  
Wertberichtigung	 -149‘952.15
Brauerstrasse 16: Einbauten	 111‘731.79	 55‘113.21	
Wertberichtigung	 -56‘618.58
Brauerstrasse 16: Umbau	 127‘088.10	 61‘912.43	  
Wertberichtigung	 -65‘175.67

Brauerstrasse 16, Umbau-Sponsoring		  -53‘252.80	

Mieterkautionssparkonto UBS MKB		  30‘661.00	  
Anteilsscheine «VZM»		  2‘000.00

Passiven

Kreditoren	 		  56‘406.72 
Darlehen	 		  14‘000.00 
Transitorische Passiven			   170‘372.80 
Vereinsvermögen			   -46‘935.17

Gewinn/Vortrag			   93‘980.06 

Bilanzsumme per 31.12.2013		  287‘824.41	 287‘824.41 

Vereinsvermögen per 01.01.2014			   47‘044.89

Dank der einmaligen Verdoppelung der Mitgliederbeiträge 2013 konnte  
das offene Darlehen über CHF 100‘000.– vollständig amortisiert, sowie bereits 
CHF 10‘529.50 des Darlehens mit Rangrücktritt zurückbezahlt werden. 
Aufgrund des nun wieder positiven Vereinsverögens konnten die restlichen 
CHF 14‘000.– des Darlehens mit Rangrücktritt in ein normales Darlehen 
umgewandelt werden. Dieser Restschuld wird im aktuellen Jahr 2014  
aus eigenen Mitteln vollständig amortisiert.
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Erfolgsrechnung 2013

Aufwand	 Budget 13	 Rechnung 13	 Budget 14

Personalaufwand	 100‘000.00	 97‘964.21	 100‘000.00 
Raummiete 	 122‘000.00	 122‘792.00	 122‘000.00 
./. Weitervermietung Parkplätze 	 -8‘000.00	 -13‘180.00	 -15‘000.00 
Übriger Raumaufwand	 10‘000.00	 9‘010.35	 9‘000.00 
Bank- und Postspesen 	 200.00	 198.65	 200.00 
Kleinanschaffungen / Ersatz 	 3‘000.00	 629.48	 2‘000.00 
Abschreibungen	 42‘000.00	 41‘751.86	 31‘000.00 
Büro und Verwaltung	  2‘500.00	 1‘768.70	 2‘000.00 
IT, Support und Software	  –	 4‘061.70	 4‘500.00 
Porti, Telefon 	 16‘000.00	 18‘781.06	 18‘000.00 
Aufwand Ausstellungen	 75‘000.00	 85‘312.20	 60‘000.00 
Aufwand Veranstaltungen	 45‘000.00	 52‘347.39	 30‘000.00 
Einkauf Kommissionsware	 4‘000.00	 7‘937.80	 4‘000.00 
Drucksachen	 30‘000.00	 34‘914.92	 30‘000.00 
Öffentlichkeitsarbeit	 5‘500.00	 3‘697.63	 4‘000.00 
Passivzinsen	 100.00	 1‘250.00	 100.00 
Spesen / Übrige Aufwände	 5‘500.00	 7‘974.40	 5‘500.00

Total	 452‘800.00	 477‘212.35	 407‘300.00

Ertrag

Einzelmitglieder, Studierende	 148‘000.00	 154‘654.89	 80‘000.00 
Büromitglieder, Jur. Pers., Freunde	 94‘000.00	 95‘500.01	 56‘000.00 
Gönner	 23‘500.00	 25‘500.00	 25‘000.00 
Projektbezogene Spenden	 80‘000.00	 97‘542.74	 60‘000.00 
Sponsorenbeiträge	 134‘500.00	 125‘500.00	 142‘000.00
Erlös aus Veranstaltungen und 
Leihgaben Ausstellungen	 40‘000.00	 57‘783.85	 40‘000.00 
Verkauf Publikationen	 12‘000.00	 9‘532.90	 8‘000.00 
Vermietung Räumlichkeiten	 10‘000.00	 3‘923.20	 5‘000.00 
Aktivzinsen und Kursgewinne	 –	 77.20	 100.00 
Andere Einnahmen	 800.00	 1‘177.62	 500.00 

Total	  542‘800.00	 571‘192.41	 416‘600.00 

Gewinn/Vortrag	 90‘000.00	 93‘980.06	 9‘300.00
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Vereinsorgane

Vorstand

Dr. J. Christoph Bürkle  (Präsident)

Alain Roserens  Dipl. Arch. ETH BSA SIA

Ina Hirschbiel Schmid  Dipl. Arch., Journalistin

Mathias Heinz  Dipl. Arch. ETH BSA SIA

Prof. Dr. Martin Steinmann  Architekturtheoretiker

Lorenz Eugster  Dipl. Landschaftsarchitekt FH SIA MAS EPFL

Elli Mosayebi  Dipl. Arch. ETH SIA

Caspar Schärer  Dipl. Arch. ETH, Journalist 

MitarbeiterInnen

Administration

Maurizio Degiacomi
Denise Messikommer

Aushilfen Sekretariat

Steffen Kuhn

Revisoren

David Vogt  Dipl. Arch ETH SIA 

Evelyn Enzmann  Dipl. Arch. ETH BSA SIA

Grafik

Schätti und Lehmann  Zürich

Aufbau

Markus Graf
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Sponsoren 2013

Holcim (Schweiz) AG  Zürich

Zumtobel Licht AG  Zürich

HGC Wand- und Bodenbeläge  Zürich

Halter AG  Zürich

ERNE AG Holzbau  Laufenburg

Sky-Frame | R&G Metallbau AG  Ellikon an der Thur

Forster Küchen, AFP Küchen AG  Arbon

Patronate und Spenden 2013

Ausstellung → vgl. Seite 30
Bauen auf Kunst – Druckgraphiken Le Corbusiers
Galerie mera, Schaffhausen

Ausstellung → vgl. Seite 32
Wenn Haltung Raum bildet. Junge Architektur aus Graubünden
HTW Hochschule für Technik und Wirtschaft, Chur 
Bünder Heimatschutz 
Ernst Göhner Stiftung, Zug

Ausstellung → vgl. Seite 34
Prozess Landschaft: Wie lässt sich Wandel gestalten?
Stadt Zürich, Grün Stadt Zürich

Ausstellung → vgl. Seite 36
Habitat Marocain als Modell
ETH Zürich, D-ARCH Departement Architektur, 
Institut für Geschichte und Theorie der Architektur gta, 
Future Cities Laboratory (FCL) 
Pro Helvetia, Zürich
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Reihe → vgl. Seite 42
Junge Schweizer Architektinnen und Architekten
Blickpunkt Lebensraum – Odinga und Hagen AG, Uster

Reihe → vgl. Seite 44
Digitales Handwerk
Steelcase Werndl AG, Rosenheim (Deutschland)

Reihe → vgl. Seite 46
Energiesalon
Bob Gysin + Partner BGP Architekten, Zürich  
EK Energiekonzepte AG, Zürich
Zumtobel Licht AG, Zürich

Reihe → vgl. Seite 48
Co-Produktionen
The Netherlands Architecture Fund, Rotterdam 
Bund Schweizer Architekten (BSA) 
Stadt Zürich, Amt für Hochbauten
ingenious switzerland, Zürich

→ www.a2w.ch
Retraite des Vorstands
Ewa und Stefan Rotzler, Gockhausen

Wir danken Ewa und Stefan Rotzler, welche uns ihre wunderbaren Atelierhäuser 
am Waldrand in Gockhausen für unsere Retraite überlassen haben!

Partner 2013

Technik

ArchiMedia Schweiz AG  Zürich

Dold AG  Wallisellen ZH

Medien

swiss-architects.com  Für Qualität im Bauen

TEC21  espazium

Modulor  Das Mass des Menschen im Fokus
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Mitgliederliste per 31.12.2013

Gönner
agps architecture ltd., Zürich
Ammann Architekten, Zürich
Amt für Hochbauten Stadt Zürich, Zürich
Bauart Architekten und Planer AG, Zürich
BSA Ortsgruppe Zürich
Burckhardt + Partner AG, Zürich
Burkard Meyer. Architekten AG, Baden
Dachtler Partner AG, Zürich
Egli Rohr Partner AG, Dättwil AG
em2n Architekten, Zürich
FSAI Sektion Zürich, Stäfa
Galli Rudolf Architekten AG, Zürich
Gigon Guyer AG, Zürich
Glas Trösch Holding AG, Bützberg
Hager Partner AG, Zürich
Hamasil Stiftung, Zürich
Hawa AG Schiebebeschlagsysteme, Mettmenstetten
Hochbauamt Kanton Zürich
Knill Paul, Herisau
Losinger Marazzi AG, Zürich
Migros Genossenschafts Bund, Direktion Kultur und Soziales, Zürich
Muri + Partner AG, Richterswil
pool Architekten, Zürich
Schenker Storen AG, Zürich
Vogt Landschaftsarchitekten AG, Zürich

Freunde
Albers Vincent, Zürich
Frei Maurus, Chur
Gysin Bob, Zürich
Henz Alexander, Auenstein
Hotz Theo, Zürich
Loewensberg Gret, Zürich
Märkli Peter, Zürich
Strebel Ernst, Zürich

Juristische Personen
AFP Küchenvertrieb (Schweiz) AG, Forster Küchen, Zürich
Agensa AG, Herisau
Allco AG, Zürich
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b + p baurealisation AG, Zürich
Caretta + Weidmann Baumanagement AG, Zürich
Création Baumann AG Textilien, Langenthal
Dany Waldner AG, Zürich
Eternit (Schweiz) AG, Niederurnen
Familienheim–Genossenschaft Zürich, Zürich
Haworth Schweiz AG Airgate, Zürich
Implenia Immobilien AG, Aarau
LOG Produktions AG, Arnegg
mafi Schweiz GmbH, Gümligen
Pensimo Management AG, Zürich
Ruedi Gysin AG, Zürich
Rutschi AG, Zürich
Saint-Gobain Isover S.A., Lucens
Sauter Copy AG, Zürich
Teo Jakob AG, Zürich
Thomas Lüem Partner AG, Dietikon

Büromitglieder
Allemann Bauer Eigenmann Architekten AG, Zürich
Amt für Städtebau, Stadt Zürich
Architekt Daniel Libeskind AG, Zürich
Archplan AG, Thalwil
ASA Arbeitsgruppe für Siedlungsplanung u. Architektur AG, Rapperswil SG
Atelier ww Architekten AG, Zürich
ATP kfg Architekten und Ingenieure AG, Zürich
Basler & Hofmann AG, Zürich
be Zürich, Zürich
Berrel Berrel Kräutler AG, Zürich
BFB Architekten AG, Zürich
Birchmeier Uhlmann Architekten, Zürich
BKG Architekten AG, Zürich
Blue Architects, Zürich
Boltshauser Architekten AG, Zürich
Bünzli & Courvoisier Architekten, Zürich
Burkhalter Sumi Architekten GmbH, Zürich
Diener & Diener Architekten, Basel
e2a eckert eckert Architekten, Zürich
Edelaar Mosayebi Inderbitzin, Zürich
Enzmann + Fischer AG Architekt/innen, Zürich
Ernst Niklaus Fausch Architekten GmbH, Zürich
Esch Sintzel Architekten, Zürich
Felber Widmer Schweizer Architekten AG, Aarau
Fischer Architekten AG, Zürich
Forster & Uhl Architekten GmbH, Zürich
Frei & Ehrensperger Architekten GmbH, Zürich
Gemeinde Zollikon, Zollikon
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Ghisleni Planen Bauen GmbH, Zürich
Giuliani Hönger AG dipl. Architekten, Zürich
Gmür & Geschwentner Architekten AG, Zürich
Graser Architekten AG, Zürich
Greco | Kubli Architektur AG, Küsnacht ZH
Guignard & Saner Architekten, Zürich
Haerle Hubacher Architekten, Zürich
Henauer Gugler AG, Zürich
Hochparterre, Zürich
Holzer Kobler Architekturen GmbH, Zürich
HOSOYA SCHAEFER Architects AG, Zürich
huggenbergerfries Architekten AG, Zürich
Itten + Brechbühl AG, Zürich
Joos & Mathys Architekten, Zürich
Junod Epper GmbH, Zürich
Kaufmann & Partner AG, Jona
Kaufmann Widrig Architekten GmbH, Zürich
Ken Architekten AG, Zürich
KLP Architekten, Zürich
Knapkiewicz & Fickert AG, Zürich
Leutwyler Partner Architekten AG, Zürich
Liechti Graf Zumsteg Architekten AG, Brugg AG
Lüchinger + Meyer Bauingenieure AG, Zürich
Lüscher Bucher Theiler Architekten GmbH, Luzern
Manetsch Meyer Architekten AG, Zürich
maurusfrei:partner AG, Zürich
Max Dudler Architekten AG, Zürich
Metron Architektur AG, Brugg AG
Mirlo Urbano Architekten GmbH, Zürich
MOKArchitecutre AG, Zürich
Moser & Wegenstein Architekten AG, Zürich
Müller Illien Landschaftsarchitekten GmbH, Zürich
Müller Sigrist Architekten AG, Zürich
Neff Neumann Architekten AG, Zürich
Niedermann Sigg Schwendener Architekten AG, Zürich
OOS AG, Zürich
Patrik Linggi Architekten AG, Zürich
Pfister Schiess Tropeano & Partner Architekten AG, Zürich
Plan B Architekten, Zürich
Planwerkstadt AG, Zürich
PSA Publishers Ltd. swiss-architects.com, Zürich
raderschallpartner AG, Meilen
rd2b limited, Zürich
SAM Architekten und Partner AG, Zürich
Schneider Studer Primas GmbH, Zürich
Schweingruber Zulauf Landschaftsarchitekten, Zürich
Spillmann Echsle Architekten, Zürich
steigerconcept AG, Zürich
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Stücheli Architekten AG, Zürich
Stutz + Bolt + Partner Architekten AG, Winterthur
suisseplan Ingenieure AG, Zürich
UNDEND Architektur AG, Zürich
Vehovar & Jauslin Architektur AG, Zürich
Waldhauser + Hermann AG, Basel
Walt + Galmarini AG, Zürich
weberbrunner architekten AG, Zürich
Wild Bär Heule Architekten AG, Zürich
Witzig The Office Company AG, Zürich
Züst Gübeli Gambetti Archiektur und Städtebau AG, Zürich
Zwimpfer Partner Architekten AG, Zürich

Einzelmitglieder
Abegg Ursula, Küsnacht ZH
Abt. Landschaftsarchitektur, HSR
Ackeret Robert, Champfèr
Aeberli Urs Beat, Thalwil
Aebi Beatrice, Zürich
Aebi Heinz, Zürich
Aellig Bruno, Niederglatt ZH
Aerni Georg, Zürich
Albers Martin, Zürich
Alcalá H. Juan, Zürich
Allemann Bert, Zürich
Altherr Jürg, Zürich
Ammann Elisabeth, Zürich
Ammann Rémy, Zürich
Ammann Jürg, Zürich
Amrein Balz, Zürich
Anderegg Jörg, Zürich
Angst Caspar, Zürich
Angst Peter, Zürich
Annen Othmar, Küssnacht am Rigi
Antosch Wolfgang, Zug
Arber Florian, Zollikon
Arioli Dominik, Zürich
Arndt Tina, Zürich
Atalay Franck Oya, Zürich
Bachmann Dominik, Zürich
Bachmann Jürg, Zollikon
Bachmann Markus, Zürich
Baer Brian, Frauenfeld
Bakker Marco, Zürich
Balci Belma, Zürich
Baltensperger Dieter K., Zürich
Bänziger Stefan, Zürich

Bassi Andrea, Vésenaz
Bättig Markus, Sulgen
Bauer Paul, Bonstetten
Baumann Daniel, Zürich
Baumann Lorenz, Zürich
Baumann Max, Zürich
Baumgartner Peter, Zürich
Bayer Beatrice, Basel
Beckel Inge, Fürstenaubruck
Behles Wolfgang, Jona
Bellwald Markus, Winterthur
Benz Matthias, Zürich
Berchtold Roman, Zürich
Berger René, Zürich
Berger Thomas A., Wetzikon ZH
Beriger Christoph, Zürich
Berke Alba, Zürich
Berke Matthias, Zürich
Bernath Roland, Zürich
Bétrix Marie-Claude, Zürich
Betschart Hansjörg, Bülach
Bettler Lorenz, Zürich
Bickel Daniel, Zürich
Bideau André, Zürich
Bilde Morten, Zürich
Bill Remo, Solothurn
Billeter Andreas, Zürich
Billeter Federico, Zürich
Binkert Andreas W., Zürich
Bircher Stephan, Aarau
Bischoff Hubert, Wolfhalden
Bischoff Matthias, Zürich
Blaser Christoph, Zürich
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Bleuel Stephan, Winterthur
Blum Marcel, Langenthal
Blumer Margreth, Zürich
Blunchi Urs, Baden
Boesch Elisabeth, Zürich
Boesch Martin, Zürich
Bolli Rudolf, Ziegelbrücke
Bonwetsch Tobias, Zürich
Born Hanspeter, Niederbipp
Bosshard Max, Luzern
Brägger Joshua, Zürich
Bräm Philip, Zürich
Brechbühl Stefan, Zürich
Bringolf Ernst, Schwerzenbach
Brockmann Dirk, Zürich
Brotschi Helen, Zürich
Brunner Christian, Zürich
Brunner Marco, Uster
Brunner Thomas B., Zürich
Brunner Urs, Winterthur
Brunnschweiler Philipp, Winterthur
Bucher Fritz, Zürich
Bucher Sibylle, Zürich
Buchmann Reto, Zürich
Bührer Silvia, Zürich
Bumann Jürg, Zürich
Bünzli Daniel, Zürich
Buol Leo, Zürich
Buol Lukas, Basel
Burgdorf Ingrid, Zürich
Bürgi Bert, Dübendorf
Burkard Hannes, Freienwil
Burkhard Max, Fällanden
Bürkle J. Christoph, Zürich
Burlet Ulrich, Mettmenstetten
Burren Barbara, Zürich
Cadosch Stefan, Zürich
Cajos Andri, Zürich
Capua Mann Patricia, Lausanne
Carrard Philippe, Zürich
Castellan Nino, Zürich
Chebbi Dalila, Zürich
Christen Oliver, Ennetbaden
Clerc Marcel, Zürich
Consoni Beat, St. Gallen
Conzett Jürg, Chur
Cotti Zita, Zürich
Dardelet Jean, Egg b. Zürich

Darius Veronika, Dr., Zürich
Daum Leonore, Zürich
Degonda Roger, Dietikon
Deiss Nicole, Zürich
Dejung Isabelle, Varen
Dell’Antonio Alberto, Zürich
Demme Gabriela, Zürich
Departementsekretariat, Zürich
Derendinger Stephan, Zürich
Di Iorio Natalina, Zürich
Diethelm Alois, Zürich
Dietiker Ruedi, Turgi
Dittli Daniel, Zürich
Dové Julie, Zürich
Dubler Christoph, Zürich
Dürig Jean-Pierre, Zürich
Dürmüller Christoph, Stein a. Rhein
Egli Werner, Zürich
Egli Willi, Zürich
Eicher Martin, Nänikon
Eidenbenz Florian, Zürich
Eidenbenz Michael, Zürich
Eigenmann Philipp, Richterswil
Elsener Christoph, Zürich
Elsohn Peter, Zürich
Emele Anita, Zürich
Endres Thomas, Baden
Erdt Gerhard, Zürich
Ess Peter, Zürich
Eugster Lorenz, Zürich
Felber Franziska, Zürich
Felix Peter, Zürich
Fingerhuth Carl, Prof., Zürich
Fischbacher Urs, Spreitenbach
Fischer Anne-Marie, Zürich
Fischer Hans, Zürich
Flückiger Paul, Zürich
Flury Christoph, Zürich
Foi Markus, Chur
Fouladi Lisa, Zürich
Frei Barbara, Zürich
Frei Roger, Zürich
Frey Felix Jacques, Zürich
Frey Georges J., Zürich
Friedli Jasmin, Zürich
Fuchs Felix, Aarau
Fuchs Paolo N., Zürich
Fuchs Willy R., Pfaffhausen
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Fülscher Bernadette, Zürich
Furer René, Benglen
Gadola Reto, Zürich
Gajardo Paola, Zürich
Gantenbein Stefan, Zürich
Ganz Daniel, Zürich
Gardi Daniel, Wädenswil
Gasser Jürg, Zürich
Gassmann Mathias, Zürich
Geisser Mario, Zürich
Gentzsch Michael, Wettingen
Gerosa Bruno, Zürich
Gerster Sven, Wädenswil
Gesellschaft für Ing., Zürich
Gimmi Jörg Kaspar, Zürich
Girot Christophe, Zürich
Gisel Georg, Uster
Gläser Otto, Baden
Glättli Martin, Zürich
Gloor Vera, Zürich
Goldinger Gregor, Zürich
Graber Marco, Zürich
Graber Niklaus, Luzern
Gramazio Fabio, Zürich
Grego Jasmin, Zürich
Gregori Renzo, Langnau am Albis
Gremli Hans, Zollikon
Greutmann Bolzern Carmen, Zürich
Grisard Salome, Zürich
Grobéty Jean-Luc, Fribourg
Grosjean Pierre, Bolligen
Grosjean Sibylle, Zürich
Gross Matter Clea, Zürich
Gruber Thilo, Zürich
Grüninger Martin, Zürich
Grüter Reto, Zürich
Gubler Jacques, Basel
Gurtner Katrin, Zürich
Gutbrod Cristina, Zürich
Guyer Esther, Zumikon
Guyer Rudolf, Zumikon
Gygax Susanne, Winterthur
Gysi Susanne, Zürich
Häberli Hans Peter, Zürich
Hächler Gabrielle, Zürich
Haerle Peter, Zürich
Haessig Felix, Zürich
Hagen Oliver, Zürich

Halter Remo, Luzern
Häner Martin, Zürich
Hansen Henrik, Zürich
Harder Regula, Zürich
Hasler Thomas, Frauenfeld
Haubensak René, Zürich
Häubi Fritz, Zürich
Hauenstein Jürg P., Feldmeilen
Hauser Martin, Zürich
Hauser Martina, Zürich
Hauser Michael, Zürich
Haussmann Robert, Zürich
Haussmann Trix, Zürich
Hauswirth Stefan, Zürich
Hegnauer Roland, Zürich
Held Thomas, Dr., Zürich
Helle Annette, Zürich
Heller Agnes, Zürich
Hellweg Uli, Hamburg
Henz Hannes, Zürich
Herensperger Emil, Zürich
Herrmann Michael, Zürich
Hersche Andreas, Meilen
Hertig Walter, Kloten
Herzog Dominik, Zürich
Hess Duri, Zürich
Heusser Sibylle, Zürich
Hildebrand Sonja, Herrliberg
Hinder Andreas, Winterthur
Hirschbiel Schmid Ina, Zürich
Hitz Rainer, Gockhausen
Hochuli René, Zürich
Hodel Esther, Zürich
Hodel Peter, Wetzikon ZH
Hoesch Caspar, Zürich
Hohl Andreas, Zürich
Holzhausen Sebastian, Zürich
Hophan Markus, Zürich
Horisberger Detlef, Uster
Howard Alan, Langnau am Albis
Hsu Martin, Zürich
Hubacher Matthias, Zürich
Huber Benedikt, Prof., Zürich
Huber Felix, Zürich
Huber Hermann, Urdorf
Hufschmid Michael, Zürich
Hug Marius, Zürich
Huhle Alexander, Zürich
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Hunkeler Daniel, Baden
Hurkxkens Ilmar, Küsnacht ZH
Hürlimann Martin, Chur
Hürlimann Matthias, Zürich
Hürsch Andreas, Männedorf
Hurst Alex, Zürich
Hürzeler Toni, Baden
Husistein Philipp, Aarau
Ilario Enrico, Zürich
Imhof Lukas, Zürich
Irion Heinrich, Winterthur
Irion Kristin, Zürich
Iseli Regula, Zürich
Iselin Carole, Zürich
Isler Martin, Basel
Jaeggi Alex, Zürich
Jaeggli Beat, Zürich
Jandl Markus, Zürich
Jenatsch Gian-Marco, Zürich
Jenni Urs R., Uster
Jetten Stefan, Winterthur
Joachim Markus W., Zürich
Jordi Beat, Zürich
Jost Harry, Zürich
Junghardt Uta, Ennetbaden
Käferstein Johannes, Zürich
Kaiser Simon, Zürich
Kamber Urs, Luzern
Kaschub Daniel, Zürich
Katz Anton, Schlieren
Kazi Fawad, Zürich
Keeris Theodorus, Aeugstertal
Keller Christian, Zumikon
Keller Ueli, Zürich
Kiebel Schinkhof Pia, Uster
Killer Reto, Zürich
Kintat Susann, Zürich
Kirianoff-Kern Esther, Zürich
Klostermann Rainer, Zürich
Knecht Beni, Baden
Knoblauch Marcel, Zürich
Knörr Marcel, Zürich
Koch Jörg, Zürich
Koenig Balthasar, Küsnacht ZH
Koenig Reto, Zürich
Kohler Matthias, Zürich
Kölliker Paolo, Zürich
Kory Wolf, Zürich

Kraegel Ulrich, Zürich
Kreis Werner, Zürich
Kreiselmayer Rüdiger, Zürich
Krucker Guido, Volketswil
Kuhn Felix, Aarau
Kuhn Stephan, Zürich
Kümmerli René, Zürich
Kundert Lars, Männedorf
Kündig André, Zollikon
Kündig Daniel, Zürich
Kunz Elmar, Zürich
Kunz Werner H., Zürich
Künzle Konrad, Küsnacht ZH
Kuo Jeannette, Prof., Lausanne
Kurath Stefan, Zürich
Kurer Theo, Zürich
Kurz Daniel, Dr., Zürich
Kurz Daniel, Dr., Zürich
Kuscuoglu Zeliha, Winterthur
Kyncl Peter, Zollikon
Lambert Madeleine, Zürich
Lamprecht Andreas, Zürich
Landolt Mariann, Zollikon
Lanz Martin, Zürich
Laube Agnès, Zürich
Lauener Donatus, Frauenfeld
Lauper Bernhard, Zürich
Läuppi Rolf, Zürich
Leder Martin, Baden
Legler Gian Franco, Zürich
Lehmann Basil, Vorderthal
Lendorff Jürg, Zürich
Lengacher Daniel, Luzern
Lergier Manuel, Zürich
Leuppi Mathias, Zürich
Leuthold Ueli, Oberrieden
Liechti Marc, Zürich
Loderer Benedikt, Dr., Biel/Bienne
Loeliger Marc, Zürich
Loetscher Andres, Basel
Lorenz Dominique, Zürich
Losinger Nicola, Zürich
Lüdi Andreas, Zürich
Lüpke Nils, Zürich
Lussi Thomas, Luzern
Lutz Andreas, Zürich
Maeschi Beat, Zürich
Mandallaz Lea, Zürich
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Mantel Fabian, Zürich
Mantel Joachim, Winterthur
Marchisella Valentino, Zürich
Marti Dominic, Muri b. Bern
Marti Hansruedi, Glarus
Martin Mantel Veronika, Winterthur
Martinez Carlos, Berneck
Matathias Astrid, Zürich
Mathis Marcel, Zürich
Matthews Colin James, Zürich
Matthey Jean-Claude, Zürich
Mattle Markus, Glattfelden
Maurer André, Zürich
Maurer Bruno, Herrliberg
Mazzocco Sandro, Winterthur
McMahon Kirsten, Zürich
Meier Bruno, Dr. phil., Baden
Meier Claudia, Zürich
Meier Fredi A., Feldmeilen
Meier Hansruedi, Zürich
Meier Michael, Zürich
Meier Michelle, Luzern
Meier Rolf, Baden
Meier Thomas D., Zürich
Meier Urs Edgar, Zürich
Meierhans Christina, Zürich
Meili Marcel, Zürich
Meili Urs, Zürich
Meister Urs, Zürich
Meury Ralph, Zürich
Meyer Ludwig, Zürich
Meyer Urs-Beat, Feuerthalen
Monge Florencio, Winterthur
Moor Peter, Zürich
Moos Roger, Uster
Morin Yves, Zürich
Moser Rudolf, Zürich
Müller Alec, Zürich
Müller Anja, Zürich
Müller Hanspeter, Basel
Müller Heinz, Zürich
Müller Marco, Zürich
Müller Max, Baden
Müller Ralph Alan, Zürich
Müller Sebastian, Zürich
Müller Ursula, Zürich
Muri Marcel, Zürich
Murialdo Stefano, Zürich

Naef Felix, Brugg AG
Nanut Roberto, Zürich
Natrup Wilhelm, Thalwil
Nauer Xaver, Zürich
Nenniger Walter, Zürich
Neuwirth Werner, Wien
Niederberger Claus, Oberdorf NW
Nimmrichter Rolf, Zollikon
Nissen Timothy O., Basel
Nötzli Michael, Zürich
Nufer Patrick, Zürich
Nussbaumer Albi, Zug
Nussbaumer Raphaël, Genève
Nussio Ronnie, Zürich
Nyffenegger Brigitte, Zürich
Oberholzer Herbert, Rapperswil SG
Obrist Robert, St. Moritz
Odinga Thomas, Zürich
Oelhaf Renate, Prof., Zürich
Oeschger Heinz P., Zürich
Oeschger Stefan, Zürich
Oppenheim Roy, Lengnau AG
Pasini Flavio, Uster
Paul Alfred, Zürich
Pauletti Cornelia, Zürich
Penzel Christian, Zürich
Penzis Daniel, Zürich
Perez Alejandro Rodrigo, Kloten
Perschel Wolfgang, Zürich
Petri Barbara, Zürich
Pfister Alfred, Zürich
Pfister Roman, Zürich
Pfister Urs P., Zürich
Pidic Elvis, Uzwil
Pietzcker Achim, Zürich
Plattner Rolf, Binningen
Preisig Hansruedi, Zürich
Preisig Sibylle, Zürich
Pulver Thomas, Zürich
Racine Daniel, Zürich
Radulovic Natasa, Zürich
Rafflenbeul Werner, Zürich
Ramseier Walter, Zürich
Rausser Magdalena, Bern
Rehsteiner Jürg, Zürich
Reich Anita, Wädenswil
Renaud François, Zürich
Rentschler Hugo, Adliswil
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Ribeiro Baumberger Thais R., Zürich
Rickli Paul, Rüti ZH
Rigutto Guido, Zürich
Röllin Peter, Rapperswil SG
Romero Franz, Zürich
Roos Bernhard, Rapperswil SG
Roserens Alain, Zürich
Rösler Wiebke, Zürich
Rossbauer Wolfgang, Zürich
Rossetti Nathalie, Zollikon
Rossmaier Lando, Zürich
Rota Bruno, Zürich
Roth Britta, Zürich
Rothen Beat, Winterthur
Rottensteiner Sigrun, Zürich
Rotzler Stefan, Gockhausen
Ruch Hans-Jörg, St. Moritz
Rücker Arthur, Zürich
Rüegg Arthur, Zürich
Rümbeli Christoph, Zürich
Rummel Andrea, Zürich
Ruppeiner Barbara, Zürich
Rutz Stefan, Zürich
Ryf Marc, Zürich
Ryffel Heinz, Zollikon
Saarinen Martin, Zürich
Sablone Teodoro, Zürich
Santoni Valerio, Zürich
Sauter Christoph, St. Moritz
Schaad Peter, Zürich
Schaad Ulrich, Zürich
Schaefle Markus, Zürich
Schaffner Rolf, Zürich
Schärer Caspar, Zürich
Schäublin Othmar, Zürich
Schelling Carol, Meggen
Schilling Jakob, Zürich
Schindler M., Oberengstringen
Schinkhof Thomas, Uster
Schlestein Janina, St. Gallen
Schlicht Axel, Zürich
Schmed Silvio, Zürich
Schmid André, Zürich
Schmid Christoph, Zürich
Schmid Lukas, Zürich
Schmid Pia, Zürich
Schmid René, Zürich
Schmidli Urs, Rafz

Schmidlin Peter, Brugg AG
Schmidlin Stefan, Baden
Schmidt Kathrin, Winkel
Schmocker Fritz, Oberrieden
Schneble Max Charles, Kilchberg ZH
Schneider Beat, Aarau
Schneider Heusi Claudia, Zürich
Schneiter Marc, Zürich
Schnitter Beate, Küsnacht ZH
Schoellhorn Fritz A., Zürich
Schönenberger Jürg, Zürich
Schregenberger Thomas, Zürich
Schrepfer Patrick, Zürich
Schröer Ulrike, Liestal
Schrott Florian, Zürich
Schulz Detlef, Zürich
Schwander Marcel, Thun
Schwarz Fritz, Zürich
Schwarz Lucas, Zürich
Schwarz Marc, Zürich
Schwarz Oliver, Zürich
Schwarzenbach Martin, Zürich
Schwenke Cindy, Zürich
Sejdijaj Donika, Dietikon
Semadeni Armon, Zürich
Seyboth Jakob, Zürich
Sidler Gerhard, Zürich
Sidler Uli, Zürich
Sieber Hugo, Zug
Siegl Peter, Zürich
Sievi Roland, Zürich
Sileno Liechti Antonella, Zürich
Simon Axel, Zürich
Smolenicky Joseph, Zürich
Soliman Amr, Zürich
Soller Beat, Wermatswil
Solt Judit, Zürich
Somaini Enrico, Zürich
Sommerlatte Inge, Zürich
Specogna Jürg, Kloten
Speltz Ben, Zürich
Spiess Gerhard, Zürich
Spiro Annette, Zürich
Spoerri Manfred, Zürich
Spreyermann Jürg, Zürich
Spühler Martin, Stallikon
Staehelin Jonas, Zürich
Staffelbach Franz, Zürich
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Stahel Ernst, Zürich
Stalder Adriana, Zürich
Staub Regula, Zürich
Staufer Astrid, Frauenfeld
Steib Jakob, Zürich
Steiger Andreas, Zürich
Steiger Peter, Zürich
Steinemann Ramias, Zürich
Steiner Hannes, Zürich
Steiner Monika, Zürich
Steinmann Martin, Aarau
Steinmann Peter, Basel
Stemmle Felix, Zürich
Stemmle Rachel, Zürich
Stern-Geering Chr., Küsnacht ZH
Stiefel Luzius, Zürich
Stierlin Marc, Zürich
Stöckli Monika, Zürich
Stöckli Peter, Zürich
Stoller Christine, Zürich
Stoos Maja, Brugg AG
Strasser Frank E., Zürich
Strässle Sven, Zürich
Streich Adrian, Zürich
Streich Werner, Zürich
Strub Barbara, Zürich
Stürm Isa, Zürich
Szikszay Thomas, Zürich
Tehlar Willi, Zürich
Tempel Ulrike, Zürich
Theiler Daniel, Zürich
Theus Tilla, Zürich
Thoma Matthias, Zürich
Thomas Robert, Zürich
Tilemann Tobias, Zürich
Tobler Daniel, Zürich
Tobler Ursula, Zürich
Trachsler Peter, Zürich
Treichler Marco, Winterthur
Treina André, Zürich
Tremp Andreas, Zürich
Trezzini Mauro, Zürich
Tripet Iris, Zürich
Tritschler Peter, Mönchaltorf
Tropeano Ruggero, Zürich
Trüb Hurwitz Lydia, Zürich
Truniger Daniel, Zürich
Tschannen Christoph, Zürich

Tschanz Martin, Zürich
Valentin Claudia, Zürich
Vaquer Meritxell, Zürich
Vetter Tobias, Winterthur
Vettori Lucia, Turgi
Vitt Nadja, Zürich
Vogel Raymond, Zürich
Vogt David, Zürich
Volk Andrej, Zürich
von Ballmoos Thomas, Zürich
von Gemmingen Conz, Zürich
von Lupin Margarete, Zürich
von Moos Stanislaus, Zürich
von Rotz Cécile, Zürich
Voormann Julia, Zürich
Vukoja Ivana, Zürich
Wagner Anne, Meilen
Wagner Michael, Zürich
Waldinsperger Petra, Zürich
Walser Daniel A., Zürich
Walther Alain, Bern
Wanner Hans, Baden
Weber Edwin, Birmensdorf ZH
Wegmann Heinz, Feldmeilen
Wegmüller Brigitte, Zürich
Wellmann Caspar, Zürich
Werder-Jermann Brigitte, Freienwil
Werlen Sébastien, Zürich
Werro Cla, Winterthur
Wethli Thomas, Thalwil
Wetter Thomas, Zürich
Wicky Gaston, Erlenbach ZH
Wieser Christoph, Zürich
Wieting Philipp, Zürich
Wild Reto, Zürich
Winkler Oliver, Zürich
Winogrond Robin Lynn, Zürich
Wirth Toni, Winterthur
Wirz Thomas, Zürich
Wiskemann Barbara, Zürich
Wohlgemuth Michael, Zürich
Wolf Urs , Zürich
Wullschleger Brigitte, Zürich
Zach Gundula, Zürich
Zacher Sandra, Zürich
Zai Ruedi, Baar
Zanoni Tomaso, Zürich
Zbinden Ueli, Zürich
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Ziebold Peter, Zürich
Zierau Frank, Zürich
Zimmermann Markus, Zürich
Zinsli Beat, Zürich
Züger Guido, Rüschlikon
Zünd Marco, Basel
Zünd Michel, Zürich
Zwicky Stefan, Zürich

Studierende
Aeschlimann Marlen, Lenzburg
Allemann Nicolas, Zürich
Becker Henrik, Zürich
Börlin Raphael, Gelterkinden
Breuer Sandra, München
Carnelli Elettra, Mendrisio
Cisar Sasha, Neuhausen am Rheinfall
Degiacomi Maurizio, Zürich
Di Marco Salvatore, Mendrisio
Elmer Marion, Zürich
Haider Alexander, Innsbruck
Jans Raphael, Zürich
Kalpakci Andreas, Zürich
Komlosi Bence, Zürich
Laasner Jan, Winterthur
Michels Matheo, Oftringen
Onur Özman, Rheinau
Ortiz dos Santos Daniela, Zürich
Pfeifer Karin, Obfelden
Piplas Haris, Zürich
Plagaro Cowee Natalie, Herrliberg
Rinke Mario, Zürich
Saggese Flavia, Zürich
Schiesser Philipp, Uster
Schläpfer Bastian, Solothurn
Schläpfer Daniel, Zürich
Schlatter Lukas, Au ZH
Schwaller Noe, Recherswil
Tännler Philipp, Gretzenbach
von Fischer Sabine, Zürich
Zehnder Nicole, Oberwil BL
Zurfluh Lukas, Zürich
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Mitglieder Übersicht

Mitglieder nach Kategorien	 2012� 2013

Gönner	 25	 25
Freunde	 9	 8 
Juristische Personen	 23	 20 
Büromitglieder	 83	 88 
Einzelmitglieder	 658	 646 
Studierende	 37	 32

Total Mitglieder	 835	 819
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819
2012	 835

2011	 800

2010	 752

2009	 723

2008	 677

2007	 633

2006	 648

2005	 634

2004	 661

2013
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Mitglied werden

Wir freuen uns, wenn Sie unsere Aktivitäten unterstützen!
Die Vorteile einer Mitgliedschaft beim Architekturforum Zürich  
auf einen Blick:

1.	 Einladungen zu sämtlichen Anlässen
2.	 Freier Eintritt zu Ausstellungen und Vorträgen
3.	 Ermässigung bei Kolloquien und anderen
		 Sonderveranstaltungen
4.	 Günstigere Publikationen
5.	 Reduzierte Miete unserer Räumlichkeiten
6.	 Stimm- und Wahlrecht in unserem Verein

Gönner 
Jahresbeitrag: ab CHF 1’000.– 
Ausweise: 5
Ab CHF 2’000.– überlassen wir Ihnen unsere Räumlichkeiten 
einmal pro Jahr unentgeltlich.

	

Freunde, Büromitgliedschaft & Juristische Personen

Jahresbeitrag: CHF 500.–
Ausweise: 4

Einzelmitglied

Jahresbeitrag: CHF 130.–
Ausweise: 1

Studierende

Jahresbeitrag: CHF 50.–
Ausweise: 1
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Online anmelden unter af-z.ch/mitgliedwerden

So werden Sie Mitglied

Melden Sie sich über das Kontaktformular auf unserer Website 
für die entsprechende Mitgliedschaft an. Vergessen Sie nicht Ihre 
vollständige Adresse sowie Ihre Telefonnummer anzugeben.
Sie erhalten von uns umgehend einen Einzahlungsschein. Nach 
Erhalt Ihrer Zahlung senden wir Ihnen unsere Statuten sowie 
den/die Ausweis/e.
Selbstverständlich können Sie Ihre Mitgliedschaft auch telefo-
nisch anmelden oder während den Öffnungszeiten persönlich 
bei uns vorbeikommen.

Und natürlich können Sie eine Mitgliedschaft beim Architektur-
forum Zürich auch verschenken!
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Vereinsorgane seit 1987

Vorstand
Thomas Boga	 1987 – 1992	 Gründungsmitglied

Prof. Benedikt Huber	 1987 – 1994	 Gründungsmitglied

		 1987 – 1994	 Vizepräsident

Dr. Benedikt Loderer	 1987 – 2003	 Gründungsmitglied

		 1995 – 2003	 Vizepräsident

Lorenz Moser 	 1987 – 1992	 Gründungsmitglied /	 Quästor

Jakob Schilling	 1987 – 1988	 Gründungsmitglied

Beate Schnitter	 1987 – 1988	 Gründungsmitglied

Fritz Schwarz	 1987 – 2003	 Gründungsmitglied

		 1987 – 1992	 Präsident

		 1993 – 2003	 Quästor

Rita Schiess	 1988 – 1999
		 1993 – 1999	 Präsidentin

Oliver Schwarz	 1988 – 1992	
Norbert De Biasio	 1990 – 1992
Dr. Alois Martin Müller	 1993 – 1994
Elisabeth Boesch	 1993 – 2005
Ruggero Tropeano	 1993 – 2001
Sibylle Bucher	 1994 – 2008
Dr. J. Christoph Bürkle	 1995 – 
		 2003 – 2013	 Vizepräsident

		 2013 – 	 Präsident

Beat Maeschi 	 1995 – 1999
Philippe Carrard 	 1996 – 1998
Lisa Ehrensperger 	 1999 – 2013
		 2000 – 2013 	 Präsidentin

Roderick Hönig 	 1999 – 2006
Karin Frei 	 2000 – 2001
Martin Tschanz 	 2001 – 2006
Yvonne Rudolf 	 2002 – 2008
		 2003 – 2008	 Quästorin
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Stefan Rotzler 	 2003 – 2009
Pascale Guignard 	 2004 – 2008
Gian-Marco Jenatsch	 2008 – 2010
Alain Roserens	 2005 – 
		 2009 –	 Quästor

Ina Hirschbiel Schmid	 2006 – 
Mathias Heinz	 2009 –
Dr. Martin Steinmann	 2009 –
Lorenz Eugster	 2010 –
Elli Mosayebi	 2013 –
Caspar Schärer	 2013 –

Revisoren
Hannes Steiner 	 1987 – 2001
Joachim Mantel 	 1987 – 2001
Gundula Zach 	 2002 – 2003
Bert Bürgi	 2002 – 2006
Claudia Coellen Helbling	 2007 – 2012
David Vogt	 2004 –
Evelyn Enzmann	 2013 – 

Geschäftsleitung, Administration
Norbert De Biasio	 1987 – 1991
Moritz Küng	 1991 – 1992
Carmen Humbel	 1992 – 1994
Ursula von Arx	 1994 – 2001
Ulrike Sax	 2002 – 2003
Claudia Coellen Helbling	 2003 – 2006
Josef Schätti	 2007 – 2013
Jana Puhan	 2009 – 2013
Maurizio Degiacomi	 2011 – 
Denise Messikommer	 2013 – 2013
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Holcim (Schweiz) AG 
Zürich

Die Holcim (Schweiz) AG ist eine Tochtergesellschaft des weltweit 
tätigen Baustoffkonzerns Holcim Ltd. Ihre Kernbereiche sind  
Zement, Kies und Beton. Als grösste inländische Zementprodu-
zentin hält die Holcim Schweiz auch in den Bereichen Transport-
beton und Zuschlagstoffe bedeutende Marktanteile. Grossen Wert 
legt das Unternehmen mit rund 1’300 Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern auf eine fachgerechte technische und logistische Un-
terstützung der Kunden. Ein wichtiges Thema ist die nachhal-
tige Entwicklung: Die Holcim Schweiz unternimmt zahlreiche 
Bestrebungen im Umweltschutz und übernimmt soziale Verant-
wortung als wichtiger Arbeitgeber.

Holcim (Schweiz) AG
Hagenholzstrasse 83, 8050 Zürich

Telefon 058 850 68 68
Telefax 058 850 68 69
www.holcim.ch
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Zumtobel Licht AG 
Zürich

Die Zumtobel Licht AG zählt seit Jahrzehnten zu den wichtigsten  
Schweizer Anbietern professioneller Lichtlösungen im Zweck-
bau. Die Marke Zumtobel ist international führender Hersteller  
ganzheitlicher Lichtlösungen, die das Zusammenspiel von Licht 
und Architektur erlebbar machen.
Als Innovationsführer bietet Zumtobel ein umfassendes Spekt-
rum an hochwertigen Leuchten und Lichtsteuerungssystemen 
für die unterschiedlichsten Anwendungsbereiche der professi- 
onellen Gebäudebeleuchtung – darunter Büro- und Bildungs- 
einrichtungen, Verkauf und Präsentation, Hotel und Wellness, 
Gesundheit und Pflege, Kunst und Kultur sowie Industrie und 
Technik. Zumtobel ist eine Marke der Zumtobel AG mit Konzern-
sitz in Dornbirn, Vorarlberg (Österreich).

Zumtobel Licht AG
Thurgauerstrasse 39, 8050 Zürich

Telefon 044 305 35 35
Telefax 044 305 35 36
www.zumtobel.ch
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HGC Wand- und Bodenbeläge 
Zürich

Im 1’000 m2 grossen Showroom präsentieren wir in einer über-
raschenden Umgebung eine riesige Auswahl an Produkten für 
Wand und Boden. Keramik, Naturstein, Parkett und Laminat,  
sowie auch fugenlose Beläge und Beläge für den Aussenbereich  
laden zum Kombinieren ein.
Für Architekten und Planer wurde auch an der neuen Adresse 
eine Werkstatt eingerichtet, in welcher mit Belägen von ver-
schiedenen Herstellern experimentiert werden kann. Die neue 
«Architecture Box» hat das ambitionierte Ziel, die Interessen der 
Partner aus Industrie, Planung und Gestaltung zusammen zu 
bringen und so neue Ideen für den Innenausbau zu entwickeln.

HG COMMERCIALE
HGC Wand- und Bodenbeläge
Hardturmstrasse 101, 8005 Zürich 

Telefon 044 732 44 44
Telefax 044 732 44 55
www.hgc.ch
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Halter AG 
Zürich

Die Halter AG ist ein bald hundertjähriges, inhabergeführtes Fa-
milienunternehmen mit Sitz in Zürich. Die drei Geschäftseinhei-
ten Entwicklungen, Gesamtleistungen und Immobilien agieren 
eigenständig am Markt. Mit der Entwicklung, dem Bau und dem 
Betrieb von Immobilien deckt Halter alle Kernkompetenzen im 
Lebenszyklus einer Immobilie ab. Die Firma beschäftigt rund 
200 Mitarbeitende in Zürich und Bern. Im 2013 wurde ein Um-
satz von rund CHF 600 Mio. erwirtschaftet. Die Halter-Gruppe 
zeichnet unter anderem für die Stadt- und Gebietsentwicklungen 
amRietpark in Schlieren, Limmatfeld in Dietikon, Sportarena in 
Luzern und Archhöfe in Winterthur verantwortlich.

Halter AG
Hardturmstrasse 134, 8005 Zürich

Telefon 044 434 24 00
Telefax 044 434 24 01
www.halter.ch
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ERNE AG Holzbau 
Laufenburg

Als führende Schweizer Holzbau-Unternehmung ist ERNE eine 
moderne Anbieterin von Gebäudelösungen in System- und Modul- 
Bauweise, Fenster- und Fassaden-Systemen sowie Innenausbau- 
lösungen. Die Unternehmung realisiert individuelle, nachhalti- 
ge und architektonische Gesamtlösungen aus einer Hand für den 
Neubau- und Sanierungsbereich. Energieeffizienz, Ästhetik und 
Wirtschaftlichkeit sind dabei die treibenden Erneuerungsfak-
toren. Vom Heimatschutz-Holzfenster bis zu Holz-Aluminium- 
Fenster, Hebe-Schiebe-Türen, Pfosten-Riegel-Fassaden und Multi- 
funktions-Fassaden lässt die vielseitige Auswahl an Systemen 
und Materialien keine Wünsche offen. Dort wo höchste Brand-
schutz-Anforderungen gestellt werden, setzt ERNE das hauseige-
ne Stahl-Leichtbau System ein.
ERNE AG Holzbau beschäftigte 2013 über 253 Mitarbeitende und 
erwirtschaftete CHF 147 Mio.

ERNE AG Holzbau
Werkstrasse 3, 5080 Laufenburg

Telefon 062 869 81 81
Telefax 062 869 81 00
www.erne.net
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Sky-Frame | R & G Metallbau AG 
Ellikon an der Thur

Glas vom Boden bis zur Decke und von Wand zu Wand – mit Sky- 
Frame wird dieser alte Architektentraum ohne Kompromisse 
Wirklichkeit.
Sky-Frame ist ein rahmenloses Hightech-Schiebefenstersystem 
aus der Schweiz, welches bündig in Wand, Decke und Boden ein-
gebaut wird und höchsten architektonischen und bauphysikali-
schen Ansprüchen entspricht.
Sky-Frame steht für das Markenversprechen «A view, not a window». 
Das heisst: Die Kunden erhalten nicht nur ein Fenster, sondern 
dank der rahmenlosen und grosszügigen Glasfronten eine atem-
beraubende Aussicht mit dazu. Sky-Frame ist nicht einfach ein 
Fenster, sondern ein neues Raumgefühl mit mehr Lebensraum.

Sky-Frame | R & G Metallbau AG
Bergwisstrasse 2, 8548 Ellikon an der Thur

Telefon 052 369 02 30
Telefax 052 369 02 31
www.sky-frame.ch
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Forster Küchen, AFP Küchen AG 
Arbon

Die Forster Stahlküche ist seit Jahren ein Klassiker auf dem 
Schweizer Küchenmarkt.
Dort wo es um Dauerhaftigkeit und Ästhetik geht, bleibt Stahl 
unerreicht. Klare Formen, bündige Linien und glatte Flächen wa-
ren immer schon Avant-Garde. So sind Forster Küchen auch in 50 
Jahren noch modern. Konzentration auf das Wesentliche ist eine 
Qualität, die auch morgen noch stimmt.
2012 wurde die Forster Stahlküche mit dem if product design 
award sowie dem red dot product design award ausgezeichnet.
Seit über 60 Jahren wird diese einzigartige, Schweizer Design- 
küche im Werk in Arbon am Bodensee produziert.

Forster Küchen, AFP Küchen AG
Egnacherstrasse 37, 9320 Arbon 

Telefon 071 447 41 41 
Telefax 071 447 46 50
www.forster-kuechen.ch







89

Publikationen

06.2013
Prozess Landschaft:  
Wie lässt sich Wandel gestalten?
Autoren: Annemarie Bucher; Johannes Stoffler; Lorenz Eugster
Umfang: 32 Seiten, farbig
Format: 204 × 136 mm
Verlag: Architekturforum Zürich im Eigenverlag
Lieferstatus: vergriffen
Preis: CHF 10.00  /  Preis für Mitglieder: CHF 8.00

03.2012
Palermo – Projekte
Autoren: Axel Fickert; Kaschka Knapkiewicz; Stephan Mäder;  
Thomas Schregenberger; Franz Wanner; Ignazio Vinzi und Studierende
Umfang: 216 Seiten, farbig
Format: 165 × 220 mm
Verlag: Architekturforum Zürich im Eigenverlag
Lieferstatus: vergriffen
Preis: CHF 50.00  /  Preis für Mitglieder: CHF 40.00

02.2012
«Rolf Mühlethaler» und «Grundrisse Freilager»
Autoren: Rolf Mühlethaler; Meili, Peter Architekten; haratori Architekten / 
Wingender Hovenier Architecten; Vogt Landschaftsarchitekten u. a.
Umfang: Kartonschuber mit 2 Büchern (214 + 110 Seiten, s/w)
Format: 204 × 136 mm
Verlag: Architekturforum Zürich im Eigenverlag
Lieferstatus: sofort lieferbar
Preis: CHF 42.00  /  Preis für Mitglieder: CHF 37.00

03.2010
Knapkiewicz & Fickert – «Darf man das?»
Autoren: Kaschka Knapkiewicz und Axel Fickert
Umfang: 144 Seiten, farbig
Format: 204 × 136 mm
Verlag: Architekturforum Zürich im Eigenverlag
Lieferstatus: vergriffen
Preis: CHF 30.00  /  Preis für Mitglieder: CHF 25.00
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04.2009
Garten des Poeten – G59/2009
Autoren: Charlotte Heer Grau und Stefan Rotzler mit Beiträgen von  
Annemarie Bucher; Andrea Cejka; Lisa Diedrich; Thilo Folkerts;  
Hansjörg Gadient; Christophe Girot; Guido Hager; Jacques Herzog;  
Michael Jakob; Gabriele G. Kiefer; Stephan Kuhn; Lilli Licka; Axel Lohrer;  
Eduard Neuenschwander; Lukas Schweingruber, Philip Ursprung;  
Günther Vogt; Udo Weilacher und Peter Wullschleger
Umfang: 92 Seiten, s/w
Format: 136 × 204 mm
Verlag: Architekturforum Zürich im Eigenverlag
Lieferstatus: sofort lieferbar
Preis: CHF 20.00  /  Preis für Mitglieder: CHF 15.00

11.2008
Islington Projekte
Autoren: Barbara Burren; Axel Fickert; Lisa Ehrensperger;  
Stephan Mäder; François Renaud; Thomas Schregenberger mit  
Beiträgen von Architekturstudenten im zweiten Studienjahr  
der ZHAW Winterthur
Umfang: 276 Seiten, farbig
Format: 136 × 204 mm
Verlag: Architekturforum Zürich im Eigenverlag
Lieferstatus: sofort lieferbar
Preis: CHF 38.00  /  Preis für Mitglieder: CHF 28.00

06.2008
«Was wird sein?» – Gedanken zur Architektur der Zukunft
Autoren: Ina Hirschbiel Schmid und Gian-Marco Jenatsch; René Furer;  
Ulrich Lindt und Alan Wakefield mit Beiträgen von an der gleichnamigen  
Ausstellung beteiligten Architektinnen und Architekten aus  
Deutschland, Österreich und der Schweiz
Umfang: 112 Seiten, s/w
Format: 136 × 204 mm
Verlag: Architekturforum Zürich im Eigenverlag
Lieferstatus: sofort lieferbar
Preis: CHF 25.00  /  Preis für Mitglieder: CHF 15.00

05.2007
Kartenwerk «Spezifisch, spécifique, specifico –  
Landschaftsarchitektur aus der Schweiz»
Autoren: Stefan Rotzler und Claudia Moll in Zusammenarbeit mit  
40 Landschaftsarchitekturbüros aus der ganzen Schweiz
Umfang: 53 gefaltete Karten in einem Kartenschuber, farbig
Format: 142 × 210 × 142 mm
Verlag: Architekturforum Zürich im Eigenverlag
Lieferstatus: vergriffen
Preis: CHF 149.00  /  Preis für Mitglieder: CHF 119.00
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09.2006
Neue Materialien und Technologien  
an der Schwelle zur Architektur
Autoren: Marc Eicher; Nicole Stattmann; Johan Bettum;  
Bill Pearson; Timo Schmidt und Werner Sobek; Adriaan Beukers;  
Guntram Wagner; Marie O’Mahony
Umfang: 64 Seiten, farbig
Format: 136 × 204 mm
Verlag: Architekturforum Zürich im Eigenverlag
Lieferstatus: sofort lieferbar
Preis: CHF 10.00  /  Preis für Mitglieder: CHF 5.00

09.2006
Postkartenset «Kunst und Bau. Heute und Morgen»
Autoren: Claudia Coellen; Ina Hirschbiel Schmid;  
Yvonne Rudolf; Bernadette Fülscher; Charlotte Tschumi;  
Karin Frei; Bettina Burkhardt
Verlag: Architekturforum Zürich im Eigenverlag
Lieferstatus: sofort lieferbar
Preis: CHF 25.00  /  Preis für Mitglieder: CHF 20.00

05.2006
Dialog der Konstrukteure
Autoren: Aita Flury; Dietmar Steiner; Aurelio Muttoni;  
Christoph Wieser; Christian Penzel; Christoph Baumberger  
mit Beiträgen der an der gleichnamigen Ausstellung beteiligter  
Architekten und Ingenieure
Umfang: 160 Seiten, s/w
Format: 136 × 204 mm
Verlag: Niggli Verlag, Sulgen
Lieferstatus: vergriffen
Preis: CHF 30.00  /  Preis für Mitglieder: CHF 20.00

10.2005
72 wichtigste Bücher 
Autoren: Architektinnen und Architekten aus der ganzen Schweiz
Verlag: Architekturforum Zürich im Eigenverlag
Lieferstatus: sofort lieferbar
Preis: CHF 15.00  /  Preis für Mitglieder: CHF 8.00

08.2003
Zürcher Gartenlust – Neue Parkanlagen für Zürich
Autoren: Architekturforum Zürich in Zusammenarbeit mit  
Grün Stadt Zürich
Verlag: Architekturforum Zürich im Eigenverlag
Lieferstatus: sofort lieferbar
Preis: CHF 10.00  /  Preis für Mitglieder: CHF 8.00
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09.2002
Die Anderen Weisen der Anwesehenheit
Autoren: Tassilo Eichberger
Lieferstatus: sofort lieferbar
Preis: CHF 9.00  /  Preis für Mitglieder: CHF 7.00

09.2002
Räume
Autoren: Lukas Hammerstein
Lieferstatus: sofort lieferbar
Preis: CHF 9.00  /  Preis für Mitglieder: CHF 7.00

1997
Junge Schweizer Architekten –  
Young Swiss Architects 
Autoren: J. Christoph Bürkle und Architekturforum Zürich
Umfang: 215 Seiten
Verlag: Niggli Verlag, Sulgen
Lieferstatus: sofort lieferbar
Preis: CHF 78.00  /  Preis für Mitglieder: CHF 70.00

1997
Schlussakt oder Auftakt?
Theo Hotz – Twin Towers, Referate, Presseartikel,  
Stellungnahmen
Autoren: Claudia Jucker, Rita Schiess
Verlag: Architekturforum Zürich im Eigenverlag
Lieferstatus: vergriffen

1996
Learning from Eurogate
Das Bahnhofgebiet der Stadt Zürich
Autoren: Philipp Rüegg; Rita Schiess
Umfang: Leporello
Verlag: Architekturforum Zürich im Eigenverlag
Lieferstatus: sofort lieferbar
Preis: CHF 6.00  /  Preis für Mitglieder: CHF 4.00

1995
Variation und Kombination von Grundrisstypen
Autoren: Michael Alder
Umfang: Leporello
Verlag: Architekturforum Zürich im Eigenverlag
Lieferstatus: vergriffen
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1994
Standard contra Innovation
Die Rolle der Architektur(schaffenden) im genossenschaftlichen  
Wohnungsbau, Stadtwanderkarte Nr. 05, Zürich/Winterthur,  
in Zusammenarbeit mit dem Schweizerischen Verband für Wohnungs- 
wesen, Sektion Zürich
Autoren: Benedikt Loderer; Walter Ramseier; Rita Schiess; Reinhard Bossard;  
Werner Bosshard; Kathrin Bürgisser; Fritz Nigg
Verlag: Architekturforum Zürich im Eigenverlag
Lieferstatus: sofort lieferbar
Preis: CHF 5.00  /  Preis für Mitglieder: gratis

1994
Feindbild Hochhaus
Autoren: Robert A. Huber; Lucas Schwarz 
mit Beiträge zu Steven Holl; Osamu Ishiyama; Rem Kohlhaas; Mark Mack;  
Christian de Portzamparc; Oscar Tusquets
Lieferstatus: sofort lieferbar
Preis: CHF 25.00  /  Preis für Mitglieder: CHF 22.00

1993
Kontext Japan: Ein Wohnexperiement
Verlag: Architekturforum Zürich im Eigenverlag
Lieferstatus: vergriffen

1993
Mecanoo: Ein junges Architektenteam aus Delft
Verlag: Architekturforum Zürich im Eigenverlag
Lieferstatus: vergriffen

1991
Denkraum Museum – Project in Progress
Autoren: Moritz Küng
Umfang: 80 Seiten
Verlag: Architekturforum Zürich im Eigenverlag
Lieferstatus: sofort lieferbar
Preis: CHF 20.00  /  Preis für Mitglieder: CHF 16.00

1991
La première rue – Cité radieuse, Le Corbusier, Briey
Autoren: Lucas Schwarz
Umfang: Faltblatt
Verlag: Architekturforum Zürich im Eigenverlag
Lieferstatus: sofort lieferbar
Preis: CHF 5.00  /  Preis für Mitglieder: CHF 5.00
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1991
Making a Modern Street
Arbeiten von acht jungen, irischen Architekten
Autoren: Group 91
Format: 210 × 210 mm
Verlag: Group 91 & Gandon Books, Dublin
Lieferstatus: vergriffen

1991
Kartenwerk Zürich in Zeitschnitten 1825 – 1990
Autoren: Thomas Pfister; Riat Schiess
Umfang: 16 Tafeln, davon 3 mit Kommentaren von Benedikt Loderer, s/w
Verlag: Edition T. Boga, Zürich
Lieferstatus: sofort lieferbar
Preis: CHF 29.00  /  Preis für Mitglieder: CHF 25.00

1990
Zürichs Karriere 1825 – 1990
Stadtentwicklung, Dichterworte, Täterspuren, Stadtwanderkarte Nr. 02
Autoren: Benedikt Loderer; wRita Schiess
Verlag: Architekturforum Zürich im Eigenverlag
Lieferstatus: sofort lieferbar
Preis: CHF 8.00  /  Preis für Mitglieder: CHF 5.00

1990
Gross Zürich
Ideenwettbewerb für einen Bebauungsplan der Stadt Zürich und 
ihrer Vororte 1915 – 1918
Autoren: Daniel Kurz
Umfang: 50 Seiten
Format: 210 × 300 mm
Verlag: Architekturforum Zürich im Eigenverlag
Lieferstatus: sofort lieferbar
Preis: CHF 17.00  /  Preis für Mitglieder: CHF 14.00

1990
Bauen nach Prinzipien.  
Die Architektur von Rudolf Olgiati.
Autoren: Thomas Boga
Umfang: 50 Seiten
Format: 105 × 295 mm
Verlag: Edition T. Boga, Zürich
Lieferstatus: vergriffen
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1990
Architectural Association, AA London
Autoren: Pascal Schöning, Hrsg.
Umfang: 50 Seiten
Format: 210 × 300 mm
Sprachen: Deutsch / Englisch
Verlag: Edition T. Boga, Zürich
Lieferstatus: vergriffen

1989
Positionen 4, Peter Märkli
Autoren: Thomas Boga
Umfang: 50 Seiten
Format: 210 × 300 mm
Verlag: Edition T. Boga, Zürich
Lieferstatus: vergriffen

1989
Zaha Hadid
Autoren: Thomas Boga, Hrsg.
Umfang: 32 Seiten
Format: 210 × 300 mm
Verlag: Edition T. Boga, Zürich
Lieferstatus: vergriffen

1989
Leon Krier. Atlantis
Autoren: Thomas Boga, Hrsg.
Umfang: 24 Seiten
Format: 240 × 340 mm
Verlag: Edition T. Boga, Zürich
Lieferstatus: vergriffen

1988
O.M. Ungers. Das Messehochhaus in Frankfurt a. M.
Autoren: Thomas Boga, Hrsg.
Umfang: 24 Seiten
Format: 240 × 340 mm
Verlag: Edition T. Boga, Zürich
Lieferstatus: vergriffen

1988
Positionen 3, P. Devanthéry – I. Lamunière 
B. Gachet – P. Mestelan
Autoren: Thomas Boga, Hrsg.
Umfang: 96 Seiten
Format: 210 × 280 mm
Verlag: Edition T. Boga, Zürich
Lieferstatus: vergriffen
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Ausstellungen seit 1987

Städtebau

–	Prozess Landschaft: Wie lässt sich Wandel gestalten?, 2013 *
–	Intrapolis – Walter Jonas‘ Vision der Stadt von morgen, 2012 *
–	the swiss touch in landscape architecture, 2012 *
–	Post-Oil City – Die Stadt nach dem Öl, 2011 *
–	Stadträume – Gestaltung und Aneignung, 2010 *
–	Langstrasse verlängern!, 2010 *
–	Wohnhochhäuser für die Stadt Zürich, 2009
–	Über Landschaftsarchitektur – Gärten von Guido Hager, 	

gesehen von Robin Forster, 2009 *
–	Archigrafie – Schrift am Bau und im öffentlichen Raum, 2009 *
–	Garten des Poeten – G59/2009, 2009 *
–	Zurich by…, 2008
–	«Spezifisch, spécifique, specifico – Landschaftsarchitektur 	

aus der Schweiz», 2007 *
–	Kunst und Bau. Heute und Morgen, 2006
–	Neuland ZRH – Entwürfe für eine Flughafenlandschaft, 2005
–	Das Bild des Neuen Zürich, 2004
–	Werkstatt Gleisraum Zürich HB, 2004
–	Tobias Madörin: Topos- Rio de Janeiro/São Paulo, 2003
–	Zürcher Gartenlust – Neue Parkanlagen für Zürich, 2003
–	Glattalbahn – Glattalstadt. Das Glattalbahnprojekt und entlang der 	

Streckenführung geplante oder und in Bau befindliche Projekte, 2002
–	Zürcher Arbeitsgruppe für Städtebau – ZAS, Stadtvisionen, 2000
–	Die Zusammenhängende Grundrissaufnahme der Zürcher Altstadt 	

und des Industriequartiers, 1999
–	Schlussakt oder Auftakt, Theo Hotz – Twin Towers, 1997
–	Learning from Eurogate, 1996
–	Zentrum Zürich Nord – Mitwirkungsverfahren, 1995
–	Warchitecture – Urbicide Sarajevo – Dokumentation über die Zerstörung 	

der Stadt Sarajevo, 1994
–	Feindbild Hochhaus – 39 Projekte, 1993
–	Grossraum Zürich-Nord, Stadtentwicklumg am Stadtrand, 1990
–	Grosszürich, Bebauungsplan – Wettbewerb 1914–1918, 1990
–	Zürichs Karriere 1825–1990 – Stadtentwicklung, Dichterworte, 	

Täterspuren, im Rahmen der Internationalen Junifestwochen der Stadt 
Zürich «Gottfried Keller zum hundertsten Todestag», 1990

–	Frisch vom Zeichentisch – Grossbauten für Zürich, 1990
–	Kaserne wohin? – Die Bedeutung der Kaserne als historisches Objekt, 1989
–	Über den Geleisen – Bahnhofswettbewerbe in der Schweiz, 1989
–	Stadtbild St. Gallen – Urbanistische Studien und Wettbewerbe, 1988

* mit Podiumsgespräch oder Führung
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Architektur

–	Habitat Marocain als Modell, 2013 *
–	Palermo – Projekte, 2012
–	Learning from Tokyo, 2012 *
–	Carte Blanche IX: Rolf Mühlethaler, 2011/2012 *
–	Zum Beispiel die Archithese – 40 Jahre, 235 Hefte, 2011 *
–	Distinction Romande d‘Architecture 2010, 2011 *
–	Christine Hunold «Horizonte», 2009
–	Ulrich Müther. Schalenkonstruktionen, 2009 *
–	Islington Projekte, 2008 *
–	Distinction Romande d‘Architecture 2006, 2007 *
–	Dialog der Konstrukteure, 2006 *
–	72 wichtigste Bücher, 2005
–	Handschuh – Tango – Bildspur – Ausstellung zur Lehre im 1. Jahreskurs	

Departement Architektur, ETHZ, 2004
–	Hyperfunktionale Zwerge – Kleinarchitektur im Stadtraum, 2002
–	Expo – Le Salon des particuliers – Einblicke in unerfüllte Expo-Träume, 2002
–	Expo.02 im Architektur Forum Zürich – Werkstattberichte zur	

Ausstellungsarchitektur, 2001
–	Japanische Minihäuser, 2001
–	5. Bauetappe Dock Midfield, Flughafen Zürich, 2000
–	Ausbau Zoo – Masterplan 2020, 1998
–	Gute Gärten, 1995
–	Virtual Reality – Computersimulationen, 1995
–	Tat Wort Farbe, 1994/95
–	Das Material ist unschuldig – Eine Ausstellung mit und über Eternit, 1994
–	Brasil: Autoretrato – Reportagen von 19 brasilianischen Architekten im 	

Rahmen der Internationalen Junifestwochen der Stadt Zürich «Braslien», 1992
–	Young Dublin Architects – Making a Modern Street, 1991
–	La première rue – Schicksal einer Unité d‘habitation von Le Corbusier in 	

Briey-en-Foret, 1991
–	Denkraum Museum – Project in Progress, Video und Rauminstallation, 1991
–	Papierarchitektur – Zeitgenössische russische Avantgarde, 1990
–	Architektur und Aufzüge – 100 Jahre Otis-Lifte, 1990
–	Die ungeliebte Moderne – vom Umgang mit moderner Architektur, 1990
–	Welches Bild der Schweiz? Architekturprojekte zu CH 91 – Sevilla 1992, 1990
–	Jünglings Erwachen – Die ersten 38% im Leben von Le Corbusier, 	

Corbu-Comic von Benedikt Loderer und Sambal Oelek, 1990
–	Architektur aus Estland, im Rahmen der Internationalen Junifestwochen 

der Stadt Zürich «Russland», 1989
–	Leon Krier – Atlantis, 1989
–	O. M. Ungers Messe-Hochhaus Frankfurt, 1988
–	Hallen-Passagen-Wintergärten, Gastveranstaltung Burkhard + Partner AG, 

Zürich, 1987
–	Industriequartier Zürich – Ideenwettbewerb des Architektur Forums, 1987
–	Ladies First – Frauenarchitektur oder Architekturfrauen?	

40 Schweizer Architektinnen, 1987 

* mit Podiumsgespräch oder Führung
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Werkschauen Schweiz

–	Carte Blanche VIII: Diener & Diener Architekten, 2010/2011 *
–	Carte Blanche VII: Knapkiewicz & Fickert – «Darf man das?», 2009/2010 *
–	Marcel Meili, Markus Peter Architekten 	

«Schmetterlinge & Knochen», 2008/2009
–	Miller & Maranta, 2008
–	Staufer & Hasler – Auslegung, 2006/2007
–	Daniele Marques – Räume, 2006
–	Gigon/Guyer Architekten. Gebaut Nicht Gebaut, 2004/2005
–	Burkhalter Sumi Architekten. Sinnliche Dichte: 	

Projekte, Studien 1999–2003, 2003
–	Aus den Skizzenbüchern von Rudolf Guyer, 1999/2000
–	Daniel Maillet, «il volto dell’architetto», 1999
–	Feddersen & Klostermann, Städtebau Architektur Landschaft, 1998/99
–	La Romandie existe, 1998
–	Fotografie und Architektur, Jürg Maeschi, 1998
–	Jürg Conzett – Brücken/Mauern, 1997/98
–	Georg Aerni, Panoramas parisiens, 1997
–	Jean Pythoud, Sparsam in den Mitteln, 1997
–	Peter Zumthor – Stein und Wasser. Das Thermalbad in Vals, 1996
–	Robert & Trix Haussmann – Allgemeine Entwurfsanstalt, 1996
–	Michael Alder – Ateliergemeinschaft Basel, 1995/96
–	Otto Glaus, Architekt, 1995
–	Diener & Diener Architekten – Projekte für Basel Biel Berlin, 1995
–	Rudolf Olgiati – Bauen nach Prinzipien, 1990
–	Aurelio Galfetti – Bauten und Projekte, 1989
–	Livio Vacchini – Sieben Bauten, 1988
–	Vincent Mangeat – Projects et réalisation, 1988

Werkschauen International

–	Carte Blanche X: Max Dudler, 2013 *
–	«Was wird sein?» – Gedanken zur Architektur der Zukunft, 2008 *
–	Nicholas Grimshaw – Equlibrium, 2001
–	Richard Horden – Architecture and Teaching, 1999
–	Kees Christiaanse, Rotterdam/Köln – Kulturlandschaften, 1998
–	Massimiliano Fuksas, Neueste Arbeiten und Projekte, 1997
–	Baumschlager-Eberle, 1996/97
–	Les Jardins de Jacques Wirtz, 1996
–	Behnisch & Partner – 50 Modelle aus 40 Jahren, 1995
–	Nicolas Grimshaw, London – Structure, Skin and Space, 1994
–	Enric Miralles und Carme Pinos, Barcelona – Passajes sociales, 1994
–	David Chipperfield – Sensual Simplicity, 1993
–	Ben Van Berkel – Crossingpoints, 1993
–	Mecanoo – Ein junges Architektenteam aus Delft, 1993
–	Sir Norman Foster and Partners – Low Budget Buildings, 1993

* mit Podiumsgespräch oder Führung
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–	Luis Barragan (1902–88) – Silencio y soledad, 1992
–	Sauerbruch/Hutton Stadtlandschaften – Berliner Projekte (1990–92), 1992 
–	Eduardo Souto de Moura – La Scène,1992
–	Bernd Albers – Stadtkörper, 1992
–	Matt Mullican – City-Project. Modell für eine Kosmologie, 1992
–	Gwathmey & Siegel Architects, New York – Recent Works, 1991
–	Ralph Erskine, 1991
–	Francesco Venezia – ein Architekt aus Neapel, 1991
–	Jakob Tschernikow – Architektonische Fantasien, 1990
–	Karljosef Schattner – Bauten und Projekte, 1989
–	Zaha Hadid – Recent Works, 1989
–	Arquitectonica – Architektur aus Florida, 1989
–	Tadao Ando, 1988

Wohnungsbau

–	Wohnen mit Gleisblick, 2005
–	When I get older – Wohnen im Alter, 2004
–	Städtisch Wohnen VII – Studienauftrag Karl Steiner-/Hunzikerareal,	

Zürich-Leutschenbach, 2002
–	Städtisch Wohnen VI – Paul Clairmont, Hagenbuchrain, Friedhofstrasse, 
	 Steinacker, Schürliweg, 2001
–	Städtisch Wohnen V – Zentrum Zürich Nord, 2000
–	Städtisch Wohnen IV – Hermann Greulich-Strasse und Hegianwandweg, 2000
–	Städtisch Wohnen III – Waschanstalt Wollishofen und Überbauung 
	 Tiefenbrunnen, 1999
–	Städtisch Wohnen II – Hohenbühl und Heimeli, 1998
–	Städtisch Wohnen I – Wehrenbachhalde, 1998
–	Standard contra Innovation, in Zusammenarbeit mit dem Schweiz. 
	 Verband für Wohnungswesen, Sektion Zürich, 1994
–	Kontext Japan: Ein Wohnexperiment, im Rahmen der Internationalen 	

Junifestwochen Zürich «Japan», 1993
–	Markus Koch/Michael Loudon, Feldkirch – Selbstbau im Wohnungsbau, 1991
–	Wohnungsbau in der Stadt, Ankerstrasse-Zweierstrasse Zürich,	

Lindentor Zürich, 1988
–	Wohnungsbau in der Agglomeration: EIWOG Seegräben ZH,	

Rosenegg Rorschachberg SG, Reutenen Frauenfeld TG, 1988
–	Sidi-Areal Winterthur – Erste und zweite Stufe, 1988

Junge Architekten

–	Wenn Haltung Raum bildet. Junge Architektur aus Graubünden, 2013 *
–	Tod eines Bankiers oder Zürichs Neues Kongresszentrum, 	

Comic von Matthias Gnehm, 2004
–	Leseleuchte. Hild und K, München, 2002
–	Seefront, 2000

* mit Podiumsgespräch oder Führung
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–	Treffpunkt züri.ch – punto da encuentro, 	
Junge Architekten aus Barcelona, 1999

–	Paul Corks Geschmack, Architekten comic, 1998
–	Made in Tokyo, Häuser und T-Shirts, 1997
–	Treffpunkt Barcelona, 1996
–	Neue Bären – oder die Welt vom Gurten aus, 1994
–	Analoge Architektur – Finissage – Von den Klassikern über den 	

Regionalismus zur Peripherie, 1991
–	Architectural Association AA, London – Neuere Studentenarbeiten, 1990
–	Ueli Schweizer und Walter Hunziker, 1990
–	Peter Maerkli, 1989
–	Atelier Cube/Mestelan-Gachet/Devanthéry-Lamunière, 1988
–	Weihnachtsausstellung mit Zeichnungen von Mitgliedern, Landschafts- 	

und Architekturbilder
–	«Viewpoint» von Edy Brunner, 1987
–	Analoge Architektur, 1987
–	Dudler Dudler Welbergen – Berlin-Frankfurt-St.Gallen und Kreis Schaad 

Schaad – London-Zürich, 1987

Wettbewerbe

–	Das Geschenk der Schweiz an die Uno, 2003
–	Studienauftrag Picasso-Center Basel, 2003 *
–	Glattpark Opfikon, Wettbewerbsergebnisse, 2002
–	Kaserne, wohin?, 2001
–	Rotkreuzareal, 2000 *
–	Neue Möbel für neue Beamte, 1999
–	Gesamtwerkhof für die Gasversorgung der Stadt Zürich 	

in Zürich Altstetten, 1999
–	Erweiterung Primarschulhaus Bachtobel Zürich-Wiedikon, 1999
–	Die gute Küche 98, 1998
–	Studienauftrag Zoo-Eingang Zürich, 1998
–	Gutachterverfahren Kunsthaus Graz, 1998
–	Projektwettbewerb Kunstmuseum Liechtenstein, Vaduz, 1998
–	Aargauer Kunsthaus Aarau, 1997 *
–	Perrondächer Zürich HB, 1996
–	Bauen in den Alpen – Architekturpreis 1992 der Vereinigten 	

Sexten Kultur, 1994
–	Wettbwerb HIX – von und für Studierende – Weg zu einer 	

Hochschulgemeinschaft ETH-Hönggerberg, 1994
–	Bauten der ETH – «Quartier Nord», Lausanne ergänzt mit dem 	

Chemiegebäude auf dem Hönggerberg von Campi-Pessina, 1994
–	Corum-Wettbewerb in La Chaux-de-Fonds,1992
–	Aktion Polyphile – 42 Träume um ein Haus, 1990
–	Gare du Flon, Lausanne, 1989
–	Palladio-Preis – Internationaler Architekturpreis für Architekten unter 40, 1988
–	Architekturpreis Eternit AG, 1988

* mit Podiumsgespräch oder Führung
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–	Erweiterungsbau der ETH Zürich, 1987 *
–	Eternit-Wettbewerb in Solothurn – Neues Leben in alte Häuser, 1988 *
–	SBG Aeschengraben Basel, 1987 *
–	Regierungsviertel Vaduz, 1987 *

Andere

–	Alfred Altherr Junior – Protagonist der Schweizer Wohnkultur, 2013 *
–	Bauen auf Kunst – Druckgraphiken Le Corbusiers aus fünf Jahrzehnten, 2013 *
–	Klappen, Stapeln und Verstellen – Werner Max Mosern, 2012 *
–	Schatten – Eine Hommage zu René Furers 80. Geburtstag, 2012
–	Kreislauf 4+5 – Basler ShowCase «Kyburz & friends», 2012 *
–	Jacob Müller – Designpionier, 2011 *
–	Cannelle Tanc «Die Zeit der leichten Dinge», 2010

* mit Podiumsgespräch oder Führung
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Veranstaltungen seit 1987

2013 
Alfred Altherr Junior – Protagonist der Schweizer Wohnkultur
Matinée zur Ausstellung «Alfred Altherr Junior»	
Begrüssung durch Joan Billing und Samuel Eberle, Kuratoren der Ausstellung 

2013 
Vorstellung des Nachlasses und der Publikation zu A. Altherr Junior
Begleitveranstaltung zur Ausstellung «Alfred Altherr Junior»	
Einführung durch Joan Billing und Samuel Eberle, Kuratoren der Ausstellung 
Vortrag von Susanna Koeberle; Juho Nyberg

2013 
Alfred Altherr Junior – Protagonist der Schweizer Wohnkultur
Vernissage zur Ausstellung «Alfred Altherr Junior» 
Einführung durch Joan Billing und Samuel Eberle, Kuratoren der Ausstellung 
Vortrag von Arthur Rüegg, Architekt und Publizist

2013 
Treffpunkt Farbe 12
Vortrag von Eva Leuba, Haus der Farbe; Thomas Thalhofer, Architekt; 	
Luzia Borer, Künstlerin

2013 
Die ersten Analogen
Vortrag von Miroslav Sik, Professor für Architektur und Entwurf, ETH Zürich

2013 
Ein vergleichendes System der Konstruktion
Begleitveranstaltung zur Ausstellung «Habitat Marocain als Modell»	
Vortrag von Andrea Deplazes, Architekt

2013 
Energiesalon 16: Im rasenden Wachstum – Hyderabad
Referat von Angela Jain, nexus Institut
Podiumsdiskussion mit Angela Jain; Fabienne Hoelzel; 	
Adrienne Grêt-Regamey; Benjamin Lang; Paula Sansano (Moderation)

2013 
Energiesalon 15: Im Zustand des Aufbaus – Hamburg
Referat von Manfred Hegger (HHS Planer + Architekten AG)
Podiumsdiskussion mit Manfred Hegger; Sebastian El khouli; 	
Christoph Ospelt; Angelus Eisinger; J. Christoph Bürkle (Moderation)
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2013 
Energiesalon 14: Zuhause – Zürich
Referat von Astrid Heymann (Genoss. Kalkbreite); Pascal Müller (Architekt)
Podiumsdiskussion mit Astrid Heymann; Pascal Müller; Daniel Kurz; 	
Marianne Dutli Derron; Urs Wiedmer (Moderation)

2013 
Habitat Marocain als Modell
Vernissage zur Ausstellung «Habitat Marocain als Modell» 
Begrüssung durch Mathias Heinz, Architekt	
Einführung durch Sascha Roesler, Kurator der Ausstellung
Einführung in das Buch «Weltkonstruktion» durch Cordula Seger

2013 
Fabian Scheurer / designtoproduction
Vortrag von Fabian Scheurer

2013 
Von temporär zu permanent:  
Informelle Urban-Gardening-Projekte als Motoren
Begleitveranstaltung zur Ausstellung «Prozess Landschaft»	
Vortrag von Sabine Wolf, Landschaftsarchitektin

2013 
Stadtentwicklung International
Podiumsdiskussion mit Hans-Ullrich Grassmann; Klaus Overmeyer; 	
Barbara Holzer; Daniel Racine (Moderation)

2013 
Prozess Landschaft: Wie lässt sich Wandel gestalten?
Vernissage zur Ausstellung «Prozess Landschaft» 
Mit Lorenz Eugster, Landschaftsarchitekt; Annemarie Bucher und Johannes 
Stoffler, Kuratoren der Ausstellung

2013 
Yves Weinand
Vortrag von Yves Weinand, Architekt und Bauingenieur

2013 
Entwurfsstrategien: Wie bleibt Architektur relevant?
Begleitveranstaltung zur Ausstellung «Wenn Haltung Raum bildet.»	
Podiumsdiskussion mit Men Duri Arquint; Stefan Kurath; Corinna Menn; 
Daniel Walser und J. Christoph Bürkle (Moderation)
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2013 
Wenn Haltung Raum bildet. Junge Architektur aus Graubünden
Vernissage zur Ausstellung «Wenn Haltung Raum bildet» 
Begrüssung durch Alain Roserens	
Einführung durch Daniel A. Walser, Kurator der Ausstellung und Dozent; 	
Judit Solt, Architektin und Chefredaktorin TEC21

2013 
Supermanouever
Vortrag von Iain Maxwell; Dave Pigram

2013 
Treffpunkt Farbe 11
Vreni Spieser, Künstlerin; Barbara Neff und Bettina Neumann, 	
Architektinnen; Thomi Wolfensberger, Drucker

2013 
Mario Botta über den Künstler Le Corbusier hinter dem Architekten
Begleitveranstaltung zur Ausstellung «Bauen auf Kunst»	
Vortrag von Mario Botta, Architekt 

2013 
Bauen auf Kunst – Druckgraphiken Le Corbusiers aus fünf Jahrzehnten
Vernissage zur Ausstellung «Bauen auf Kunst» 
Begrüssung durch J. Christoph Bürkle, Präsident Architekturforum Zürich; 
Karin & Tomas Rabara, Galeristen
Einführung durch Eric Mouchet, Autor

2013 
Hallenbad City Zürich 2013 – Raum, Zeit, Gebrauch 
Buchvernissage mit Ursina Fausch, Ernst Niklaus Fausch Architekten;	
Maurice Grünig, Fotograf; Pia Lanzinger, Künstlerin

2013 
«De Drager» – ein Portrait über den Architekten John Habraken 
Filmpremiere Kino RiffRaff mit den Filmemacher Sonja Lüthi und Marc Schwarz 

2013
Die Neue Dichte – Bauen an der Europaallee
Begleitveranstaltung zur Ausstellung «Carte Blanche X: Max Dudler» 	
Podiumsdiskussion mit Max Dudler; Christoph Felger; Annette Gigon; 	
Patrick Gmür; J. Christoph Bürkle (Moderation)

2013 
Neubau Elefantenpark Zoo Zürich
Exkursion und Führung mit Markus Schietsch, Architekt; Lorenz Eugster, 	
Landschaftsarchitekt; Carlo Galmarini, Bauingenieur	
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2013 
Benedikt Loderer: Die Landesverteidigung.
Eine Beschreibung des Schweizerzustands
Lesung von Benedikt Loderer, Architekt und Stadtwanderer	

2012 
Carte Blanche X: Max Dudler
Vernissage zur Ausstellung «Carte Blanche X: Max Dudler» 
Einführung durch Dr. J. Christoph Bürkle, Präsident Architekturforum Zürich
Vorstellung der Monographie durch Francesco Saverio Fera (Herausgeber)

2012 
Klappen, Stapeln und Verstellen
Matinée und Führung mit Peter Lepel, ehm. Geschäftsführer Embru, 	
Joan Billing und Samuel Eberli, Kuratoren der Ausstellung 	

2012 
Treffunkp Farbe 10
Sonja Kretz, Niklaus Widmer 

2012 
Analoges Handwerk: Henning von Gierke / Bilder-Räume
Vortrag mit Henning von Gierke, Künstler

2012 
Die Autorität der Tragstruktur in der Architektur
Podiumsdiskussion mit Prof. Dr. Joseph Schwartz; Christian Penzel, 	
Adrian Meyer und Dr. Christoph Wieser (Moderation)

2012 
Städtebaustammtisch: Zürichs Kaserne: alles weg, alles neu?
Diskussion mit Stefan Rotzler, Thomas Stahel, Martin Hofer und 	
Niels Lehmann, Sean Wirz, Thomas Kessler und Rahel Marti (Moderation)

2012 
Walter Jonas – eine soziale Utopie des Wohnen
Vortrag mit Stefan Howald, Journalist und Publizist

2012 
Intrapolis – Walter Jonas‘ Vision der Stadt von morgen
Einführung durch Prof. Dr. Martin Steinmann, Architekturtheoretiker

2012 
Siedlungslandschaften – wie entwickeln, was bewahren?
Podiumsdiskussion mit Frank Argast, Amt für Städtebau; Martina Voser, 	
Landschaftsarchitektin; Johannes Stoffler, Gartendenkmalpfleger; 	
Frank Zierau, Architekt und Axel Simon (Moderation)
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2012 
the swiss touch in landscape architecture
Einführung durch Marianne Burki, Schweizer Kulturstiftung Pro Helvetia, 
Leiterin Visuelle Künste; Michael Jakob, Kurator der Ausstellung; 	
Annemarie Bucher, Landschaftshistorikerin

2012 
Schatten
Vernissage zur Ausstellung «Schatten» 
Ein Hommage zu René Furers 80. Geburtstag

2012 
Basler ShowCase «Kyburz & friends»
Die Produktdesigner Rainer und Tobias Kyburz zeigen zusammen 	
mit der Designerin Danielle Dreyer und dem Modedesigner Nino Bollag 	
ihre Kollektionen und Produkte. Szenographin: Martina Ehleiter

2012 
Treffpunkt Farbe 9
Nicole Fry, Thomas Hohl, Ruth Schwegler, Martin Guggisberg

2012 
Palermo – Projekte
Begrüssung durch Lisa Ehrensperger, Präsidentin Architekturforum Zürich
Einführung durch Prof. Stephan Mäder, Direktor Departement Architektur, 
ZHAW

2012 
Learning from Tokyo / Symposium Tag 2
Einführung: Hiromi Hosoya, Markus Schaefer, Mathias Heinz
Vortrag mit anschliessender Diskussion.
Teilnehmende: Ryuji Fujimura, Daniel Niggli & Mathias Müller, Marc Angélil, 
Wilhelm Natrup, Akihisa Hirata, Christian Kerez, Mitsuhiro Kanada, 	
Fabio Gramazio, Hiromi Hosoya & Markus Schaefer (Moderation)

2012 
Learning from Tokyo / Symposium Tag 1
Einführung: Hiromi Hosoya, Markus Schaefer, Mathias Heinz
Vortrag mit anschliessender Diskussion.
Teilnehmende: Riken Yamamoto, Go Hasegawa, Frank Argast, Roger Diener, 
Sou Fujimoto, Piet Eckert, Mathias Heinz, Andreas Hofer, 	
Hiromi Hosoya & Markus Schaefer (Moderation)

2012 
Hochschule der Künste Bern und Tscharnergut
Exkursion mit Rolf Mühlethaler, Christoph Schläppi, Architektur- und 	
Kunsthistoriker; Urs Gehbauer
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2012
Städtebau – Siedlungsbau – Wohnungsbau
Podiumsdiskussion und Buchvernissage mit Peter Ess, ehemaliger Direktor 
Amt für Hochbauten; Markus Peter, Verfasser der Planung Freilager-Areal; 
Rolf Mühlethaler, Martin Steinmann (Moderation)

2011 
Rolf Mühlethaler
Einführung durch Roland Frei. Beat Sterchi liest und performt,
Christian Brantschen begleitet ihn auf dem Akkordeon

2011
ANZA – Die erste Architekturzeitschrift Ostafrikas
Podiumsdiskussion mit Brigit Obrist, Zentrum für Afrikastudien Basel; 	
Mark Damon Harvey, transculture.ch; Jeanette Beck, Redaktion Camenzind; 
Bettina Köhler, FHNW, Hochschule für Gestaltung und Kunst Basel 	
(Moderation)

2011
Limited Edition: Hocker «Hommage an Jacob Müller»,  
Klappmöbel-Set «Plio»
Matinée mit dem Enkel von Jacob Müller. Eine Veranstaltung im Rahmen 	
der Ausstellung «Jacob Müller – Designpionier» von Design+Design

2011
Speakers‘ Corner VII
Barbara Frei, Frei + Saarinen Architekten; Bernadette Fülscher, Architektin 	
und Autorin; Gian-Marco Jenatsch, Architekt und Autor; Sibylle Küpfer, 
Architektin; Claudia Moll, Landschaftsarchitektin und Autorin; Christian 
Waldvogel, Architekt und Künstler

2011
Treffpunkt Farbe VIII
Jörg Niederberger, Künstler und Farbgestalter; Samuel Thoma, Architekt 	
und Partner Müller Sigrist Architekten 

2011
Architekturdialoge – Positionen Konzepte Visionen
Buchvernissage mit Marc Angélil; Jørg Himmelreich und J. Christoph Bürkle

2011
andere stimmen, andere orte
Podiumsdiskussion mit Karl Kegler, Redaktion archimaera; 	
Axel Humpert, Redaktion Camenzind; Philippe Jorisch, Redaktion trans und 
Martin Steinmann (Moderation)
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2011
die archithese machen
Podiumsdiskussion mit Stanislaus von Moos, Mitbegründer; 	
Martin Steinmann, ehm. Redaktor und Kurator der Ausstellung; 	
Anthony Tischhauser, ehm. Redaktor; Martin Tschanz, ehm. Redaktor und 	
J. Christoph Bürkle, Redaktor (Moderation)

2011
Energiesalon 13: Lernen von «Post-Oil City»?
Podiumsdiskussion mit Karin Salm, Kulturredaktorin (Moderation); 	
Michael Hauser, Stadtbaumeister Winterthur; Birgit Kurz, Amt für Städtebau, 
Stadt Zürich und Wilhelm Natrup, Kantonsplaner Zürich

2011
Architektur und symbolisches Kapital. Bilderzählungen  
und Identitätsproduktion bei Oswald Mathias Ungers
Buchvernissage mit André Bideau; Angelus Eisinger und Peter Neitzke

2011
Energiesalon 12: «Realisierbare Visionen»
Adrienne Grêt-Regamey, Associate Professor PLUS, Planning of Landscape 	
and Urban Systems IRL, ETH Zürich

2011
Speakers‘ Corner VI
Christoph Haerle, Haerle Hubacher Architekten; Paul Knill, Architekt; 
Rahel Marti, Redaktorin, Hochparterre; Alain Roserens, Baumann Roserens 
Architekten; Stefan Rotzler, Rotzler Krebs Partner, Landschaftsarchitekten; 
Franziska Schneider, Schneider Studer Primas Architekten

2011
Post-Oil City – Die Stadt nach dem Öl
Das Architekturforum Zürich ist offizieller Kreislauf-Treffpunkt

2011
«Kreislauf 4+5» – Design rund um die Langstrasse
Das Architekturforum Zürich ist offizieller Kreislauf-Treffpunkt

2011
Treffpunkt Farbe VII
Jo Finger, Truecolour; Daniel Lischer, Lischer Partner Architekten

2011
Distinction Romande d‘Architecture 2010 II
Mit vertretern der ausgezeichneten Büros: B+W; Bonnard Woeffray; 	
Charles Pictet
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2011
Distinction Romande d‘Architecture 2010 I
Mike Guyer, Architekt und Jury-Präsident DRA; Mit vertretern der 	
ausgezeichneten Büros: Bakker & Blanc; Bassicarella; Geninasca Delefortrie

2011
Detroit – Ville sauvage
Ein Film von Florent Tillon

2010
Before Steel – Die Einführung des Eisens und seine Auswirkungen
Buchvernissage von Mario Rinke und Joseph Schwartz; mit Beiträgen von 	
Adam Caruso, Tom F. Peters, Josef Schwartz und Mario Rinke (Einführung/	
Moderation)
2010
«After Work» – das grosse Fest zum Jahresende
Patrick Gmür, alias DJ «Stadt-Sheriff»: True Country; Michael Geschwentner

2010
«In persischen Gärten»
Stefan Rotzler, Landschaftsarchitekt; Musikalische Untermalung von 	
Reza Sharifi Nejad

2010
Treffpunkt Farbe VI
Karim Noureldin, Künstlerin; Erik Steinbrecher; Matthias Krebs, 	
Landschaftsarchitekt und Markus Lüscher, Architekt

2010
Sauerbruch Hutton – Architektur und Design,  
Museum Brandhorst in München 
Louisa Hutton und Matthias Sauerbruch, Architekten, 	
Sauerbruch Hutton, Berlin

2010
Energiesalon 11: CO2-neutrales Quartier: Sihl-Manegg Areal Zürich
Andreas Binkert, Nüesch Development AG, Zürich; Sebastian El khouli, 	
BGP Architekten, Zürich; Heinrich Gugerli, Leiter Fachstelle Nachhaltiges 
Bauen, Amt für Hochbauten der Stadt Zürich; Hanspeter Oester, agps.architec-
ture, Zürich/Los Angeles; Karin Salm, Schweizer Radio DRS 2 (Moderation)
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2010
The New Structuralism: Design, Engineering and Architectural 
Technologies
Rivka Oxman and Robert Oxman, IIT; Nina Rappaport, Yale; Helmut Pottman, 	
TU Wien; John Chilton, NTU; Fabian Scheurer, Designtoproduction;	
Wolf Mangelsdorf, Buro Happold; Klaus Bollinger, Manfred Grohmann, 	
Oliver Tessmann, B+G, Frankfurt; Julio Martinez Calzon, Carlos Castanon, 	
MC2, Madrid; Neri Oxman, MIT; Yves Weinand, Markus Hudert, EPFL; 	
Fabio Gramazio, Matthias Kohler, ETHZ und Martin Bechthold, Harvard

2010
Energiesalon 10:  
Strategien zur nachhaltigen Stadtentwicklung im Innern
Philipp Klaus, INURA Zürich Institut; Peter Lehmann, CIO Swiss Prime 	
Site AG, Olten; Giovanni Menghini, Kantonale Denkmalpflege Zürich; 	
Stephan Rutz, Rutz Architekten, Zürich; Karin Salm, Schweizer Radio DRS 2 
(Moderation)

2010
Stadträume – Aneignung
Ruedi Baur, Designer und Professor Civic City, ZHdK; Christopher T. Hunziker, 
Künstler und Landschaftsarchitekt; Jürgen Krusche, Stadtforscher und Künst-
ler und Yves Dreier (Moderation)

2010
Speakers‘ Corner V
Silvio Ammann, Ammann Architekten, Zürich; Jörg Niederberger, Künstler, 	
Niederrickenbach; Reto Pfenninger, agps.architecture, Zürich/Los Angeles; 
Annette Spiro, Spiro + Gantenbein Architekten AG, Zürich; 	
Thomas Schregenberger, Thomas Schregenberger GmbH, Zürich; 	
Barbara Wiskemann, Neon, Zürich

2010
Stadträume – Gestaltung
Jacqueline Parish, Leiterin Fachbereich Gestaltung Stadträume, Stadt Zürich; 	
Daniel Kurz, Kunsthistoriker; Alain Roserens, Architekt und Yves Dreier 
(Moderation)

2010
Energiesalon 9: Zürich West mit Schwerpunkt Toni-Areal
Christof Zollinger, EM2N Architekten, Zürich; Frank Argast, Amt für Städte-
bau der Stadt Zürich: Martin Hofmann, Mitglied der Geschäftsleitung Allreal 
Generalunternehmung AG, Zürich; Martin Jakob, TEP Energy GmbH, Zürich; 
Karin Salm, Schweizer Radio DRS 2 (Moderation)
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2010
Ein langer Abend im Leutschenpark
Filmabend mit Annemarie Bucher und Rolf Günter, Filmemacher; 	
Stefan Rotzler, Landschaftsarchitekt

2010
Langstrasse versteigern!
Urban Research Studio der ETH Zürich; Versteigerung von Exponaten 	
anlässlich der Finissage zur Ausstellung «Langstrasse verlängern!»

2010
Speakers‘ Corner VI
Willi Christen, Architekt, Zürich; Urs Primas, Schneider Studer Primas 
GmbH, Zürich; Florian Sauter von Moos, Architekt, Zürich; 	
Philipp Schärer, Architekt, Zürich; Mischa Spörri, pool Architekten, Zürich; 
Kana Ueda, Stücheli Architekten AG, Zürich

2010
Langstrasse mitmachen!
Launch trans 17 und Podiumsdiskussion zum Thema Partizipation, 	
anschliessend diskutieren Autoren des Heftes und externe Experten über 
partizipative Planung am Beispiel des Langstrassenquartiers

2010
Langstrasse planen?
Ariane Andereggen, Schauspielerin, Performerin, Videokünstlerin 	
und Regisseurin in Basel und Zürich; Philippe Cabane, Soziologe, Philosoph 
und Humangeograph und Raumplaner, Basel; Dr. Philipp Klaus, 	
INURA Zürich Institut; Urs Primas, Franziska Schneider, Jens Studer, 	
Schneider Studer Primas Architekten, Zürich und Tim Rieniets (Moderation) 

2010
Zukunft Flugplatz Dübendorf
Max Binder, Nationalrat SVP und Vertreter Task Force Flugplatz Dübendorf; 
Margrit Hugentobler, Soziologin und Leiterin ETH Wohnforum ETH CASE; 	
Wilhelm Natrup, Kantonsplaner des Kantons Zürich; Ruedi Noser, Nationalrat 
FDP und Initiant Innovationspark Dübendorf; Brigit Wyss, Nationalrätin 	
Grüne und Mitarbeiterin Pro Natura Schweiz und Philipp Maurer, 	
freier Mitarbeiter Hochparterre (Moderation)

2010
«Café Croissants»
offeriert von der Redaktion des Kunstbulletins, Matinée im Rahmen 	
der Ausstellung Cannelle Tanc «Die Zeit der leichten Dinge» anlässlich des 
Design-Wochenendes «Kreislauf 4+5»
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2010
Zürich wird gebaut – Architekturführer Zürich 1990–2010
Roderick Hönig, Herausgeber und Thomas Kramer, 	
Verlagsleiter Scheidegger & Spiess

2010
Dienstagsdebatte 5: Monografien – sachliche Darstellung, kritische 
Betrachtung, Werbung?
Christoph Bürkle, Niggli-Verlag; Heinz Wirz, Quart-Verlag; Gerhard Mack, 	
Publizist; Marcel Meili, Architekt; Prof. Dr. Martin Steinmann (Moderation) 
und Gian-Marco Jenatsch (Moderation)

2010
Treffpunkt Farbe V
Beat Soller, Farbgestalter, Max Schweizer AG, Zürich und Sibylle Bucher, 	
Architektin, B.E.R.G. Architekten, Zürich

2010
Speakers‘ Corner III
Sibylle Bucher, B.E.R.G. Architekten, Zürich; Aita Flury, Architektin und 
Autorin, Zürich; Pascale Guignard, Guignard & Saner Architekten, Zürich; 
Alice Hucker, dForm Architekten, Zürich; Anne Kästle, DUPLEX Architekten, 
Zürich; Kaschka Knapkiewicz, Knapkiewicz & Fickert, Zürich; Peter Sigrist, 
Müller Sigrist Architekten, Zürich und Isa Stürm, Isa Stürm Urs Wolf SA, 
Zürich

2009
«After Eight» – das grosse Fest zum Jahresende
Patrick Gmür, alias DJ «Stadtbaumeister»: Country; Michael Geschwentner: 
«Schweinerock und andere Perlen»; Paul Knill: 60er bis heute; 	
Begleitung DJ Snur

2009
Architektur der Erinnerung – Die Denkmäler des Bogdan Bogdanovic
Dokumentarfilm über Bogdan Bogdanovic von und mit Regisseur Reinhard 
Seiss, URBAN+, Wien

2009
Energiesalon 8: Masterplan national und international
Prof. Kees Christiaanse, ETH Zürich und KCAP Architects & Planners, 	
Rotterdam/Zürich; Walter Muhmenthaler, Sulzer Immobilien AG, Winterthur; 
Prof. Angelus Eisinger, HafenCity Universität, Hamburg; Prof. Carl Finger-
huth, Stadtplaner, Zürich; Karin Salm, Schweizer Radio DRS 2 (Moderation)
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2009
Dienstagsdebatte 4: Mittel, Möglichkeiten und Grenzen  
der Architekturvermittlung
Karin Salm, Schweizer Radio DRS2; Hubertus Adam, Neue Zürcher Zeitung;	
Christoph Schaub, Schaub Filmproduktion; Benedikt Loderer, Hochparterre; 	
Prof. Dr. Martin Steinmann (Moderation) und Gian-Marco Jenatsch 	
(Moderation)

2009
Bildergespräch mit Günther Vogt und Lars Müller
Begleitveranstaltung zur Ausstellung «Über Landschaftsarchitektur – 	
Gärten von Guido Hager, gesehen von Robin Forster»	
Günther Vogt, Landschaftsarchitekt, Zürich; Lars Müller, Publizist und 	
Verleger, Baden; Karin Salm, Schweizer Radio DRS 2 (Moderation)

2009
Treffpunkt Farbe IV
Gestalterteam Graf aus Buchs SG: Peter Graf, Geschäftsführer; 	
Hansueli Eggenberger, Farbgestalter HF und Elsbeth Stieger, Handwerkerin 	
in der Denkmalpflege

2009
Bildergespräch mit Hinnerk Wehberg und Laurenz Berges
Begleitveranstaltung zur Ausstellung «Über Landschaftsarchitektur – 	
Gärten von Guido Hager, gesehen von Robin Forster»	
Hinnerk Wehberg, Landschaftsarchitekt, Hamburg; Laurenz Berges, 	
Fotograf, Düsseldorf; Karin Salm, Schweizer Radio DRS 2 (Moderation)

2009
Bildergespräch mit Gabriele G. Kiefer und Hanns Joosten
Begleitveranstaltung zur Ausstellung «Über Landschaftsarchitektur – 	
Gärten von Guido Hager, gesehen von Robin Forster»	
Gabriele G. Kiefer, Landschaftsarchitektin, Berlin; Hanns Joosten, 	
Fotograf, Berlin; Karin Salm, Schweizer Radio DRS 2 (Moderation)

2009
Energiesalon 7: Masdar City, Abu Dhabi & Cleantech 
Innovationspark, Dübendorf
Nick Beglinger, Partner Maxmakers AG und Geschäftsführer Foundation 	
For Global Sustainability (FFGS); Dr. Dieter D. Genske, ETH Zürich; 	
Klauspeter Nüesch, Nüesch Development; Stefan Rutz, Architekt, Zürich; 
Karin Salm, Schweizer Radio DRS 2 (Moderation)
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2009
Energiesalon 6: HafenCity Hamburg: Markt und Nachhaltigkeit
Jürgen Bruns-Berentelg, Vorsitzender der Geschäftsführung, HafenCity 	
Hamburg GmbH; Reiner Gfeller, Allianz Suisse Immobilien AG; 	
Prof. Manfred Hegger, TU Darmstadt, Energieeffizientes Bauen; Andreas 
Hofer, Architekt und Projektentwickler; Karin Salm, Schweizer Radio DRS 2 
(Moderation)

2009
Dienstagsdebatte 3: Ein Bau, verschiedene Arten von Kritik
Tibor Joanelly, Redaktor der Zeitschrift werk, bauen + wohnen und Dozent 
an der ZHAW; Christoph Wieser, Leiter Zentrum Konstruktives Entwerfen an 
der ZHAW; Gian-Marco Jenatsch, Architekt (Einführung); J. Christoph Bürkle, 
Chefredaktor der Zeitschrift archithese (Moderation) und Prof. Dr. Martin 
Steinmann, Architekturtheoretiker (Moderation)

2009
Ceci tuera cela – jamais!
Wenn Bauten und Beschriftungen in Konkurrenz geraten.
Kristin Irion, Visuelle Gestalterin; Bernard Liechti, Leiter Fachbereich 	
Reklamebewilligungen, Amt für Städtebau der Stadt Zürich; 	
Fabian Sander, Markenexperte; Michael Widrig, Architekt; Meret Ernst, 	
Redaktorin Hochparterre (Moderation)

2009
Speakers‘ Corner II
Christian Brunner, Oliv Brunner Volk Architekten, Zürich; 	
Gilles Dafflon, Blättler Dafflon Architekten, Zürich; 	
Fortunat Dettli, Morger + Dettli Architekten, Basel; Ascan Mergenthaler, 
Herzog & de Meuron Architekten, Basel; Reto Pedrocchi, Pedrocchi Meier 
Architekten, Basel; Barbara Ruppeiner, Ruppeiner Deiss Architekten, Zürich; 
Samuel Thoma, Müller Sigrist Architekten, Zürich

2009
Energiesalon 5: Der ökologische Footprint –  
Implikationen für eine nachhaltige Stadtentwicklung
Martin Kärcher, Global Footprint Network, Zürich; Jean-Claude Maissen, 	
Fund Manager Credit Suisse Real Estate Fund Green Property; 	
Sebastian El khouli, BGP Architekten, Zürich; Prof. Roland Dieterle, Architekt, 
München; Karin Salm, Schweizer Radio DRS 2 (Moderation)

2009
Sibylla Giger «City Portraits»
Klangcollagen – à la musique concrète – aus Amsterdam, Rom, Manchester, 	
Warschau, Tallinn, Hamburg und Istanbul
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2009
Speakers‘ Corner I
Urs Egg, UNDEND Architektur AG, Zürich; Patrick Gmür, Stadtbaumeister 
Stadt Zürich; Marius Hug, Michael Meier und Marius Hug Architekten AG, 
Zürich; Daniel Niggli, EM2N Architekten, Zürich; Caspar Schärer, 	
werk, bauen + wohnen

2009
Ernst Cramer: Visionäre Gärten
Prof. Udo Weilacher, Inhaber Lehrstuhl für Landschaftsarchitektur und 	
Industrielle Landschaft, Fakultät für Architektur, Technische Universität 
München

2009
Treffpunkt Farbe III
Benno Meuwly und Roger Stiegler, kontur2

2009
Gespräch über Schalenbau
Jürg Conzett, Bauingenieur, Präsident Gesellschaft für Ingenieurbaukunst; 	
Prof. Dr. Massimo Laffranchi, Bauingenieur; Christian Kerez, 	
Prof. ETH Zürich; Wolfgang Rieder; Rahel Lämmler und Michael Wagner

2008
Elementares zum Raum – Roger Boltshauser Werke
Aita Flury; Roger Boltshauser; Axel Simon, Architektur-Journalist; 	
Thomas Skelton-Robinson, Historiker; Live-Konzert «The Circle Brothers»

2008
Treffpunkt Farbe II
Andrea Burkhard, Farbgestalterin; Zita Cotti, Architektin; 	
Christian Portmann, Präsident Baugenossenschaft Oberstrass

2008
Wo liegt der Unterschied?
Marc Angélil, Professor ETH Zürich; Patrick Gmür, Dozent für Architektur, 
FHNW, Muttenz; Stephan Mäder, Direktor Departement Architektur, 	
Gestaltung und Bauingenieurwesen ZHAW Winterthur; Andreas Sonderegger, 
pool Architekten, Vorstandsmitglied BSA Ortsgruppe Zürich; 	
J. Christoph Bürkle, Dozent für Architekturgeschichte und Theorie an 	
der Hochschule Lichtenstein (Moderation)

2008
Sergio Rodrigues, Brasilien
Brasilianisches Design, Produktpräsentation
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2008
Waiting Lands – Strategien für Industriebrachen
Roman Züst, Tibor Joanelly und Reto Westermann; Hans-Peter Bärtschi, 
ARIAS-Industriekultur; Matthias Bürgin, Geograf Büro Metis; Maria Luise 
Hilber, Intosens AG – Marktorientierte Stadt- und Immobilienentwicklung; 
Nationalrätin Susanne Leutenegger Oberholzer; Sounds von DJ Pochatz

2008
LichtEinfall. Tageslicht im Wohnbau
Michelle Corrodi und Klaus Spechtenhauser, ETH Wohnforum; 	
Prof. Dietmar Eberle, ETH Zürich; Kurt Stutz, Velux Stiftung

2008
«Stadtlinse – Zürich aus der Sicht von Fotografen»
Visueller Werkstattbericht mit: Roger Frei, Andrea Helbling und Giorgio Hoch

2008
Dienstagsdebatte 2: Wohnungsbau in Zürich –  
Bedingungen und Innovationen
Patrick Gmür, Patrick Gmür Architekten AG; Thomas Hasler, Staufer & Hasler	
Architekten AG, Frauenfeld; Jens Studer; Frank Zierau, Frank Zierau Archi-
tekt; Gian-Marco Jenatsch (Moderation)

2008
Die Disziplinierung der Stadt – Moderner Städtebau in Zürich 1900-40
Daniel Kurz; Prof. Bruno Fritzsche, Historiker Universität Zürich;	
Prof. Werner Oechslin, Institut gta ETH Zürich; Prof. Michael Koch, Hafencity 
Universität Hamburg

2008
Bauen in China
Gion Caminada, Gastdozent ETH Zürich; Sabrina Contratto Ménard, 	
Geschäftsführerin und Gesellschafterin Baumschlager & Eberle; Carl Finger-
huth, Städtebautheoretiker und Chinaexperte; Simon Hartmann, Partner HHF 
Architekten; Roderick Hönig, Redaktor Hochparterre (Moderation)

2008
Blick zurück in die Zukunft
Generationen im Gespräch: Dolf Schnebli, SAM Architekten und Partner;	
Astrid Staufer, Staufer & Hasler; Architekten; Bruno Krucker, von Ballmoos 
Krucker Architekten; Fawad Kazi, Fawad Kazi Architekt; Stephan Meier, 	
Darlington Meier Architekten

2008
Wohnsiedlung Werdwies –  
Städtische Peripherie als urbaner Lebensraum
Peter Ess, Amt für Hochbauten der Stadt Zürich; Hans Graf, Liegenschaftenver-
waltung Stadt Zürich; Prof. Angelus Eisinger, Hafen-City Universität Hamburg
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2008
Abschweifungen: Ich bin ja so allein. 
Erinnerungen aus der Welt des Grandhotels.
Musik- und Theaterperformance von und mit Jürg Kienberger

2008
ARCH/SCAPES – Agglo bauen
Mathias Müller, EM2N Architekten; Christoph Haerle, Haerle Hubacher 	
Architekten; Gabriele D. Kiefer, Büro Kiefer Landschaftsarchitektur; 	
André Schmid, Schmid Landschaftsarchitekten GmbH; 	
J. Christoph Bürkle (Moderation)

2008
Max Vogt – Bauen für die Bahn 1957-1989
Ruedi Weidmann und Karl Holenstein

2008
Dienstagsdebatte 1: Escher-Wyss-Platz
Piet Eckert, e2a, eckert eckert Architekten AG; Mike Guyer, Gigon/Guyer 	
Architekten; Ursula Müller, Bereichsleiterin Projektentwicklung, 	
Amt für Hochbauten der Stadt Zürich; Michael Schneider, Caruso St John 
Architects; Gian-Marco Jenatsch (Moderation)
2008
ARCH/SCAPES – Verdichtung gestalten
Matthias Heinz, pool Architekten; Dieter Dietz, UNDEND Architektur AG;	
Christophe Girot, Professor Institut für Landschaftsarchitektur, ETH Zürich;	
Stefan Rotzler, Rotzler Krebs Partner GmbH; Caspar Schärer (Moderation)

2008
Treffpunkt Farbe I
Thomas Rutherfoord; René Hochuli, Althammer Hochuli Architekten;	
Detlef Horisberger, Gafner Horisberger Architekten

2008
Wiedereröffnung Architekturforum Zürich und Vernissage 
Carte Blanche V: Miller & Maranta
Lisa Ehrensperger; Roman Hollenstein; Mona Somm: Zwischengesänge

2007
Jubiläum 20 Jahre Architekturforum Zürich
DJ Peter Althaus: Bossa Nova; DJ Patrick Gmür: Country; DJ Michael 	
Gschwentener: beautiful noise; DJ Michèle Mambourg: 80er; DJ Minus 8: 
House; DJs Jean Marc et la Celentina: Schlager; DJs Astrid Staufer und 	
Cristina Gutbrod: Punk
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2007
Spezifisch und integral planen: Das Grünbuch der Stadt Zürich
Ernst Tschannen, Direktor Grün Stadt Zürich; Cordula Weber, Leiterin 	
Freiraumplaung Grün Stadt Zürich; Gabriele Kisker, Architektin und 	
Gemeinderätin Zürich; Rolf Gerber, Amtschef Amt für Landschaft und Natur, 
Stadt Zürich; Prof. Bernd Schubert (Moderation)

2007
«Music & Poetry in the Garden»
Kaa Linder und Irina Schönen: Worte; Samira Mall Trio: Sounds; Stefan Rotzler

2007
Spezifisch – Landschaftsarchitekten im Dialog:  
Werke und Positionen
Roman Berchtold und Christian Lenzin, Berchtold.Lenzin Landschafts-	
architekten; Klaus Müller und André Schmid, Müller Schmid Landschafts-	
architekten; Stefan Rotzler (Moderation)

2007
Distinction Romande d‘Architecture
Prof. Martin Steinmann; Nicolas Vaucher, BMV Architectes; Andrea Bassi,	
Bassi Carella Architectes; Sandra Maccagnan, Fournier-Maccagnan 	
Architectes; Roderick Hönig, Redaktor Hochparterre (Moderation)

2007
L‘Architecture et la ville – choses publiques
Patrick Aeby, Aeby & Perneger Architekten; Marianne Huguenin, Gemein-
depräsidentin Renens; Alain Jeannet, Chefredaktor der Wochenzeitschrift 
«L‘HEBDO»; François Jolliet, Pont12 Architekten; Ursula Müller, Bereichs-	
leiterin Projektent-wicklung, Amt für Hochbauten, Stadt Zürich; 	
Pierre Veya, stellvertretender Chefredaktor der Zeitung «LE TEMPS»; 	
Francesco Della Casa, Chefredaktor der Zeitschrift «Tracés» (Moderation)

2007
New Zurich Urbanism
Im Rahmen von Freezone/Freizone im Schweizerischen Architekturmuseum, 
Basel. Inge Beckel; Hubertus Adam; Axel Simon; Martin Tschanz; 	
J. Christoph Bürkle (Moderation)

2006
Kunst und Bau. Heute und morgen
Bettina Burkhardt, Fachstelle Kunst und Bau Stadt Zürich; Magdalena Plüss, 
Fachstelle Kunst Credit Suisse Zürich; Hanswalter Graf, Künstler; Andreina 
Bellorini, Architektin; Roderick Hönig, Redaktor Hochparterre (Moderation)
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2006
Dialog der Konstrukteure – Podium 1
Jürg Conzett, Ingenieur; Christian Kerez, Architekt; Heinrich Schnetzer, 	
Ingenieur; Buno Krucker, Architekt; Christian Penzel, Architekt (Moderation)

2006 
Dialog der Konstrukteure – Podium 2
Markus Peter, Architekt; Marc Angélil, Architekt; Daniel Meyer, Ingenieur;	
Joseph Schwartz, Ingenieur; Andreas Hagmann, Architekt; Christoph Wieser,	
Redaktor «werk, bauen + wohnen» (Moderation)

2005
Architektenbücher –  
Bücherarchitekten: vom Lesen, Schreiben und Verlegen
Andreas Bründler, Architekt; Christoph J. Bürkle, Verlagsleiter Niggli 	
Verlag & Redaktionsleiter Archithese; Robert Krauthammer, Buchhändler; 	
Beno Loderer, Büchersammler & -liebhaber sowie Stadtwanderer Hoch-	
parterre, Zürich; Roderick Hönig, Redaktor Hochparterre (Moderation)

2005
Architektur und Lärm – Bauen in Zeiten des verschärften Lärmschutzes
Peter Graf, Leiter Fachstelle Lärmschutz, Tiefbauamt Kanton Zürich; 	
Jürg Rehsteiner, Leiter Architektonische Beratung, Amt für Städtebau, 	
Stadt Zürich; Andreas Steiger, Leiter SBB Immobilien Development Zürich; 	
Daniel Schedler, Architekt, HLS Architekten; Marc Loeliger, Architekt, 	
Loeliger Strub Architektur; Philipp Esch, Architekt, Philipp Esch Architekten 
(Moderation)
2005
Auf nach China – Nachhaltigkeit und Wohnungsbau
Christian Sumi, Burkhalter Sumi Architekten; Prof. Dr. Bruno Keller, 	
Institut für Hochbautechnik, ETHZ; Reto Pfenninger, AGPS Architecture;	
Christoph J. Bürkle (Moderation)

2005
Auf nach China – Denkmalpflege als Exportartikel?
Dr. Jacques Feiner, Institute for Spatial and Landscape Development, ETHZ;	
Dr. Werner Stutz, Denkmalpfleger; Elisabeth Boesch, Architektin (Moderation)

2005
Auf nach China – Städtebauliche Strategien und Grossprojekte
Matthias Wehrlin, Atelier Wehrlin; Roger Nussbaumer, Burckhardt+Partner 
AG; Prof. Carl Fingerhuth, Architekt (Moderation)

2004
Handschuh – Tango – Bildspur
Isa Stürm, Architektin; Hans Frei, Architekt; Andreas Galli, Architekt;	
Niklaus Graber, Architekt; Dr. Philip Ursprung, SNF-Förderungsprofessor für	
Geschichte der Gegenwart, ETH (Moderation)
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2004
Zürichs Kongresszentrum am See – fehlt der Mut  
zur grossen Geste?
Brigit Wehrli-Schindler, Direktorin Fachstelle für Stadtentwicklung; Martin 
Waser, Stadtrat, Stadt Zürich; Max Bosshard, Architekt; Matthias Gnehm, 
Architekt und Comic-Autor; Jan Capol, Leiter städtische Denkmalpflege (Ein-
führung); Christian Brändle, Direktor Museum für Gestaltung (Moderation)

2004
Werkstatt Gleisraum Zürich HB
Franz Eberhard, Direktor Amt für Städtebau, Stadt Zürich; Carl Fingerhuth, 
Moderator der Workshops; Andreas Steiger, Gesamtprojektleiter SBB Zürich 
HB; Martin Tschanz, Redaktor ‚werk, bauen + wohnen‘ (Moderation)

2004
Agglomerationspolitik
2 Podiumsdiskussionen in Zusammenarbeit mit Hochparterre:
Welche Agglomerationspolitik? Prof. Christophe Girot, ETHZ; René Hutter, 
Kantonsplaner Zug; Christian Schmid, Geograf; Georg Tobler, Bundesamt für 
Raumplanung; Benedikt Loderer, Redaktor Hochparterre (Moderation)
Welche Instrumente für die Agglomerationspolitik? Prof. Michael Koch, 	
Büro Z; Wilhelm Natrup; Prof. Franz Oswald, Architektur und Stadtforschung;	
Benedikt Loderer, Redaktor Hochparterre (Moderation)

2004
Wohnungsbau für Ältere menschen im Spannungsfeld 
staatlicher und privater Investoren
Franziska Friess, Stadträtin Soziales; Michael Hauser, Bereichsleiter Projekt-
entwicklung, Amt für Hochbauten, Stadt Zürich; Martin Hofer; Peter Koller, 
Verwaltungsratspräsident HRS; Ueli Schwarzmann, Direktor Altersheime der 
Stadt Zürich; Inge Beckel, Architekturpublizistin (Moderation)

2003
Herbsttrilogie
Autum leaves: literarisch-dendrologisch-musikalische Annäherung an den 
Herbst mit Alex Borer; Irina Schönen, Worte und Philipp Mall Trio, 	
Sounds; Prof. Gabriele Kiefer; Prof. Christophe Girot; Roland Raderschall; Nico-
las Hünerwadel

2003
Nach dem Orl
Franz Eberhard, Direktor Amt für Städtebau, Stadt Zürich; Marcel Meili, 	
Prof. ETH Studio Basel, Institut Stadt der Gegenwart; Alain Thierstein, 	
Dr. oec. HSG, Prof. für Raumordnung, Netzwerk Stadt und Landschaft; 	
Martin Tschanz, Architekt, Redaktor werk, bauen + wohnen (Moderation)
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2002
Heimatschutz im Kreuzfeuer –  
Warum ist das neue immer schlechter?
Peter Angst, Präsident Stadtzürcher Heimatschutz; Dr. Caspar Hürlimann, 
Rechtsanwalt, Präsident Schweizer Heimatschutz; Daniele Marques, Archi-
tekt, ehem. Bauberater Luzerner Heimatschutz; Ruggero Tropeano, Architekt, 	
Mitglied Natur- und Heimatschutzkommission; Dr. J. Christoph Bürkle, 	
Architekturhistoriker, Herausgeber Archithese (Moderation)

2002
Glattalbahn – Glattalstadt
Andreas Flury, Direktor Verkehrsbetriebe Glattal; Rainer Klostermann, 	
Feddersen & Klostermann; Urs Meier, Planpartner AG; Walter Roth, 	
Amt für Städtebau, Stadt Zürich; Bernhard Krismer, Bauvorstand Wallisellen; 
Lothar Ziöjen, Hochbauvorstand Dübendorf; Fritz Schwarz (Moderation)

2002
Hyperfunktionale Zwerge – Kleinarchitektur im Stadtraum
Stadträtin Kathrin Martelli, Vorsteherin des Hochbaudepartements Zürich;	
Mathias Müller, EM2N Architekten; Martina Münch, Hochbau- und Planungs-
amt Basel, Abt. Stadtgestaltung öffentlicher Raum; Prof. Dr. Barbara Zibell, 	
TU Hannover; Martin Tschanz, Architekturkritiker (Moderation)

2001
Freundbild Hochhaus
Regula Lüscher Gmür, Leiterin Stadtplanung; Silja Tillner, Architektin 	
und Verfasserin der «Hochhausstudie USA und Europa»; Dr. Prof. Marianne 
Rodenstein, Johann Wolfgang Goethe-Universität, Frankfurt am Main; 	
Wiel Arets, Architekt, Maastricht; Meinrad Morger, Mitverfasser des Projektes 
für den Messseturm in Basel; Thomas Norrweg von der Deutsche Grundbesitz 
Management GmbH und Investor, Eschborn; Benedikt Loderer, Architekt 	
und Stadtwanderer (Moderation)

2000
Studienauftrag Maag Areal Plus
Roger Diener, Architektengemeinschaft Diener & Diener; Elisabeth & Martin 
Boesch, Verfasser des ausgewählten Projektes; Franz Eberhard, Direktor 	
Amt für Städtebau der Stadt Zürich; Theo Frei, Mitglied der Geschäftsleitung 
Coop-Zürich-Linth; Samuel Gartmann, Präsident des Verwaltungsrates der 
Maag Holding; Ueli Roth, Büro ur, Beauftragter für die Planungsvorbereitung; 
Prof. Dr. Thomas Sieverts, Sieverts Trautmann Knye-Neczas, Bonn; 	
Sibylle Bucher & Benedikt Loderer (Moderation)
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2000
Wettbewerbswesen
Stefan Bitterli, Kantonsbaumeister Zürich; Egon Dachtler, Architekt; 	
Peter Ess, Direktor Amt für Hochbauten der Stadt Zürich; Renzo Fagetti, 	
Geschäftsführer der ABB Immobilien AG; Timothy Nissen, Architekt; 	
Rolf Schaffner, Architekt; Benedikt Loderer, Redaktor, und Gundula Zach, 
Architektin (Moderation)

2000
5. Bauetappe Dock Midfield Flughafen Zürich
Urs Adam, Stellvertretender Direktor Bundesamt für Zivilluftfahrt; 	
Joseph Felder, Dirketor Unique Zurich Airport; Willi Hermsen, 	
Hauptgeschäftsführer, Flughafen München GmbH; Peter Gutknecht, 	
Flughafenbeauftragter SAirGroup; Sepp Moser, Aviatikjournalist und Privat-	
pilot; Benedikt Loderer, Redaktor (Moderation)

2000
Befragung ARGE Zayetta, zu 5. Bauetappe Dock Midfiled
Martin Spühler, Gesamtleiter ARGE Zayetta; Jörg Rosenberg, Vertreter Bau-
herrschaft; Martin Spühler, ARGE Zayetta, Architekt, Gesamtleiter; 	
Monika Heer, ARGE Zayetta, Projektmanagement; David Munz, ARGE Zayetta, 
Projektleiter Architektur; Thomas Gautschi, ARGE Zayetta, Projektleiter 	
Gebäudetechnik; Inge Beckel, Architektin und Redaktorin & Uli Huber, 	
Architekt (Moderation)

2000
Eine Befragung zur ZAS
Dr. jur. Peter Trautvetter, ZAS-Gründungsmitglied, Büro Trautvetter Wolfer 
Frey Budliger; Giorgio Crespo, Architekt, ZAS-Gründungsmitglied; 	
René Haubensak, Architekt, ZAS-Gründungsmitglied; Beate Schnitter, 	
Architektin, ZAS-Gründungsmitglied; Fritz Schwarz, Architekt, 	
ZAS-Gründungsmitglied; Reto Pfenninger, Architekt, Büro Angélil Graham 
Pfenninger Scholl; Inge Beckel & Benedikt Loderer (Moderation)

2000
Gesamtverkehr Grossraum Zürich
Reto Cavegn, Geschäftsführer Touring Club der Schweiz Sektion Zürich, 
FDP-Kantonsrat Zürich; Christian Schärli, Chef Amt für Verkehr des 	
Kantons Zürich; Andreas Herzog, Architekt, Raumplaner, Alt SP-Nationalrat; 	
Prof. Benedikt Huber, ZAS-Gründungsmitglied, ehemaliger Leiter des 	
ORL-Institutes ETHZ; Dr. Benedikt Loderer (Moderation)

2000
Wie Bauen in den Alpen?
Jacques Gubler, Architekturhistoriker und Chaletfachmann; Marcel Meili, 
Architekt und Jurymitglied; Hanspeter Danuser, Kurdirektor von St. Moritz; 
Jürg Ragettli, Architekt und Präsident des Bündner Heimatschutzes; 	
Köbi Gantenbein, Chefredaktor Hochparterre (Moderation)
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2000
Standortkonkurrenz zum Zentrum Zürich Nord
Renzo Fagetti, Geschäftsführer ABB Immobilien AG; Denis Grisel, Leiter der 
Wirtschaftsförderung des Kantons Bern; Fridolin Krämer, Delegierter des Vor-
standes der Vereinigung Stadtmarketing Winterthur; Dr. Benedikt Loderer, 
Stadtwanderer, (Moderation)

1999
Neue Verwaltung – Neues Design?
Gert Dumbar, Designer Studio Dumbar, Niederlande: «Design for the Dutch 
Public Sector»; Peter Ess, Direktor Amt für Hochbauten der Stadt Zürich; 	
David Hauser, Zentralsekretär vpod; Anna Havliza, Sozialökonomin, Leiterin 
Design Labor Bremerhaven; Dr. Elmar Ledergerber, Stadtrat Stadt Zürich; 
Walter Steinmann, Chef Amt für Wirtschaft und Arbeit Kanton Solothurn; 
Hanspeter Wirth, Designer; Eva Gerber, Soziologin und Programmdirektorin 
Design Center Langenthal (Moderation)

1999
Wer gestaltet den öffentlichen Raum?
Dr. Elisabeth Blum, Architektin, Dozentin an der HGKZ: «Wessen Strasse 	
ist die Strasse, wessen Welt ist die Welt? – Stadt im Übergang»; Markus 	
Brugisser, Designer; Christian Kauter, Stellvertretender Generaldirektor der 
APG; Benedikt Loderer, Architekt und Stadtwanderer, Redaktor Hochparterre; 
Kathrin Martelli, Stadträtin Stadt Zürich; Anton Scheidegger, Architekt, 	
Stellenleiter der Schweizerischen Fachstelle Behinderte und öffentlicher 
Verkehr; Eva Gerber, Soziologin und Programmdirektorin Design Center 
Langenthal (Moderation)

1999
Von Standortpolitik zu Public Branding
John Williamson, Partner Wolff Olins: «Branding a Country»; Dr. Urs Paul 	
Engeler, Redaktor Weltwoche; Beat Heggli, Leiter Witrschaftsstandort 
Schweiz, SEC; Prof. Kurt Imhof, Soziologe; Alois Martin Müller, Rektor 	
Hochschule für Gestaltung und Kunst, Basel; Hermann Strittmatter, 	
Werber, GGK Zürich; Eva Gerber, Soziologin und Programmdirektorin Design 
Center Langenthal (Moderation)

1999
Bauen am Wasser. Das Beispiel Rapperswil
Stadtrat Martin Klöti, Landschaftsarchitekt HTL, Siedlungsplanung Bau, 	
Rapperswil; Prof. Klaus D. Neumann, Landschaftsarchitekt, DWB, München; 
Andreas Vogler, Architekt, wissenschaftlicher Assistent Lehrstuhl Prof. 	
Horden, TU-München

1999
Architektur und Innovation
Max Horlacher, Erfinder; Richard Horden
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1999
Architektur im Weltraum
Andreas Vogler, Architekt, wissenschaftlicher Assistent Lehrstuhl 	
Prof. Horden, TU-München

1999
Stil – Architektur auf Zeit
(In Zusammenarbeitet mit der transRedaktion) Katharina Knapkiewicz, 
Architektin; Anna Klingmann, Architektin, Berlin; Prof. Dr. Werner Oechslin, 
Kunsthistoriker ETH Zürich; Dr. Philip Ursprung, Kunsthistoriker ETH Zürich; 
Dr. Ulrike Jehle-Schulte Strathaus, Architekturmuseum Basel (Moderation)

1999
Seldwyla wohin?
Peter Angst, Architekt, Präsident Stadtzürcher Heimatschutz; Jürg Hanser, 
Archäologischer Grabungstechniker, Komitée «Seefeld ohne Hotz-Chlotz»; 
Prof. Adrian Meyer, Mitglied des Baukollegiums; Brigit Wehrli-Schindler, 
Soziologin, Direktorin der Fachstelle für Stadtentwicklung der Stadt Zürich; 
Fritz Schwarz, Architekt (Moderation)

1999
Welches Schienennetz braucht die Schweiz?
Nicolas Perrin, Leiter Produktion Güterverkehr SBB; Peter Scheidegger, 	
Direktor Regionalverkehr Bern, Solothurn, Worblaufen; Pierre Weiss, 	
Swissmetro, Genf; Peter Zbinden, AlpTransit Gotthard AG; 	
Dr. Benedikt Loderer, Redaktor Hochparterre (Moderation)

1999
Zwischenstadt
René Longet, Societé suisse pour la protection de l’environement, Genf und 
Zürich; Matthias Wehrlin, Architekt; Inge Beckel, Redaktorin (Moderation)

1998
Form – Alles wie bisher oder doch ganz anders
Tim Kammasch, lic.-phil. I; Cary L. Siress, Architekt; Martin Tschanz, 	
Architekt; Ingemar Vollenweider, Architekt; Ulrike Jehle-Schulte Strathaus, 
Direktorin Architekturmuseum Basel (Moderation)

1998
Ein Museum ist, wenn man…
Dr. Felix Baumann, Direktor Kunsthaus Zürich; Christoph Haerle, Bildhauer 
und Architekt; Jürg Weber, Weber + Hofer AG, 1. Preis Graz; Isa Stürm, 	
Isa Stürm + Urs Wolf, 1. Preis Vaduz
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1998
Architektur und Tiefbau
Gion Caminada, Architekt; Jürg Conzett, Ingenieur; Heinrich Figi, Ingenieur, 
Chef Kunstbauten des Tiefbauamtes Graubünden; Marcel Meili, Architekt;	
Prof. Bruno Reichlin, Architekt (Moderation)

1997
Schlussakt oder Auftakt?
Willi Egli, Architekt und Mitglied des Baukollegiums der Stadt Zürich; 	
Kurt Irniger, Mobag Generalunternehmung Zürich; Bruno Kammerer, 	
Visueller Gestalter, Gemeinderat der Stadt Zürich; Klaus Stöhlker, 	
Unternehmensberater für Öffentlichkeitsarbeit; Dr. Benedikt Loderer, 	
Redaktor Hochparterre & Rita Schiess, Architektin (Moderation)

1997
Wie tief ist unterirdisch?
Fritz Althaus, Architekt, Kantonsbaumeister Aarau; Roger Diener, Architekt;	
Martin Hsu, Architekt; Beat Wismer, Konservator des Kunsthauses Aarau;	
Dr. Benedikt Loderer, Redaktor Hochparterre (Moderation)

1997
Die Identifikation nickt und geht weiter
Prof. Dr. Marc Angélil, ETH Zürich; Prof. Dr. Kurt W. Forster, ETH Zürich;	
Hugo Loetscher, Schriftsteller; Elisabeth Blum, Autorin; Marion Namestnik 
(Violine)

1997
Präqualifikation, 1997
Kurt Aellen, Architekt, arb Architekten, SIA-Präsident; Stefan Bitterli, 	
Architekt, Kantonsbaumeister Zürich; Hansjörg Leibundgut, Dr. sc. tech. 
Amstein + Walthert; Matthias Leuppi, Architekt, Leuppi + Schafroth; 	
Tomas Urfer, Architekt; Timothy Nissen, Kantonsbaumeister Basel-Land, 	
Präsident SIA-Wettbewerbskommission (Moderation)

1996
Der qualitativ und ökologisch führende Flughafen
Max Basler, Architekt HTL, Flughafen-Immobilien-Gesellschaft; 	
Albert Brunner, Dipl. Ing. ETH, Gesamtprojektleiter der fünften Ausbauetap-
pe, Flughafen-Direktion Zürich; Eraldo Consolascio, Architekt, Teilnehmer 	
am Studienauftrag Flughafenkopf; Sepp Moser, Aviatikjournalist und 	
Privatpilot; Andrea Roost, Architekt, Mitglied des Beurteilungsgremiums; 	
Dr. Benedikt Loderer, Redaktor Hochparterre (Moderation)
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1996
Welcher Tourismus für welche Gäste? Und welche Architektur 
für diesen Tourimus?
Ernst Meier, Creative Director der Edelweiss Werbung; Peter Schmid, Präsident 
der Baukommission Vals; Pia Schmid, Architektin; Pius Truffer, Betriebs-	
ökonom; Peter Zumthor, Architekt; Marcel Meili, Architekt (Moderation)

1996
Learning from Eurogate
Heinrich Brunner, Dr. rer. pol., Energy+Power Sytems AG, Generalplaner Eurogate 
AG; Elmar Ledergerber, Dr. oec. Nationalrat, Beauftragter für Stadtmarketing 
Zürich; Jakob Maurer, Prof. Dr. ORL-Institut ETHZ; Luigi Snozzi, Architekt; 
Andreas Wirth, Stadtbaumeister Burgdorf, Projektleiter Masterplan Haupt-
bahnhof Bern; Dr. Benedikt Loderer, Chefredaktor Hochparterre (Moderation)

1996
Was tun mit der nicht mehr gebrauchten Schweiz?
Han P. M. Bullens, Leiter Liegenschaften Landis & Gyr; Adrian Gasser, Unterneh-
mer und Bracheneigentümer; Dr. Samuel Rutishauser, Chef Kantonale Denk-
malpflege Solothurn; Dr. Christoph Stutz, Vorsteher des Baudepartementes des 
Kantons Basel-Stadt; Hermann Suter, Leiter Liegenschaften und Hypotheken 
Winterthur-Versicherungen; Dr. Fritz Wehrli, Miteigentümer Mühle Tiefenbrun-
nen; Dr. Benedikt Loderer, Chefredaktor Hochparterre (Moderation)

1995
Der Graben zwischen Produzent und Nutzer
Michael Alder, Architekt; Anne Burri, Büro für soziale Arbeit Basel; 	
Dr. Peter Gurtner, Direktor Bundesamt für Wohnungswesen; Rainer Peikert, 
Architekt, Geschäftsführer der Peikert Contract AG; Walter Fischer, Architekt

1995
Fabrik am Wasser
Dr. Benedikt Loderer; Miroslav Sik, Jurymitglied

1995
Was ist Realität?
Edouard Bannwart, Professor Berlin; Georg Kohler, Professor Universität 	
Zürich; Manfred Koob, Professor TH Darmstadt; Alois Martin Müller, 	
Kunstkritiker Tages-Anzeiger; Gerhart Schmitt, Professor ETHZ

1995
Tat Wort Farbe
Elisabeth und Martin Boesch, Architekten; Marianne Burkhalter und 	
Christian Sumi, Architekten; Adolf Krischanitz, Architekt, Wien; 	
Miroslav Sik, Architekt; Martin Tschanz, Archithese (Moderation)
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1994
Chance Oerlikon 2011: Das Leitbild
Dr. Ursula Koch, Stadträtin, Vorsteherin des Bauamt II der Stadt Zürich; 	
Ueli Roth, Architekt, Planungsbeauftragter der Grundeigentümer Zentrum 
Zürich Nord; Silvia Ruoss, Architektin und Mitverfasserin des Entwicklungs-
leitbildes; Martin Waser, Verein zürifüfzg!; Dr. Benedikt Loderer; Redaktor 
Hochparterre (Moderation)

1994
Die Rolle der Architektur(schaffenden) im genossenschaftlichen 
Wohnungsbau
Toni Bächler, Delegierter des Verwaltungsrates der Intercity AG Zürich, 
Zentralpräsident des SVIT; René Casserini, Direktor Transplan, Liegenschafts-
verwaltung; Alice Kundert, Baukommissionspräsidentin der Bauträgerschaft 
Brahmshof Zürich; Dr. Fritz Nigg, Geschäftsführer des SVW, Vorstandsmit-
glied der Baugenossenschaft Süd-Ost und Vizepräsident der Emmissions-	
zentrale
1994
Gast Hotel und Architekt
Bruno Gerber, Kurdirektor von Davos; Hans Geiger, Direktor des Grand Hotel	
Bad Ragaz; Andreas Junker, Chef der Betriebsplanung beim Schweizerischen 
Hotelierverein; Alois Neururer, Architekt, Wien; Robert Obrist, Architekt

1994
Glasbau
Ueli Moor, Architekt, Firma Glaströsch: «Heutiger Stand der Glastechnologie»; 
Andrea Compagno, beratender Architekt für Fassadnbau: «Die intelligente 	
Fassade»; Robert Obrist, Architekt: «Die Hallenkonstruktion des Bahnhofes 
Chur»; Walter Meursburger, Technischer Rat, Lustenau (Österreich): 	
«Konstruktion, Lüftung und Beschattung grossflächiger Verglasungen»; 	
Fritz Schwarz, Architekt (Moderation)

1994
Das Material ist unschuldig
Trix und Robert Haussmann, Allgemeine Entwurfsanstalt Zürich;	
Prof. Jacques Schader; Prof. Ruggero Tropeano, Atelier Cube; Uli Huber, 	
Chefarchitekt, SBB (Moderation)

1994
Bauten der ETH
Prof. Dr. Fritz Widmer, ETH Zürich; Walter Oeschger, Amt für Bundesbauten 
Baukreisdirektion Zürich; Katharina Steib, Architektin; Prof. Mario Campi, 
Architekt; Sylvain Malfroy, Kunsthistoriker; Dr. Benedikt Loderer 	
(Moderation)
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1993
Feindbild Hochhaus I
Dr. med. Fred Fischer; Dr. phil. I Roman Hollenstein, Kunst- und Architektur-	
historiker; Rolf Keller, Architekt; Hans Reinhard, Architekt; Matthias 	
Sauerbruch, Architekt, Berlin und London; Dr. Benedikt Loderer (Moderation)

1993
Feindbild Hochhaus II
Christoph Ackeret, Architekt; Dr. sc. techn. Christian Gabathuler, Architekt;	
Werner Kreis, Architekt; Peter Niederhauser, Bauingenieur; Martin Peter, 	
Initiant der Hochhausverbots-Initiative 1982; Carola Scholz, Stadtsoziologin, 
Köln; Rita Schiess, Architektin (Moderation)

1993
Feindbild Hochhaus III
Dipl. Ing. Ulrich Hellweg, Stadtbaurat, Kassel; Dr. phil. II Ursula Koch, 
Stadträtin; Adrian Meyer, Architekt; Dr. jur. Jacques E. Müller, Unternehmer; 
Wolfgang Schett, Architekt; Peter Steiner, Generalunternehmer; Thomas Pfister, 
Architekt (Moderation)

1993
Kontext Japan: Ein Wohnexperiment
Nold Egenter, Architekturanthropologe; Karl Freuler, Architekt und Pater;	
Oskar Pfenninger, Schriftsteller (Moderation)

1992
Aesthetikparagraph §238
Christoph Ackeret, Architekt; Adrian Meyer, Architekt; Alois Martin Müller, 
Kunst-historiker; Hans R. Rüegg, Stadtbaumeister der Stadt Zürich; Wolfgang 
Schett, Architekt; Dr. Peter Trautvetter, Jurist; Thomas Pfister, Architekt 
(Moderation)

1991
Der Teufel steckt im Wohnungsbau
Markus Gasser, Architekt: «Minimalwohnungsbau – Erfahrungen der Metron 
Architekten AG»; Dr. Peter Gurtner, Vizedirektor Bundesamt für Wohnungs-	
wesen: «Krise des Wohnungsbaus. Soziale Aspekte – bauliche Antworten»; 
Markus Koch, Architekt: «Was ist Selbstbau? Nutzerbeteiligung im Wohnungs-
bau»; Franziska Schläpfer, Redaktorin: «Wer wohnt wie? Blicke in Ostschwei-
zer Wohnzimmer»; Roland Frei, Architekt (Moderation)

1991
Die ungeliebte Moderne
Claude Lichtenstein, Konservator KGSZ; Ernst Hefti, Direktor Pro Litteris;	
Kurt Federer, Architekt; Hans Ulrich Stöckling, Landammann des 	
Kantons St. Gallen; Dr. Benedikt Loderer (Moderation)
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1990
Hausbau
P. Gurtner, Vizedirektor, Bundesamt für Wohnungswesen; Dr. J. P. Junker, 	
Dozent ETHZ; F. König, Bauherr, Wiesbaden; Dr. Benedikt Loderer (Moderation)

1990
Grossraum Zürich-Nord
Martin Steiger, Zürich: «Das Oberhauserried – eine Industriezone mitten im 
Glattal»; Ueli Roth: «Chance Oerlikon 2011»; Joachim Mantel: «Winterthur – 
Die Neustadt aus der Werkstatt»; David Häne: «Neue Idee Opfikon. Opposition 
gegen die Bebauung des Oberhauserrieds»; Dr. Elmar Ledergerber: 	
«Oekologische Konsequenzen und Grenzen der Arbeitsplatzkonzentration 	
im Grossaum Zürich»; Andreas Herzog: «Zürich – eine Stadt in Europa»; 	
Prof. Benedikt Huber (Moderation)

1990
Das Dreieck – Ein Prüfstein für Zürichs Stadtentwicklung
Ulrich Hellweg, S.T.E.R.N. – Gesellschaft der behutsamen Stadterneuerung 
GmbH, Berlin (Einführungsreferat); H.R. Rüegg, Stadtbaumeister; J. Moeschlin, 
Architekt; M. Albers, Architekt; Mitglieder des Bewohnervereins; Dr. Benedikt 
Loderer (Moderation)
1990
Karl Josef Schattner – Architektur und Denkmalpflege
Tilla Theus, Architektin: «Aus der architektonischen Praxis»; Dieter Nievergelt, 
Denkmalpfleger der Stadt Zürich: «Die Anwendung der Gesetze – die städtische 
Denkmalpflege»; Carl Fingerhuth, Kantonsbaumeister der Stadt Basel: «Basler 
Läckerli – Neues aus der Basler Altstadt»; Karljosef Schattner, Architekt: «Der 
Diözesenbaumeister»; Dr. Benedikt Loderer (Moderation)

1989
Kaserne wohin, Präsentation der vier Projekte
Büro Z; Prof. P. Steiger, Pfister + Schiess; Kreis, Schaad + Schaad; 	
Paul Schatt, Kantonsbaumeister: «Die Zukunft der Kaserne aus der Sicht des 
Kantons»; Eraldo Consolascio, Architekt; Dr. Benedikt Loderer (Moderation)

1989
Atlantis
Dr. Bazon Brock, Wuppertal; Hans-Jürgen und Helga Müller, Stuttgart;	
Dr. Johann Schmidt, Stuttgart; Prof. Benedikt Huber (Moderation)

1989
Über den Geleisen – Bahnhofswettbewerbe in der Schweiz
U. Huber, Chefarchitekt SBB: «Die Bahnhofswettbewerbe aus der Sicht der 
SBB»; R. Brosi und R. Obrist: «Der Bahnhofneubau in Chur», «Bahnhof und 
Öffentlichkeit»; M. Pauli, Stadtarchitekt Luzern: «Bahnhof – Bahnhofplatz»; 
Prof. H. Brändli: «Der Bahnhof als Verkehrsrelais»; Oliver Schwarz, Architekt 
(Moderation)
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1988
Atelier Cube / Mestelan-Gachet / Devanthéry-Lamunière
Gespräch mit den Architekten; Prof. F. Oswald (Moderation)

1988
Sidi-Areal Winterthur – Wettbewerb
Rodolpho Luscher, Architekt; Ueli Marbach, Architekt; Walter Ramseier, Archi-
tekt; Paul Schatt, Kantonsbaumeister Zürich; Dr. Benedikt Loderer (Moderation)

1988
Stadtbild St. Gallen – Aktuelle Stadtgestaltungsprobleme
F. Eberhard, Stadtbaumeister St. Gallen; P. Ess, Hochbauamt Zürich, 	
Abteilung Städtebau; L. Huber, Planpartner AG; W. Pillmeier, Stadtrat, 	
Bauvortstand St. Gallen; Dr. Benedikt Loderer (Moderation)

1988
Was nun? – Fragen nach der HB-Südwest Abstimmung
Organisation in Zusammenarbeit mit der SWB-Ortsgruppe Zürich
Peter Baumann, Architekt; Dr. Hans-Peter Meier-Dallach, Soziologe;	
Prof. Dr. Stanislaus von Moos, Kunsthistoriker; Peter Wettler, Publizist;	
Hannes Steiner, Architekt (Moderation)
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Vorträge, Führungen, Rundgänge seit 1987

–	Vortrag von Ralf Edelmann, Oliver Krell, Edelmann Krell Architekten, 	
Zürich, 2013

–	Einführung durch Joan Billing, Samuel Eberle, Kuratoren; 	
Vortrag «Die Tessinerhäuser» von Susanna Koeberle, Juho Nyberg; 	
Begleitveranstaltung zur Ausstellung «Alfred Altherr Junior – Protagonist 
der Schweizer Wohnkultur», 2013

–	Vortrag von Eva Leuba, Haus der Farbe; Thomas Thalhofer, MET Architects; 
Luzia Borer, Malerin; Treffpunkt Farbe, 2013

–	Vortrag von Miroslav Sik, Professor für Architektur und Entwurf, 	
ETH Zürich; «Die ersten Analogen», Monatsveranstaltung BSA, 2013

–	Vortrag von Jean-Claude Frund und Antonio Gallina, 	
frundgallina architectes, Neuchâtel, 2013

–	Vortrag von Andrea Deplazes, Architekt; «Ein vergleichendes System der 
Konstruktion», Begleitveranstaltung zur Ausstellung «Habitat Marocain als 
Modell», 2013

–	Inputreferat von Angela Jain, nexus; «Im Zustand des Aufbaus – Hamburg», 
Energiesalon 16, 2013

–	Inputreferat von Manfred Hegger, HHS Planer + Architekten AG; 	
«Im Zustand des Aufbaus – Hamburg», Energiesalon 15, 2013

–	Inputreferat von Astrid Heymann, Genossenschaft Kalkbreite, Pascal Müller 
Architekt; «Zuhause – Zürich», Energiesalon 14, 2013

–	Vortrag von Fabian Scheurer im Rahmen der Vortragsreihe 	
Digitales Handwerk, 2013

–	Vortrag von Ramun Capaul, Gordian Blumenthal, Capaul & Blumenthal, 
Ilanz, 2013

–	Vortrag von Laurent Vuilleumier, Paul Humbert, LVPH architectes, 	
Pampigny, Fribourg, 2013

–	Vortrag von Sabine Wolf (Landschaftsarchitektin und Stadtplanerin); 	
«Von temporär zu permanent: Informelle Urban-Gardening-Projekte als 	
Motoren», Begleitveranstaltung zur Ausstellung «Prozess Landschaft», 2013

–	Vortrag von Yves Weinand im Rahmen der Vortragsreihe 	
Digitales Handwerk, 2013

–	Vortrag von Iain Maxwell, Dave Pigram im Rahmen der Vortragsreihe 	
Digitales Handwerk, 2013

–	Vortrag von Philipp Esch, Stephan Sintzel, Esch Sintzel Architekten, 	
Zürich, 2013

–	Vortrag von Vreni Spieser, Künstlerin; Barbara Neff und Bettina Neumann, 
Architektinnen; Thomi Wolfensberger, Drucker; im Rahmen von Treffpunkt 
Farbe, 2013

–	Vortrag von Mario Botta, Architekt; Begleitveranstaltung zur 	
Ausstellung «Bauen auf Kunst – Druckgraphiken Le Corbusiers aus fünf 
Jahrzehnten», 2013

–	Vorträge von Ursina Fausch, Ernst Niklaus Fausch Architekten;	
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Maurice Grünig, Fotograf; Pia Lanzinger, Künstlerin anlässlich der Buchvernis-
sage «Hallenbad City Zürich 2013 – Raum, Zeit, Gebrauch», 2013

–	Führung mit mit Mark Van Kleef, Büroleiter Max Dudler Zürich, durch die 
Ausstellung «Carte Blanche X: Max Dudler», 2013

–	Vortrag von Christian Penzel, Architekt, 2013
–	Schweizer Filmpremiere «De Drager – ein Portrait über den Architekten 

John Habraken» mit Sonja Lüthi, Marc Schwarz, Filmemacher, 2013
–	Führung durch den Elefantenpark Zoo Zürich mit Markus Schietsch, 	

Architekt; Lorenz Eugster, Landschaftsarchitekt und Carlo Galmarini, 
Bauingenieur, 2013

–	Vortrag von Charles Pictet, Charles Pictet architecte, Genève, 2012
–	Vortrag von Antoine Picon, 2012
–	Vortrag von Sonja Kretz, Niklaus Widmer, im Rahmen von 	

Treffpunkt Farbe, 2012
–	Vortrag von Ruedi Weidmann, Wirtschafts- und Sozialhistoriker, 	

Monatsveranstaltung BSA, «Energiewende – und wo bleibt die soziale 	
Nachhaltigkeit?», 2012

–	Vortrag von Franziska Schneider, Jens Studer, Urs Primas, 	
Schneider Studer Primas, Zürich, 2012

–	Vortrag von Henning von Gierke, München, «Analoges Handwerk: 	
Henning von Gierke / Bilder-Räume», 2012

–	Vortrag von Reto Rigassi, Geschäftsführer Suisse Eole; Anita Wyss, 	
Stiftung Landschaftsschutz Schweiz; Thomas Siegl, Biologe und 	
Architekt, Atelier DNA, Monatsveranstaltung BSA, «Windenergie und 	
Landschaftsschutz», 2012

–	Vortrag von Stefan Howald, Journalist und Publizist, «Walter Jonas – 	
eine soziale Utopie des Wohnen» Begleitveranstaltung zur Ausstellung 	
«Intrapolis – Walter Jonas‘ Vision der Stadt von morgen», 2012

–	Vortrag von Barbara Frei, Martin Saarinen, Frei + Saarinen Architekten, 
Zürich, 2012

–	Vortrag von Bob Sheil, Director of Technology and Computing an der 	
Bartlett School of Architecture, University College London, 2012

–	Vortrag von Ron Edelaar, Elli Mosayebi, Christian Mueller Inderbitzin, 	
Zürich, 2012 

–	Vortrag von Axel Kilian, 2012
–	Vortrag von Robert Stuart Smith, Kokkugia, 2012
–	Vortrag von Annette Ammann, Projektleiterin Amt für Hochbauten 	

der Stadt Zürich, Monatsveranstaltung BSA, «Schulen auf dem Weg 	
zur 2000-Watt-Gesellschaft – Szenarien für ein Gebäudeportfolio der Stadt 
Zürich», 2012

–	Vortrag von Christoph Sauter, St. Moritz, 2012
–	Vortrag von Nicole Fry, Thomas Hohl, Ruth Schwegler, Martin Guggisberg, 

im Rahmen von «Treffpunkt Farbe», 2012
–	Vortrag von Peter Althaus und Markus Lüscher, PARK Architekten, 	

Zürich, 2012
–	Learning from Tokyo: Tag 2, 2012
	 Vorträge von Ryuji Fujimura, Architect, Tokyo; Daniel Niggli & Mathias 	

Müller, Architects, Zurich; Akihisa Hirata, Architect, Tokyo; 	
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Christian Kerez, Architect, Zurich
–	Learning from Tokyo: Tag 1, 2012
	 Vorträge von Riken Yamamoto, Architect, Yokohama; Go Hasegawa, 	

Architect; Sou Fujimoto, Architect, Tokyo; Piet Eckert, Architect, Zurich
–	Besichtigung Wohnüberbauung Tscharnergut und Hochschule der Künste 

Bern mit Rolf Mühlethaler, Architekt; Christoph Schläppi, Architektur- 	
und Kunsthistoriker Christoph Schläppi; Urs Gehbauer. 2012

–	Vortrag von Andreas Hofer, Mitgründer Genossenschaft Kraftwerk1; 	
Jörg Koch, CEO Pensimo Management AG, Monatsveranstaltung BSA, 	
«Angemessenheit (Baukulturelle Implikationen der Energiedebatte) – 	
die Wohnung für das Energieminimum», 2012

–	Vortrag von Prof. Dr. Arno Schlüter, Institut für Technologie 	
in der Architektur (ITA), ETH Zürich, Monatsveranstaltung BSA, 	
«Spielräume: auf dem Weg zur postfossilen Stadt», 2012

–	Vorträge von Jörg Niederberger, Künstler und Farbgestalter; 	
Samuel Thoma, Architekt und Partner Müller Sigrist Architekten, 2011

–	Referat von Roberta Tenconi, Monatsveranstaltung BSA, 	
«Kunst im öffentlichen Raum», 2011

–	Vortrag von Adrienne Grêt-Regamey, Associate Professor PLUS, 	
Planning of Landscape and Urban Systems IRL, ETH Zürich, Begleit-	
veranstaltung zur Ausstellung «Post-Oil City – Die Stadt nach dem Öl», 2011

–	Vorträge von Michael Hauser, Stadtbaumeister Winterthur; 	
Rolf Vieli, Projektleiter Langstrasse Plus; André Schmid, 	
Landschaftsarchitekt, Monatsveranstaltung BSA, «Die Strasse lebt», 2011

–	Vortrag von Christophe Girot, Professor für Landschaftsarchitektur 	
an der ETHZ, Monatsveranstaltung BSA, «Landschaft und öffentlicher Raum 
am Wasser – drei Beispiele», 2011

–	Vortrag von Jo Finger, Truecolour; Daniel Lischer, Lischer Partner 	
Architekten, im Rahmen von «Treffpunkt Farbe», 2011

–	Kurzvorträge von B+W, Lausanne; Bonnard Woeffray, Monthey; 	
Charles Pictet, Genf, Begleitveranstaltung zur Ausstellung 	
«Distinction Romande d‘Architecture 2010», 2011

–	Kurzvorträge von Bakker & Blanc, Lausanne/Zürich; Bassicarella, Genf; 	
Geninasca Delefortrie, Neuenburg. Vernissage zur Ausstellung 	
«Distinction Romande d‘Architecture 2010», 2011

–	Kurzvortrag von Mathias Heinz «Latina (ehem. Littoria) von 	
Oriolo Frezzotti», Ciné-Club, 2010

–	Vortrag von Stefan Rotzler, Landschaftsarchitekt 	
«In persischen Gärten», 2010 

–	Kurzvortrag von Mathias Heinz 	
«Quine House von Ross Bellah und Carl Anderson», Ciné-Club, 2010

–	Vortrag von Matthias Sauerbruch, Sauerbruch Hutton, Berlin 	
«Sauerbruch Hutton – Architektur und Design, Museum Brandhorst 	
in München», 2010 

–	Impulsreferat von Andreas Binkert, Nüesch Development AG, Zürich 	
«CO2-neutrales Quartier: Sihl-Manegg Areal Zürich», Energiesalon 11, 2010

–	Kurzvorträge von Mathias Heinz «Sculptured House von Charles Deaton» und 
«NCAR Mesa Laboratory von I. M. Pei», Ciné-Club, 2010
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–	Vorträge von Rivka Oxman and Robert Oxman, IIT: «Introduction 	
to the New Structuralism»; Nina Rappaport, Yale: «A Deeper Structural 
Theory»; Helmut Pottman, TU Wien: «Architectural Geometry as Design 
Knowledge»; John Chilton, NTU: «Heinz Isler’s Infinite Spectrum: Form-	
finding in Design»; Fabian Scheurer, Designtoproduction: «Materialising 
Complexity»; Wolf Mangelsdorf, Buro Happold: «Structuring Strategies 	
for Complex Geometries»; Klaus Bollinger, Manfred Grohmann, 	
Oliver Tessmann, B+G, Frankfurt: «Structured Becoming: Evolutionary Pro-
cesses in Design Engineering»; Julio Martinez Calzon, Carlos Castanon, MC2, 	
Madrid: «Weaving Architecture: EMBT Spanish Pavillion for Expo 2010 
Shanghai»; Neri Oxman, MIT: «Structuring Materiality»; Yves Weinand 	
und Markus Hudert, EPFL: «Timberfabric»; Fabio Gramazio und 	
Matthias Kohler, ETHZ: «Encoding Material»; Martin Bechthold, Harvard: 
«The Return of the Future», Symposium «The New Structuralism: 	
Design, Engineering and Architectural Technologies» im Rahmen der 	
Vortragsreihe «Digitales Handwerk», 2010

–	Vortrag der Architektengruppe Krokodil «Plädoyer für eine Stadt im 	
Glatttal», Monatsveranstaltung BSA «Bauen wir eine neue Stadt!», 2010

–	Impulsreferat von Philipp Klaus, INURA Zürich Institut «Strategien 	
zur nachhaltigen Stadtentwicklung im Innern», Energiesalon 10, 2010

–	Vortrag von Jacqueline Parish, Leiterin Fachbereich Gestaltung 	
Stadträume, Stadt Zürich, Begleitveranstaltung zur Ausstellung 	
«Stadträume – Gestaltung und Aneignung», 2010

–	Impulsreferat von Christof Zollinger, EM2N Architekten, Zürich 	
«Vom Milchverarbeitungsbetrieb zur Fachhochschule», Energiesalon 9, 2010

–	Begrüssung von Markus Schaefle; Vorträge von Arthur Rüegg: 	
«Die architektonische Bedeutung des Kongresshauses von Haefeli Moser 	
Steiger», Reto Gadola: «Ein Musikzentrum für Zürich – Studien zu 	
Umbau und Betrieb im wiederhergestellten Baudenkmal» und Patrick Gmür: 
«Standorte für ein neues Kongresshaus in Zürich», Monatsveranstaltung BSA 
«Neues zum Kongresszentrum Zürich», 2010

–	Kurzvortrag von Mathias Heinz 	
«Chemosphere House von John Lautner», Ciné-Club, 2010

–	Vorträge von Moreno Celio, Kantonsplaner Kanton Tessin: «Präsentation 	
des Richtplans Kanton Tessin, der sich in einer Gesamtüberarbeitung 	
befindet.», Fabrizio Gellera und Jachen Koenz, Architekten BSA: «La Strada 
del Piano» und Renato Magginetti, Architekt BSA und Koordinator der 	
Gruppo «La Strada del Piano»: «Eine Vision für Bellinzona», Monats-	
veranstaltung BSA (Tessin: von der «Città diffusa» zur «Città Ticino»), 2010

–	Beat Soller, Farbgestalter; Sibylle Bucher, B.E.R.G. Architekten, Zürich,	
Treffpunkt Farbe, 2010

–	Vorträge von Prof. Luca Merlini, Architekt ETH, M+V (Merlini & Ventura 	
Architekten), Olaf Hunger, Architekt EPFL, MHP (Monnerat-Hunger-	
Petitpierre) und Antoine Robert-Grandpierre, Architekt EPFL, 	
Localarchitecture, Monatsveranstaltung BSA «Petit lexique de voyage 	
pour l‘Arc lémanique», 2010

–	Führung mit Axel Fickert durch die Ausstellung Carte Blanche VII: 	
Knapkiewicz & Fickert – «Darf man das?»
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–	Vorträge von Gian-Marco Jenatsch «Der Architekt als Städtebauer»,	
Kristiana Hartmann «Hans Bernoulli, ein pragmatischer Utopist / Oder:	
Hans Bernouli und die unbezähmbare Haarsträhne» und 	
Claude Lichtenstein «Hans Bernoulli: Prägungen und Prioritäten», 	
Monatsveranstaltung BSA «Hans Bernoulli: Städtebau und Politik», 2010

–	Führung mit Kaschka Knapkiewicz durch die Ausstellung Carte 	
Blanche VII: Knapkiewicz & Fickert – «Darf man das?»

–	Impulsreferat von Prof. Kees Christiaanse, ETH Zürich und 	
KCAP Architects & Planners, Rotterdam/Zürich, «Masterplan national und 
international mit Beispiel Stadtraum HB Zürich», Energiesalon 8, 2009

–	Vortrag von Peter Graf; Hansueli Eggenberger; Elsbeth Stieger, 	
Gestalterteam Graf aus Buchs SG, 2009

–	Impulsreferat von Nick Beglinger, Partner Maxmakers AG und Geschäfts-	
führer Foundation For Global Sustainability (FFGS), «Masdar: CO2-neutrale 
Stadt in Abu Dhabi» & «Cleantech Innovationspark: Ein Schweizer Pendant 
geplant für den Militärflugplatz Dübendorf», Energiesalon 7, 2009

–	Impulsreferat von Jürgen Bruns-Berentelg, Vorsitzender der Geschäfts-	
führung, HafenCity Hamburg GmbH, «HafenCity Hamburg: 	
Markt und Nachhaltigkeit», Energiesalon6, 2009

–	Impulsreferat von Martin Kärcher, Global Footprint Network, Zürich, 	
«Der ökologische Footprint – Implikationen für eine nachhaltige 	
Stadtentwicklung», Energiesalon 5, 2009

–	Vortrag von Prof. Udo Weilacher, Inhaber Lehrstuhl für Landschafts-	
architektur und Industrielle Landschaft, Fakultät für Architektur, 	
Technische Universität München: «Ernst Cramer: Visionäre Gärten», 2009

–	Vortrag von Benno Meuwly und Roger Stiegler, kontur2, 2009
–	Vortrag von Andrea Burkhard, Farbgestalterin; Zita Cotti, Architektin: 	

«Bau von Ersatzneubauten für die Wohnüberbauung Am Katzenbach, 	
Baugenossenschaft Glatttal, in Zürich-Seebach», 2008

–	Vortrag von Andrea Burkhard, Farbgestalterin; 	
Christian Portmann, Präsident der Baugenossenschaft Oberstrass: 	
«Sanierung Siedlungen in Zürich-Oberstrass», 2008

–	Vortrag von Prof. Gerhard Auer, Braunschweig: «Dunkler wohnen», 2008
–	Vortrag von Prof. Dr. Michael Koch, Hafencity Universität Hamburg: 	

«Von der Disziplinierung der Stadt zur Disziplin des Städtebaus», 2008
–	Vortrag von Prof. Dr. Angelus Eisinger, Hafen-City Universität Hamburg: 

«Wenn Ränder zu Brennpunkten werden. Anmerkungen zur Zürcher 	
Stadtentwicklung am Beispiel Werdwies», 2008

–	Vortrag von Thomas Rutherfoord, Farbgestalter; 	
René Hochuli, Althammer Hochuli Architekten: «Ersatzneubauten für die 
Baugenossenschaft der Strassenbahner in Zürich-Wollishofen», 2008

–	Vortrag von Thomas Rutherfoord, Farbgestalter; 	
Detlef Horisberger, Gafner Horisberger Architekten: 	
«Neubau der Schul- und Quartieranlage Hinwil»

–	Vortrag von Ernst Tschannen, Direktor Grün Stadt Zürich: 	
«Ziele, Umfeld und Trends, Umweltbildung, Unternehmung», 2007

–	Vortrag von Cordula Weber, Leiterin Freiraumplaung Grün Stadt Zürich: 
«Grün- und Freiräume, Grundhaltungen», 2007
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–	Vortrag von Gabriele Kisker, Architektin und Gemeinderätin Zürich: 	
«Das Grünbuch aus der Sicht einer Politikerin», 2007

–	Vortrag von Rolf Gerber, Amtschef Amt für Landschaft und Natur, 	
Stadt Zürich: «Integrale Landschaftsentwicklung», 2007

–	Vortrag von Balz Halter: «Immobilien-Branding – 	
Can places be branded?», 2006

–	Forschungsvortrag 2: Aurelio Muttoni, Ingenieur: «Über die Zusammen-	
arbeit von Architekt und Ingenieur am Beispiel des Kimbell Art Museum von 
L. I. Kahn und A. Komendant», 2006

–	Forschungsvortrag 1: von Jürg Conzett, Ingenieur: «Das Zusammenspiel 
technischer und architektonischer Aspekte am Beispiel des Palazzo della 
Regione in Trento von A. Libera und S. Musmeci», 2006

–	Vortrag von Daniele Marques anlässlich der Ausstellung Carte Blanche III:	
«Daniele Marques – Räume», 2006

–	Vortrag von Momoyo Kaijima zu den Projekten und Werken ihres 	
Architekturbüros Atelier bow-wow, 2005

–	Vortrag von Professor Dr. Josep Lluis Mateo anlässlich seiner Buchvernissage	
«Josep Lluis Mateo – works projects writings», 2005

–	Führungen und Erläuterungen zu den einzelnen Projekten durch 	
Annette Gigon, Mike Guyer und ProjektleiterInnnen durch die Ausstel-
lung «Carte Blanche IV: Gebaut Nicht Gebaut – Gigon/Guyer Architekten», 
2004/2005

–	Vorträge von Georg Aerni und Heinrich Helfenstein zur Stadtfotografie 	
zu «Das Bild des Neuen Zürich», 2004 

–	Vorträge von Regula Lüscher Gmür und Martin Tschanz zu Zürich West 	
zu «Das Bild des Neuen Zürich», 2004

–	Präsentation der Gewinner aus dem Wettbewerb «Gesucht das Bild des 	
Neuen Zürich» durch die Jurymitglieder anlässlich der Langen Nacht 	
der Museen: Kathrin Martelli, Daniele Muscionico, Barbara Wiskemann, 
Roman Keller, Patrick Frey und Roderick Hönig, 2004

–	Vorträge Andrea Deplazes, Marc Angélil und Peter Jenny zum 1. Jahreskurs	
Departement Architektur, ETHZ, 2004

–	Führungen mit Marianne Burkhalter und Christian Sumi und Gästen:	
Flora Ruchat, Martin Hofer, Karin Gimmi und Lorenzo Giulani durch 	
die Ausstellung «Burkhalter Sumi: Sinnliche Dichte – Projekte und Studien 
1999 – 2003», 2003

–	Führung mit Jurymitgliedern und WettbewerbsteilnehmerInnen durch 	
die Ausstellung «Das Geschenk der Schweiz an die Uno», 2003

–	Führung mit Tobias Madörin durch die Ausstellung «Tobias Madörin: 	
Topos – Rio de Janeiro/São Paulo», 2003

–	Prof. Dr. Ing. Hans-Joachim Aminde, freier Architekt und Stadtplaner, 	
Universität Stuttgart: «São Paulo: Die dynamische Metropole», 2003

–	Führung mit den Vertretern der Teilnehmerteams durch die Ausstellung 
«Studienauftrag Picasso-Center Basel», 2003

–	Führung mit Bob Gysin durch die Ausstellung «Städtisch Wohnen VII», 2002
–	Besichtigung der geplanten Glattalbahn-Strecke mit 	

Benedikt Loderer und Rainer Klostermann, 2002
–	Autorin Annette Spiro und Luigi Snozzi: 	
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«Zur Buchvernissage Paulo Mendes da Rocha», 2002
–	Prof. Dr. Philipp Ursprung, Kunsthistoriker ETH Zürich spricht über 	

die Zukunft der Landesaustellung, 2002
–	Werkbericht von Andreas Hild, Hild und K, München, 2002
–	Besichtigung Arteplages Biel und Neuenburg mit 	

Pidu Russek, Ausstellungsleiter Arteplage Biel und Ivo Sollberger, Architekt 
Arteplage Neuenburg, 2001

–	Besichtigung Arteplages Murten und Yverdon-les-Bains mit 	
Christian Brändle, Architekt Arteplage Murten und Sergio Cavero, 	
Ausstellungsleiter Arteplage Yverdon-les-Bains, 2001

–	Einführung in die Projekte durch die Verfasser der Arteplages Biel, Murten,	
Neuenburg und Yverdon-les Bains, 2001

–	Spaziergang Zürich-West: Kraftwerk 1 mit Thomas Geiger, Vorstand 	
Kraftwerk 1; Tony-Areal mit Guido Schmid, Projektleiter ABB Immobilien 
AG; Turbinenplatz mit Julien Descombes & Marco Rampini, Projektverfasser 
ADR; Giessereihalle mit Peter Kyncl und Barbara Meyer, Projektverfasser 
Kyncl Gasche Partner Architekten AG, 2001

–	Wettbwerb Stadion Hardturm, Rundgang mit Peter Ess in der 	
Fabrik am Wasser, 2001

–	Städtisch Wohnen VI, Führung mit Projektverfasser, 2001
–	Führung Maag Areal Plus mit Peter Valär, Geschäftsführer 	

Maag-Zahnräder AG, 2001 
–	Führung Dock Midfield, David Munz, Projektleiter Architektur 	

und Martin Leu, Projektleiter Bauingenieur, ARGE Zayetta, 2000
–	Führung Gepäcksortierungsanlage Flughafen, 2000, 	

Dürig + Rämi, Architekten, 2000
–	Prof. Wolfgang F. E. Preiser, Universität Cincinnati 	

«Building Performance Evaluation», 1998
–	Dr. Elmar Ledergerber, Stadtrat, Vorsteher des Hochbaudepartementes 	

der Stadt Zürich: «Meine Absicht ist es, das Bauen wieder zur Sache 	
der Architekten und weniger der Juristen zu machen», 1998

–	Eduard Witta, Bauingenieur: «Architekten – Handwerker, Künstler, 	
Paradiesvögel», 1998

–	Prof. Paul Waltenspuhl: «Radialkonzentrischer Städtebau und seine 	
Auswirkungen» mit Buchvernissage, 1998

–	Craig Dikers, Architect Snohetta, Oslo: «Why are we who we are?», 1998
–	Franz Eberhard, Direktor des Amtes für Siedlungsplanung und 	

Städtebau der Stadt Zürich: «State of the City», 1998 «zu Brücken / Mauern – 	
Jürg Conzett», 1998

–	Prof. Dr. Tom F. Peters, Director: «Building an Architectural Technologie	
Institute, Lehigh University Bethlehem, USA»

–	Prof. Dr. Christian Menn, Chur: «Architekt und Brückenbauer aus 	
der Sicht des Ingenieurs»

–	Walter Zschokke, Architekt, Wien: «Die Sustenstrasse»
–	Feier zum hundertsten Geburtstag von Alvar Aalto mit Lisbeth Sachs, 1998
–	Prof. Helmut Spieker, ETHZ: «Zürich 2100», 1997
–	Franz Eberhard, Direktor des Amtes für Siedlungsplanung und 	

Städtebau der Stadt Zürich: «Zielvorstellungen, die die Amtsführung 	
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prägen werden», 1997
–	Christoph Allenspach, Bauhistoriker, Freiburg: 	

«Semi-Duplex im Wohnungsbau», 1997
–	Christian Oberholzer, Zürich: «La Habana Vieja. Sanierung von Wohnraum 

in der Altstadt Havannas», 1996
–	Werkstattberichte Landschaftsarchitekten BSLA, zu «Les Jardins de Jacques 

Wirtz» mit Stefan Rotzler, Zürich; Sybille Aubort Raderschall & Roland 
Raderschall, Meilen; Walter Vetsch, Zürich, 1996

–	Markus Peter, Architekt, Mitverfassser des zur Weiterbearbeitung 	
empfohlenen Projektes, zu «Studienauftrag Perrondächer Zürich HB», 1996

–	Michael Alder über seine Arbeiten, 1995
–	Lisbeth Sachs, Architektin, Zürich und Hannes Böhringer, Philosophie-	

professor, Kassel «Architektur – Haltung und Behältnis», 1995
–	Werkstattberichte Landschaftsarchitekten BSLA, zu «Gute Gärten», mit

Paulo Bürgi, Camorino; Beatrice Friedli Klötzli und Hans Klötzli, Bern;
Günther Vogt, Zürich; Nicole Newmark, Oetwil, 1995

–	Jean Jacques Allemann, Atelier für Informatik und Architektur, 	
Zürich, 1995

–	M. Miville, Burckhard + Partner, Basel, Sigfried Casteleyn, Block + Casteleyn,	
Berlin: «Anwendung der Visualisation im Architekturbüro», 1995

–	Mitsuhiro Ohta, Wall Comp. Graphics Sapporo: «Philosophie, Zweck, 	
Anwendung von Computer generated images», 1995

–	Schang Hutter, Bildhauer, Solothurn: «Standard contra Innovation 	
oder: Sich einnisten», 1994

–	Kaarin Taipale, Architekt, director of the building control of the city 	
of Helsinki: «The Form and Meaning of Public Art and Urban Space» 	
(Lecture), 1994

–	Carl Fingerhuth, Basel: «Die Baukrise ist keine Architekturkrise», 1994
–	Dieter Bartezko, Frankfurt: «Die kaputte Stadt», 1994
–	Felix Aries, Architekt, Schaffhausen: 	

«Neue Denker braucht das Bauen», 1994
–	Nicolas Green, YRM Engineers, London: «Structure Skin and Space», 1994
–	Besuch der Mackintosh School of Architecture: Fred Smith und Gavin 

Stamp, Dozenten der Mackintosh School of Architecture, Angus Kerr, 	
Partner bei BDP Building Design Partnership, Glasgow, und Studenten, 1994

–	Petra Hagen Hodgson, Kunsthistorikerin, London: «Skulpturen im Raum –	
Anmerkungen zur Aesthetik und Bedeutung des amerikanischen 	
Hochhauses» zu «Feindbild Hochhaus», 1993

–	Miroslav Sik, Architekt, Zürich, über seine Arbeiten, 1991
–	Prof. Wilfried Wang, Architekt, London, zu 	

«Edouardo Souta de Moura», 1992
–	Prof. Mario-Botta, Architekt, Lugano: 	

«Progetti recenti» im Bernhard-Theater, 1992
–	Bernd Albers über seine Arbeiten, 1992
–	Denkraum Museum – Project in Progress

Vortrag nit Bice Curiger, Kunsthistorikerin und Publizistin, Zürich
Statementabend I mit Urs Raussmüller, Direktor Hallen für Neue Kunst,	
Schaffhausen; Jan Debbaud, Direktor Van Abbemuseum, Eindhoven
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Statementabend II: Miriam Cahn, Künstlerin, Basel; Vischer, Kunst-	
historikerin, Basel und Luzern
Statementabend III: Bernhard Bürgi, Direktor Kunsthalle Zürich;	
Helmut Federle, Künstler, Wien
Statementabend IV: Thomas Huber, Künstler, Düsseldorf; 	
Dr. Beat Wyss, Kunsthistoriker, Köln und Zürich, 1991 

–	Buchvernissage «Denkraum Museum – über die Rezeption von Architektur	
und Kunst» und Film «Das Figur-Grundproblem in der Architektur des Ba-
rock (für dich allein bleibt nur das Grab)», 1991 

–	Marcel Kalberer: «Rock‘n Roll der Architektur», Lesung, 1991
–	Hannes Böhringer, Philosophieprofessor, Kassel und Lisbeth Sachs, 	

Architektin, Zürich «Architektur morgen?» Gespräch anlässlich der Jahres-
versammlung, 1991

–	Dr. Ernst Hefti, Direktor Pro Litteris: 	
«Das Urheberrecht des Architekten», 1991

–	Szenische Lesung von Texten von Max Frisch zu Fragen der Architektur 	
und des Städtebaus mit Mitgliedern des Schauspielhaus-Ensembles, 1991

–	Carlos Dunn Marques, Architekt, Havanna: «Sanierung, Restauration	
Habana vieja», 1990

–	Gert Kaehler: «Das Dampfermotiv in der Architektur», 1990
–	Alois Martin Müller, Kunstwissenschafter, Zürich: 	

«Der Dekonstruktion auf der Spur», 1989
–	Jürgen Josef Sawade, Berlin: «Grossstadtarchitektur», 1989
–	Klaus Kada, Architekt, Graz: «Eigene Bauten, eigene Meinungen», 1989
–	Ignar Fjuk, Architekt, Talinn: «Stalinistic and Postmodern Architecture 	

as Elements of Modern Movement», 1989
–	Eugen Gomringer, Dichter und Prof. für Theorie der Aestethik, 	

Staatliche Akademie Düsseldorf: «Architektur und Sprache – Die Sprache 
verlernen, die Sprache entdecken», 1989

–	Mario Botta, Architekt, Lugano: 	
«Botta-Mangeat: Gare du Flon, Lausanne», 1989

–	Emilio Donato Folch, Barcelona: «Projets et réalisations de grande envergure 
dans l‘air métropolitaine de Barcelone», 1989

–	Prof. Dr. Stanislaus von Moos, Architekturhistoriker, Zürich: «Was hat ein 
Lehrstuhl für Kunstgeschichte mit der heutigen Architektur zu tun?», 1988

–	Miroslav Sik, Architekt, Zürich: «Filmisch und realistisch», 1987
–	Dr. hc. Alfred Roth zum 100 Geburtstag von Le Corbusier, 1987
–	Mario Botta, Architekt, Lugano: «Die neue Kirche von Mogno», 1987
–	Dr. H.P. Schwarz, Deutsches Architekturmuseum Frankfurt, 1987
–	«Aktuelle Tendenzen in der Architektur der BRD», 1987
–	Mario Botta, Architekt, Lugano: «Projekt SBG Aeschengraben Basel 	

und weitere aktuelle Projekte», 1987
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Vorträge zu Ausstellungseröffnungen

–	Arthur Rüegg, Architekt und Publizist zu «Alfred Altherr Junior – 	
Protagonist der Schweizer Wohnkultur», 2013

–	Sascha Roesler, Architekt zu «Habitat Marocain als Modell»; Cordula Seger, 
Kulturwissenschaftlerin zur Publikation «Weltkonstruktion», 2013

–	Lorenz Eugster, Landschaftsarchitekt; Annemarie Bucher, Johannes Stoffler, 
Kuratoren zu «Prozess Landschaft: Wie lässt sich Wandel gestalten?», 2013

–	Daniel A. Walser, Kurator; Judit Solt, Chefredaktorin TEC21 «Neues Bauen 
aus Graubünden» zu «Wenn Haltung Raum bildet. Junge Architektur aus 
Graubünden», 2013

–	J. Christoph Bürkle; Karin & Tomas Rabara, Galeristen zu «Bauen auf Kunst – 
Druckgraphiken Le Corbusiers aus fünf Jahrzehnten»; Eric Mouchet, Autor, 
zur Publikation «Catalogue raisonné des estampes de Le Corbusier», 2013

–	Einführung durch J. Christoph Bürkle; Vorstellung der Monographie 	
durch Francesco Saverio Fera, Herausgeber; Vernissage zur Ausstellung 	
«Carte Blanche X: Max Dudler», 2012

–	Prof. Dr. Martin Steinmann, Architekturtheoretiker, zu 	
«Intrapolis – Walter Jonas‘ Vision der Stadt von morgen», 2012

–	Marianne Burki, Schweizer Kulturstiftung Pro Helvetia; Michael Jakob, 	
Kurator der Ausstellung; Annemarie Bucher, Landschaftshistorikerin, zu 
«the swiss touch in landscape architecture», 2012

–	Roland Frei, Architekt zu «Carte Blanche IX: Rolf Mühlethaler»
	 Performance und Musik: Beat Sterchi und Christian Brantschen, 	

Spoken-Word-Gruppe «Bern ist überall», 2011
–	Christoph Bürkle und Martin Steinmann, Kurator der Ausstellung, zu 	

«zum Beispiel die Archithese – 40 Jahre, 235 Hefte»
–	Nikolaus Kuhnert und Anh-Linh Ngo, Redakteure und Kuratoren, zu 	

«Post-Oil City – Die Stadt nach dem Öl»
–	Mike Guyer, Architekt und Jury-Präsident der DRA, zu 	

«Distinction Romande d‘Architecture 2010», 2011
–	Martin Steinmann, Architekt und Autor zu,	

«Carte Blanche VIII: Diener & Diener Architekten», 2011
–	Yves Dreier und Matthieu Jaccard zu 	

«Stadträume – Gestaltung und Aneignung»
–	Kees Christiaanse, Professor für Architektur und Städtebau, 	

ETH Zürich zu «Langstrasse verlängern!»
–	Axel Simon, Architekturjournalist zu Carte Blanche VII: 	

Knapkiewicz & Fickert – «Darf man das?»
–	Patrick Gmür, Direktor Amt für Städtebau, Stadt Zürich; 	

Mike Guyer, Gigon/Guyer Architekten, Zürich, zu 	
«Wohnhochhäuser für die Stadt Zürich», 2009

–	Christoph Doswald, Freier Kurator und Vorsitzender der Arbeitsgruppe 
Kunst im öffentlichen Raum, Zürich, zu «Über Landschaftsarchitektur – 
Gärten von Guido Hager, gesehen von Robin Forster», 2009

–	Agnès Laube und Michael Widrig, Kuratoren der Ausstellung, zu 	
«Archigrafie – Schrift am Bau und im öffentlichen Raum», 2009

–	Stefan Rotzler zu «Christine Hunold – Horizonte», 2009
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–	Stefan Rotzler, Landschaftsarchitekt und Inititant der Ausstellung zu 	
«Garten des Poeten – G59/2009», 2009

–	Prof. Arch. Georg Giebeler, Leiter Müther-Archiv, Hochschule Wismar, zu 
«Ulrich Müther. Schalenkonstruktionen», 2009

–	Hubertus Adam zu «Carte Blanche VI: Marcel Meili, Markus Peter 	
Architekten» «Schmetterlinge & Knochen», 2008

–	François Renaud, Leiter Studiengang Architektur der ZHAW zu 	
«Islington Projekte», 2008

–	Benno Loderer «Stadtwanderers Hund» zu «Zurich by…», 2008
–	René Furer, Dozent für Theorie der Architektur, ETH Zürich, 1968-1994, 	

zu «Was wird sein?» – Gedanken zur Architektur der Zukunft, 2008
–	Roman Hollenstein zum Œuvre von Miller & Maranta zu 	

«Carte Blanche V: Miller & Maranta», 2008
–	Claudia Moll, Stefan Rotzler und Brigitte Nyffenegger, Präsidentin BSLA, 	

zu «Spezifisch, spécifique, specifico – Landschaftsarchitektur aus der 
Schweiz», 2007

–	Alexandre Blanc, Jurymitglied DRA, Bakker & Blanc Architectes, 	
Lausanne, zu «Distinction Romande d‘Architecutre», 2007

–	Gian-Marco Jenatsch, Kurator und Architekt, Zürich, zu 	
«Carte Blanche IV: Staufer & Hasler – Auslegung», 2006

–	Prof. Dr. Philip Ursprung, Kunsthistorisches Institut, Universität Zürich, zu	
«Kunst und Bau. Heute und Morgen.», 2006

–	Dietmar Steiner, Direktor Architekturzentrum Wien, zu 	
«Dialog der Konstrukteure», 2006

–	Marianne Burkhalter, Burkhalter Sumi Architekten, Zürich, zu 	
«Carte Blanche III: Daniel Marques». 2006

–	Prof. Christophe Girot, Professor für Landschaftsarchitektur ETHZ,	
Leitung MAS LA, zu «Neuland ZRH – Entwürfe für eine Flughafenland-
schaft», 2005

–	Prof. Dr. Ákos Moravánsky, Departement Architektur, Institut für Geschich-
te und Theorie der Architektur, ETHZ, zu «72 wichtigste Bücher», 2005

–	PD Dr. Dorothea Baumann, Musikwissenschaftlerin, zu 	
«Lärm. Das Ohr wohnt mit.», 2005

–	Dr. Uli Sigg, ehemaliger Botschafter der Schweiz in China und Dr. Thomas 
Wagner, a. Stadtpräsident Zürich, Gespräch zu «Auf nach China», 2005

–	Hubertus Adam, Redaktor der Zeitschrift Archithese und freier	
Architekturkritiker, zu «Gebaut Nicht gebaut – Gigon/Guyer Architekten», 
2004/2005

–	Kathrin Martelli, Vorsteherin Hochbaudepartement der Stadt Zürich, zu 
«Das Bild des neuen Zürich – Eine Fotoausstellung», 2004

–	Prof. Dietmar Eberle, Vorsteher Departement Architektur, ETHZ, zu 	
«Handschuh – Tango – Bildspur», 2004

–	Maurus Lauber, Marketing Direktor Zürich Tourismus, zu 	
«Tod eines Bankiers oder Zürichs neues Kongresszentrum», 2004

–	Franz Eberhard, Direktor Amt für Städtebau der Stadt Zürich, zu 	
«Werkstatt Gleisraum Zürich HB», 2004

–	Anke Brändle-Ströh, Sozialplanerin Zürich, zu «When I get older», 2004
–	Stadtrat Martin Waser, zu «Zürcher Gartenlust – Neue Parkanlagen 	
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für Zürich», 2003
–	Dr. Bettina Köhler und Beat Hadorn, Bundesamt für Bauten und Logistik, zu 

«Das Geschenk der Schweiz an die UNO», 2003
–	Roderick Hönig, Redaktor Hochparterre, zu «Tobias Madörin: 	

Topos – Rio de Janeiro / San Paulo», 2003
–	Prof. Wolfgang Schett (Jury) und Alfred Hersberger, Dieter Sommer 	

(UBS Real Estate Management) zu «Studienauftrag Picasso-Center», 2003
–	Regula Lüscher Gmür, stv. Direktorin Amt für Städtebau der 	

Stadt Zürich, und Rolf Wieland, Vizedirektor Immobilienentwicklung 	
der Karl Steiner AG, zu «Städtisch Wohnen VII – Studienauftrag 	
Karl Steiner-/Hunzkerareal Zürich-Leutschenbach», 2002

–	Regierungsrat Dr. Ruedi Jeker zu «Glattalbahn – Glattalstadt», 2002
–	Eva Afuhs, Ausstellungsleiterin Direction artistique Expo.02, zu 	

«Le Salon des particuliers – Einblicke in unerfüllte Expo-Träume», 2002
–	Stadträtin Kathrin Martelli, Vorsteherin Hochbaudepartement 	

Stadt Zürich, zu «Wettbewerbsausstellung – Glattpark Opfikon», 2002
–	Prof. Miroslav Sik, ETHZ, zu «Leseleuchte Hild und K», 2002
–	Michael Hauser, Architekt, Amt für Hochbauten der Stadt Zürich, zu	

«Hyperfunktionale Zwerge – Kleinarchitektur im Stadtraum», 2002
–	Martin Heller, Künstlerischer Direktor, Expo.02 und Ruedi Rast, 	

Technischer Direktor Expo.02, zu «Expo.02 im Architekturforum Zürich – 
Werkstattberichte zur Ausstellungsarchitektur», 2001

–	Hannes Rössler, Architekt, München, zu «Japanische Minihäuser», 2001
–	Christopher Nash, Co-Direktor von Nicholas Grimshaw und Projektleiter	

Flughafenkopf Zürich zu «Equilibrium», 2001
–	Michael Hauser, Amt für Hochbauten der Stadt Zürich und 	

Markus Peter, Architekt zu «Städtisch Wohnen VI», 2001
–	Ueli Roth zu «Zentrum Zürich Nord», 2000
–	Bruno Gerosa zu «Aus den Skizzenbüchern von Rudolf Guyer», 1999
–	Richard Horden, 1999
–	Peter Ess zu «Erweiterung Primarschulhaus Bachtobel» und 	

«Neue Möbel für neue Beamte», 1999
–	Max Bosshard, Architekt Luzern, zu «Treffpunkt züri.ch», 1999
–	Jaime Salazar, Redaktor Quaderns, Barcelona, zu «Treffpunkt züri.ch», 1999
–	Prof. Jacques Gubler zu «Il volto dell’architetto», 1999
–	Hans-Peter Weinmann zu «Gesamtwerkhof für die Gasversorgung», 1999
– Dr. Thomas Held, Analysen und Strategien zu «Städtisch Wohnen III», 1999
–	Margareta Peters, Robert Zürcher und Peter Zurbuchen präsentieren 	

das Projekt und die CAD-Methode zu «Die zusammenfassende Grundriss-	
aufmahme der Zürcher Altstadt und des Industriequartiers», 1999

–	Brigit Wehrli-Schindler, Erbengemeinschaft Schindler, Zürich, zu 	
«Studienauftrag Wehrenbachhalde»

–	Dr. Alex Rübel, Direktor Zoo Zürich, Jurymitglied und Walter Vetsch, 	
Landschaftsarchitekt, Verfasser Masterplan 2020, zu 	
«Wettbewerb Eingang Zoo Zürich»

–	Prof. Dr. Peter Marti, Vorsteher Institut Baustatik und Konstruktion ETH, zu 
«Brücken/Mauern – Jürg Conzett», 1997

–	Theo Hotz, Architekt, Zürich, zu «Schlussakt oder Auftakt?», 1997
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–	Martin Tschanz, Architekt, Zürich und Momoyo Kaijima, Architektin, 
Tokyo, zu «Made in Tokyo», 1997

–	Fritz Althaus, Kantonsbaumeister und Jurymitglied, Aarau, zu 	
«Wettbewerb Aargauer Kunsthaus Aarau», 1997

–	Jean Pythoud, Freiburg, über seine Arbeiten, 1997
–	Prof. Flora Ruchat-Roncati, Zürich, zu «Baumschlager-Eberle», 1996
–	Christoph Schaub, Filmemacher, Zürich, zu 	

«Stein und Wasser. Das Thermalbad in Vals von Peter Zumthor», 1996
–	Quim Rosell, Architekt, Autor der Ausstellung Barcelona und 	

Jaime Salazar, Redaktor Quaderns, Barcelona, zu 	
«Treffpunkt Barcelona», 1996

–	Dr. Thomas Held, Zürich, zu «Learning from Eurogate», 1996
–	Jacques Wirtz, Landschaftsachitekt, Belgien, über seine Arbeiten, 1996
–	Uli Huber, Chefarchitekt SBB, zu 	

«Studienauftrag Perrondächer Zürich HB», 1996
–	Prof. Arthur Rüegg, Zürich, zu «Michael Alder», 1995
–	Wolfgang Behles, Architekt und Prof. Pierre Zoelly, Zürich und Otto Glaus, 

zu «Otto Glaus – Architekt», 1995
–	Günter Behnisch, Architekt, Stuttgart, zu «Behnisch & Partner», 1995
–	Adolf Max Vogt, Professor, Zürich, zu «Gute Gärten», 1995
–	Arnold Amsler, Architekt, Winterthur, zu «Virtual Reality», 1995
–	Prof. Wilfried Wang, London, zu «Diener & Diener», 1995
–	Moritz Zwimpfer, Farbtheoretiker und Dozent an der Schule für Gestaltung 

Basel, zu «Tat Wort Farbe», 1994
–	Carlo Lischetti, freier Künstler, Bern, zu «Neue Bären», 1994
–	Prof. Dr. Raimund Rehnicer, Stadtplaner, Professor an der THS Wien, zu,	

«Warchitecture–Urbicide Sarajevo, 1994
–	Marcel Meili, Architekt Zürich, Jurymitglied zu «Bauen in den Alpen», 1994
–	Prof. Karljosef Schattner, Eichstätt, zu «Das Material ist unschuldig», 1994
–	Simon Templeton, Architekt, London, zu «Structure, Skin and Space», 1994
–	E. Perrette, Baukreisdirektor Lausanne, und Kurt Aellen, Architekt, 	

Preisgerichts, Bern, zu «Bauten der ETH», 1994
–	Enric Miralles, Architekt, Barcelona, zu «Passajes sociales», 1994 
–	David Chipperfield über seine Arbeiten, 1993
–	Silvain Malfroy, Kunsthistoriker, Lausanne, zu «Feindbild Hochhaus», 1993
–	Ben van Berkel über seine Arbeiten, 1993
–	Fuminori Hoshino, Architekt, Rotterdam, zu «Kontext Japan», 1993
–	Sir Norman Foster zu seinen Arbeiten, Filmvorführung 	

«Stansted Airport»,1993
–	Françine Houben, Architektin, Delft, zu «Mecanoo», 1993
–	Wim van den Bergh, Architekt, Heerlen, zu «Luis Barragan», 1993
–	Edouardo Souta de Moura über seine Arbeiten, 1992
–	Hans Kollhoff, Architekt Berlin und Professor ETH, zu «Bernd Albers», 1992
–	Matt Mullican über seine Arbeiten, 1992
–	Prof. Dr. Adolf Max Vogt, Architekturhistoriker, Zürich, zu 	

«La première rue», 1991
–	Dr. Hans-Peter Bärtschi zu «Architektur und Aufzüge», 1991
–	Markus Koch über seine Arbeiten, 1991
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–	Charles Gwathmey über seine Arbeiten, 1991
–	Francesco Venezia über seine Arbeiten, 1991
–	Ralph Erskine über seine Arbeiten, 1991
–	Prof. Dr. Wilfried Wang, Publizist, London, zu 	

«Making a Modern Street», 1991
–	Prof. Dr. Stanislaus von Moos, Architekturhistoriker, Zürich, zu 	

«Analoge Architektur – Finissage», 1991
–	Alexander G. Rappaport «Sprache und Architektur des Post-Totalitarismus», 

zu «Papierarchitektur», 1990
–	Dietmar Steiner, Architekt, Wien, zu «Rudolf Olgiati», 1990 
–	Helena Tschernikov zu «Jakob Tschernikov», 1990
–	Daniel Kurz, Historiker, zu «Grosszürich», 1990
–	Christoph Ackeret, Spaltenstein AG, Zürich, zu «Grossbauten für Zürich aus 

der Sicht eines Investors» zu «Frisch vom Zeichentisch», 1990
–	Prof. Dalibor Vesely, London, «The Private House in European History», zu 

«Aktion Poliphile», 1990
–	Alvin Boyarsky, Dean der AA, London, zu «Architectural Association AA», 

1990
–	Prof. Dolf Schnebli, Zürich, zu «Ueli Schweizer und Walter Hunziker», 1990
–	Prof. Dr. Adolf Max Vogt, Architekturhistoriker, Zürich, zu 	

«Zürichs Karriere», 1990
–	Dr. phil. Manfred Züfle, Schriftsteller, «Schweizerhaus – europäisches Haus. 

Über den Verfall von Metaphern», 1990
–	Cécile Anderhub, Kunsthistorikerin, «Kommen und gehen und …» zu 	

«Über den Gleisen», 1989
–	J. P. Junker, Dozent ETH Zürich, zu «Atlantis», 1989
–	P. Chatelain, Chef du service d‘urbanisme, Lausanne, zu 	

«Gare du Flon», 1989
–	H. P. Rebsamen, Kunsthistoriker, «Die Bedeutung der Kaserne als 	

historisches Objekt» zu «Kaserne wohin», 1989
–	Zaha Hadid über ihre Arbeiten, 1989
–	Aurelio Galfetti über seine Arbeiten, 1989
–	Prof. Karljosef Schattner zu «Der Fall Eichstätt», 1989
–	Dr. Heli Aurich, Sozialwissenschafterin, München, «Perestroika in Estland 

David gegen Goliath» zu «Architektur aus Estland», 1989
–	Dr. Regula Pfister zu «Andrea Palladio-Preis», 1988
–	Walter A. Noebel, Mailand, zu «Messehochhaus Frankfurt», 1988
–	Dr. M. Steinmann, Lausanne, zu «Atelier Cube / Mestelan-Gachet /	

Devanthéry-Lamunière», 1988
–	René Furer, Dozent ETH Zürich, zu «Tadao Ando», 1988
–	Livio Vacchini über seine Arbeiten, 1988
–	Vincent Mangeat über seine Arbeiten, 1988
–	Dr. Ursula Koch, Stadträtin Zürich, zu «Industriequartier Zürich», 1987
–	Dr. Ulrike Jehle-Schulte, Basel, zu «Analoge Architektur», 1987
–	Dr. Jonas Geist, Berlin, zu «Dudler Dudler Welbergen» und 	

«Kreis Schaad Schaad», 1987
–	Dr. Ursula Koch, Stadträtin Zürich, zu «Ladies First», 1987
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Reihe «Junge Schweiz» seit 1994

2013
Edelmann Krell Architekten, Zürich
frundgallina architectes, Neuchâtel
LVPH architectes, Pampigny et Fribourg
Capaul & Blumenthal Architects, Ilanz
Esch Sintzel Architekten, Zürich
Penzel Valier, Zürich

2012
Charles Pictet architecte, Genève
Schneider Studer Primas, Zürich
Frei + Saarinen Architekten, Zürich
Edelaar Mosayebi Inderbitzin Architekten, Zürich
Christoph Sauter Architekten, St. Moritz
PARK Architekten, Zürich

2011
Michael Meier und Marius Hug Architekten, Zürich
Durisch + Nolli Architetti, Lugano
HHF Architekten, Basel
bhend.klammer Architekten, Zürich
Horisberger Wagen Architekten, Zürich
Bosshard Vaquer Architekten, Zürich

2010
Ramser Schmid Architekten, Zürich
OOS, Zürich 
Chebbi / Thomet Architektinnen, Zürich 
Allemann Bauer Eigenmann, Zürich 
Birchmeier Uhlmann Architekten, Zürich
Zita Cotti, Architektin, Zürich

2009
maurusfrei:partner, Chur/Zürich
Müller Sigrist Architekten, Zürich

2008
weberbrunner Architekten, Zürich
Baumann Roserens Architekten, Zürich
Plan B Architekten, Zürich/Goldach
Lauener Baer Architekten, Frauenfeld
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2007
MPH Architectes, Lausanne
Gramazio & Kohler, Zürich
Neff Neuman, Zürich
huggen_berger & Erika Fries, Zürich
Jomini Zimmermann, Zürich/Bern

2006
Ernst Niklaus Fausch Architekten, Aarau/Zürich
Ken Architekten, Baden
Jürg Graser, Zürich
Sollberger Bögli Architekten AG, Biel
Dettli’Nussbaumer Architekten, Zug
BDE Architekten GmbH, Winterthur
Käferstein und Meister, Zürich
Undend, Zürich

2005
Holzer Kobler Architekturen, Zürich
Waeber/Dickenmann, Lachen
Novaron Eicher Hutter Gepp GmbH, Diepoldsau
Group8, Les Acacias
Lost Architekten, Basel
Loeliger Strub Architektur GmbH, Zürich
Rolf Meier Martin Leder Architekten, Baden
Christ & Gantenbein, Basel

2004
e2a Eckert Eckert Architekten, Zürich
:mlzd Architekten, Biel
Guignard & Saner Architekten, Zürich
GIM Architekten, Bern
Bucher Bründler Architekten, Basel
sab Architekten, Basel

2003
Frank Zierau, Zürich
Pool Architekten, Zürich 
Niklaus Graber & Christoph Steiger, Luzern
Stump & Schibli Architekten, Basel
Beda Dillier, Sarnen
Buzzi e Buzzi, Locarno
B.E.R.G. Architekten, Zürich
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2002
Samuel Bünzli, Simon Courvoisier, Zürich
Ryf Architekten, Zürich
Krucker von Ballmoos Krucker Architekten, Zürich
Christian Kerez, Zürich
Bauzeit Architekten, Biel/Bienne
Giraudi & Wettstein Architetti FAS, Lugano
EM2N Architekten, Zürich
Marco Graber, Thomas Pulver, Zürich

2000
Pierre Bonnet et Christian Bridel, Vinzel
Buol & Zünd Architekten, Basel
Annnette Spiro und Stephan Gantenbein, Zürich
Pablo Horváth, Chur
Roberto Briccola, Locarno
Andrea Bassi, Genf
Adrian Froelich und Martin Hsu, Brugg/Zürich
Thomas Lussi und Remo Halter, Luzern

1999
Müller & Truniger, Zürich
Beat Rothen, Winterthur
Regula Harder, Barbara Strub, Jürg Spreyermann, ZH 
Thomas Hasler und Astrid Staufer, Frauenfeld
Liechti, Graf, Zumsteg, Brugg
Rudolf Moser / Andreas Galli, Zürich
Ingrid Burgdorf und Barbara Burren
Jürg Stäuble, Solothurn
Enzmann & Fischer, Zürich

1997
Lorenzo Giuliani & Christian Hönger, Zürich
Ackermann & Friedli, Basel
Steinmann & Schmid, Basel
Jean-Luc Grobéty, Fribourg
Gundula Zach & Michel Zünd, Zürich
Roland Frei & Lisa Ehrensperger, Zürich
Marco Koeppel & Carlos Martinez, Widnau
Claude A.-M. Matter & Olivier Galletti, Lausanne
Beat Mathys & Ursula Stücheli, Bern
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1996
Quintus Miller & Paola Maranta, Basel
Bauart Architekten, Bern
Kaschka Knapkiewicz & Axel Fickert, Zürich
Jasmin Grego & Jozef Smolenicky, Zürich
Valerio Olgiati, Zürich
Conradin Clavuot, Chur
Mathis Müller & Ueli Müller, Basel
Maria Zurbuchen-Henz & Bernard Henz, Lausanne
Annette Gigon & Mike Guyer, Zürich

1995
Angélil Graham Pfenninger Scholl, Zürich
Thomas Schregenberger, Zürich
Beat Consoni, Rorschach
Manfred Schafer, Fribourg
Marc Syfrig & Andi Scheitlin, Luzern
René Hochuli & Margrit Althammer, Zürich
Herbert Ehrenbold & Barbara Schudel, Bern
Jacob Steib, Zürich

1994
Valentin Bearth & Andrea Deplazes, Chur
Meinrad Morger & Heinrich Degelo, Basel
Rolf Furrer & Francois Fasnacht, Basel
Raffaele Cavadini & Michael Arnaboldi, Locarno
Marianne Unternährer & Christian Gautschi, Zürich
Gartenmann Werren Jöhri, Bern
Pierre-André Simonet & Yvan Chappuis, Fribourg
Ueli Brauen & Doris Waelchli, Lausanne
Dieter Jüngling & Andreas Hagmann, Chur
Claudine Lorenz & Florian Musso, Monthe
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Reihe «Alte Füchse» 1997–1998

1998
Prof. Jean-Marc Lamunière
Hans Reinhard
Max Schlup
Dr.h.c. Fritz Haller
Felix Schwarz
Claude Paillard
Annemarie und Hans Otto Hubacher

1997
Ernst Gisel, Zürich
Lisbeth Sachs, Zürich
Eduard Neuenschwander, Zürich
Edwin Rausser, Bern
Alfred Roth, Zürich
Heidi + Peter Wenger, Brig
Jakob Zweifel, Zürich
Franz Füeg, Zürich
Pierre Zoelly, Uerikon
Niklaus Morgenthaler, Herrenschwanden
Paul Waltenspuhl, Genf
Max Graf, St. Gallen
Willy Guhl, Hemishofen
Tita Carloni, Rovio
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Reihe «Neue Materialien» seit 2006

2006
–	Mary O‘Mahony: «Die Möglichkeiten der Integration von Funktionen 	

in Textilien im Bereich Design und Architektur»
–	Guntram Wagner: «Verbindung zwischen Leichtbaukomponenten»
–	Adriaan Beukers: «Die Ökonomie der Leichtigkeit»
–	Timo Schmidt: «Leichtbauweise»
–	Bill Pearson: «Dreidimensionale Strukturen und Oberflächen»
–	Nicola Stattmann, Johann Bettum: «Möglichkeiten, die sich durch neue 

Materialien und Technologien eröffnen»
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Reihe «Digitales Handwerk» seit 2008

2013
–	Fabian Scheurer / designtoproduction
–	Yves Weinand
–	Supermanoeuvre

2012
–	Antoine Picon
–	Bob Sheil
–	Axel Kilian
–	Robert Stuart Smith / Kokkugia
–	Hanif Kara \ AKT II

2011
–	Marco Poletto – ecoLogicStudio
–	Marta Malé-Alemany
–	Federico Díaz
–	Patrik Schumacher

2010
–	The New Structuralism: Design, Engineering and Architectural Technologies
–	Alan Dempsey – NEX
–	Michael A. Fox
–	Chris Sharples – SHoP Architects

2009
–	Johan Bettum
–	Alisa Andrasek, biothing
–	Tobias Wallisser, LAVA
–	Chris Lasch, Aranda\Lasch
–	Tim Edler, realities:united
–	Philippe Rahm

2008
–	George L. Legendre, IJP Corporation
–	Philippe Morel und Jelle Feringa, EZCT Architecture & Design Research
–	Achim Menges

Die Reihe wird in Zusammenarbeit mit Gramazio & Kohler, Architektur und 
Digitale Fabrikation, ETH Zürich realisiert.

Informationen zu Teilnehmern → vgl. «Veranstaltungen seit 1987»
Informationen zu Vorträgen → vgl. «Vorträge, Führungen, Rundgänge seit 1987»
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Reihe «Dienstagsdebatten» seit 2008

2010
–	Debatte 5: Monografien – sachliche Darstellung, kritische Betrachtung, 	

Werbung?

2009
–	Debatte 4: Mittel, Möglichkeiten und Grenzen der Architekturvermittlung
–	Debatte 3: Ein Bau, verschiedene Arten von Kritik

2008
–	Debatte 2: Wohnungsbau in Zürich – Bedingungen und Innovationen
–	Debatte 1: Escher-Wyss-Platz

Informationen zu Teilnehmern → vgl. «Veranstaltungen seit 1987»
Informationen zu Vorträgen → vgl. «Vorträge, Führungen, Rundgänge seit 1987»
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Reihe «Energiesalon» seit 2009

2013
–	Energiesalon 16: Im rasenden Wachstum – Hyderabad
–	Energiesalon 15: Im Zustand des Aufbaus – Hamburg
–	Energiesalon 14: Zuhause – Zürich

2011
–	Energiesalon 13: «Lernen von «Post-Oil City»?
–	Energiesalon 12: «Realisierbare Visionen»

2010
–	Energiesalon 11: CO2-neutrales Quartier: Sihl-Manegg Areal Zürich
–	Energiesalon 10: Strategien zur nachhaltigen Stadtentwicklung im Innern
–	Energiesalon 9: Zürich West mit Schwerpunkt Toni-Areal

2009
–	Energiesalon 8: Masterplan national und international
–	Energiesalon 7: Masdar City, Abu Dhabi & Cleantech Innovationspark, 

Dübendorf
–	Energiesalon 6: HafenCity Hamburg: Markt und Nachhaltigkeit
–	Energiesalon 5: Der ökologische Footprint – Implikationen für eine nach-	

haltige Stadtentwicklung

Der Energiesalon wurde 2008 von Bob Gysin + Partner BGP und EK Energie-
konzepte, Zürich, gemeinsam mit Hochparterre ins Leben gerufen und findet 
seine Fortsetzung seit 2009 in Zusammenarbeit mit dem Architekturforum 
Zürich.

Informationen zu Teilnehmern → vgl. «Veranstaltungen seit 1987»
Informationen zu Vorträgen → vgl. «Vorträge, Führungen, Rundgänge seit 1987»
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Reihe «BSA im Architekturforum» seit 2010

2013
–	Die ersten Analogen

2012
–	Energiewende – und wo bleibt die soziale Nachhaltigkeit?
–	Windenergie und Landschaftsschutz
–	Schulen auf dem Weg zur 2000-Watt-Gesellschaft – 	

Szenarien für ein Gebäudeportfolio der Stadt Zürich
–	Angemessenheit (Baukulturelle Implikationen der Energiedebatte) – 	

die Wohnung für das Energieminimum
–	Spielräume: auf dem Weg zur postfossilen Stadt

2011
–	Kunst im öffentlichen Raum
–	Die Strasse lebt
–	«Barcelon-Bordeaux-Lyon»

2010
–	Bauen wir eine neue Stadt!
–	Neues zum Kongresszentrum Zürich
–	Tessin: von der «Città diffusa» zur «Città Ticino»
–	Petit lexique de voyage pour l‘Arc lémanique
–	Hans Bernoulli: Städtebau und Politik

Informationen zu Teilnehmern → vgl. «Veranstaltungen seit 1987»
Informationen zu Vorträgen → vgl. «Vorträge, Führungen, Rundgänge seit 1987»



156

Reihe «Ciné-Club» seit 2010

2010
–	Latina (ehem. Littoria) von Oriolo Frezzotti
–	«Quine House» von Ross Bellah und Carl Anderson
–	«Sculptured House» von Charles Deaton & «NCAR Mesa Laboratory» 	

von I. M. Pei
–	«Chemosphere House» von John Lautner

Der «Ciné-Club» bietet willkommenen Anlass sich ungezwungen zu treffen 
und moderne Architektur als Akteur im Film zu erleben. Das Filmspektrum 
reicht von Komödien über Thriller bis hin zum Drama, B-Movies dürfen 	
auch nicht fehlen. Das Gebäude wird in der Vorankündigung genannt, der 
Film bleibt die Überraschung.
Eine kurze Einführung vor dem Film erlaubt einen tieferen Einblick zum 
Standort, zur Entstehungszeit und den Aufbau des Gebäudes.
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